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1 Gent. 


Tefegrapfife Depefchen. 


Geliefert von ber ""Associsted Press"" 
Ausland, 


Zu der Fürftengruft beigefekt. 
Trauer um verftorbenen Großherzog von 
MedlenburgsStrelig. —Dr. Friedmanns 
£ungenheilferum verworfen —Radium 
in den@lbzngsfanal.—Soldaten bei Bens 
zinegplofion zerrifjen. —Die Pradıt von 
Konopiſcht. 
Eonderlabeldepeſche der „Abendpoſt“.) 
Berlin, 13. Jun. Nach einer 
eindrudspollen Trauerfeier im Gterbe- 
bauje am Spätnadhmittag am Lütom- 
ufer, an welcher aud) die Kaijerin teil- 
nahm, mwurde um Mitternacht die 
Liche des Großherzog von Medlen- 
burg-Strelig in einem Sonderzuge 
nach Neujtrelig zur Beijegung in ber 
Türftengruft gebracht. Der neue Groß: 
berzog hat bei jeinem -Regierungsan- 
tritt eine Zandestrauer von drei Mto- 
naten und eine Hoftrauer von jechs 
Monaten angeordnet, für den preußi- 
Ihen Hof ijt vierzehntägige Trauer 
verfügt morden. Die fleine Rejidenz- 
ftedt von Medlenburg-Strelig bat 
Trauergewand angelegt. 


Gegen Dr, Sriedmanns Serum. 


Die Mebdizinifche Gefellihaft hat 
bie Debatte über daS angebliche Lunz | 
genheilmittel Dr. Yriedmannz joeben | 


zum Abjchluß gebradt. Das Ergeb- 
niß ift im Allgemeinen jehr ungünitig. 
Dielinterfuhhung ergab, daß das Mit- 
tel die Davon verjprochenen Heilerfolge 
nicht erzielt habe. Ein Teil der Uerzte 
warnt direft davor. 


Radium im Abzuasfanal, 


Im Sanatorium Weititadt legte ein 
Arzt eine Schale mit Radium im 
Merte von 20,000 Marf auf einen Ne= 
bentifh. WS er e3 nad) einigen Mi- 
nuten juchte, mar e3 verfchwunden; ein 
MWärter hatte beim Reinemachen ben 
ihm unbefannten Stoff in den Ab- 
zugsfanal geworfen, und jet verjucht 
die Charlottenburger Bumpjtation, ihn 
mwieberzuerlangen. 


Sonnenhite und Erplofion, 


Graudenz, 13. Juni. infolge ber 
Connenhige erplodirten im hiefigen 
Alugfeldichuppen die Benzinfäfler, und 
zivei Unteroffiziere und zmei Sol— 
daten wurden bis zur Untenntlichkeit 
zerriffen, fünf Soldaten jchwer ver= 
lebt, die Ueroplane bejchädigt und der 
Schuppen eingeäfchert. 

Großer Brandfdaden. 


Liepomwit, Dftpreußen, 13. Juni. 
Unjere Ortichaft ift faft völlig nieder- 
gebrannt; nicht weniger ala 32 Ge 
hörte wurden zeritört, und mehrere 
Hundert Perjonen find obdadlos ge= 
worden. 


$ranzojen werden höflich, 


Koblenz, 13. Juni. Ein Freiballon 
des Meroflubs murde furz nad) dem 
Aufitieg vom gerade ausbrechenden 
Sturm verfchlagen und landete jchließ- 
lich in der Nähe von Sedan. Die In: 
jaffen, vier Zivilperfonen, wurden von 
den Behörden und aud) vom Publikum | 
in der höflichiten Weife behandelt und | 
ohne Weiteres freigelaffen, worüber 
fih in der deutjchen Preſſe Befriedi— 
gung fundgibt. 


Der Prozeß der Familie Wagner, 


Bayreuth, 13. Juni. Im Landge- 
richt hat die Schlußperhandlung in der 
Klage der Tochter von Richard 
Wagner jtuttgefunden. Der Anwalt 
bon Wagners MWittme Kojima, Troll, 
behauptete, daß der mirkliche Kläger 
das Prinzregententheater jei. Prinz 
tegent Quitpolt jei jeiner Zeit dur 
Zäufhung über die angebliche Bau= 
fälligteit des Feitipielhaufes zum 
Münchener Theaterbau veranlaßt 
worden. Der Anwalt der Tochter 
Wagners, Iſolde, welche auf Aner— 
kennung als ſolche klagt, verſicherte im 
Verlauf ſeiner Ausführung, daß Frau 
Wagner und ihr Sohn in der letzten 
Zeit jährlich 750,000 Mark an Tan⸗ 
tièmen für Wagneraufführungen er— 
halten hätten; auf einen Teil dieſer 
Summe macht die Klägerin Anſpruch. 


Der Kaiſer in Konopiſcht. 


Wien, 13. Juni. Kaifer Wil- 
helm murbe bei jeiner Ankunft an ber 
Halteftelle des großartigen Landfites 
bes Erzherzogtbronfolgers Franz Fer: 
dinand in Konopifcht, Böhmen, herz- 
(ih empfangen; beide Fürften begrüß- 
ten fi mit Küffen auf die Wangen 
und fuhren dann in Kraftwagen zum 
Schloß. Der Kaijer befichtigte fpäter 
den munberbaren Rojengarien, mo 
10,000 Sträucher zur Zeit in Blüte 
fteben. Er war ganz entzüdt von die- 
fer jeltenen Pracht. Ganz außerordent— 
ih umfangreich find die Maßnahmen, 
welche zur Sicherheit des Befuchers ge- 
troffen waren. Die Preff: hebt den 
intimen Karafter des Bejuchs hervor, 
die franzöfifche Preffe empfiehlt ihrer 
Regierung aber eine ſchärfere Beobach— 
iung ber Marinepolitit Deutfchlands 
und Defterreichs und vermeift auf den 
gleichzeitig ftattfindenden Befuch des 
* von Rußland am rumäniſchen 

ofe. 


Leſet die „Sonntagpoft“ 


| und Geleifeanlagen 


Annettiren türfifhe Infeln., 
Griehenland bemädt fih Chios’ und 

Aitylenes. — Kriegsgefahr fehr groß. 

Athen, 13. Juni. Die Regierung 
bat heute die Anglieverung der türfi- 
Then Infeln Chio3 und Mitylene an= 
gekündigt, deren Beibehaltung zum 
Schub ihres angrenzenden Gebiets 
in Kleinafien die Pforte für durhaus 
notwendig erklärt hatte. Diefe Maß- 
nahme mag zum Bruch führen. 

Dem Frieden näher, 
Der erfte Protofoll unterzeichnet. Einertas 

Rüdtritt und Nachfolger, 

Niagara Falls, Ont., 13. Juni. 
Die Friedendunterhändler haben heute 
das erjte Protofoll unterzeichnet, mo= 
nah an einem noc zu bejtimmenden 
Tage General Huerta abtreten und die 
Verwaltung von Merito bis zur Er= 
mählung eines neuen Präfidenten in 
die Hände eines linparteiifchen über- 
gehen fol. Das zmeite Prototoll, an 
dem jebt gearbeitet wird, bejtimmt, 
daß der Unparteiiihe von allen 
politifehen Parteien anerfannt werben 
fol. Der ehemalige Bundesjenator 
Tomne von Minnefota vertritt in 
Wafhington Huertas nterefjen und 
hat mit Gtaatzjefretär Bryan und 
Prafident Wilfon beraten. Gefretär 
Bıyan Hat der Konferenz jein Be— 
dauern über die Auzjtellung von 
Klarirfheinen für den Dampfer 
„Antilla“ und dejfen Waffenladung 
für die Verfaffungsrebellen mitgeteilt; 
e3 jei das auf ein Mihperjtändnik 
zwifhen dem Handelö- und dem 
Schagamt zurüdzuführen. Die Waf- 
fenausfuhr merde unterbrüdt. 

Mazatlan, 14. Juni. Das merifa- 
nifche Truppenfchiff Guerrero hat den 
armirten NRebellendampfer Eulican 
nad einer Schlacht bei Guaymas ge— 
ftern Abend in den®rund gebohrt; mie 
biele umgefommer find, wird nicht ge- 
meldet. Eine Bombe der belagernden 
Regierungstruppen zerjtörte hier heute 
ein Krantenhau3. 

EI PBafo, 13. Juni. BVierzehn Frei- 
mwillige des Huertafchen Heeres find 
am Dienjtag in Chihuahua erfchoffen 
worden. Bei Zacateca3 jollen die Ver- 
faffungsrebellen gejchlagen, und aud) 
ihnen die Stadt Zaccaice unter Verluft 
bon 300 Toten abgeiagt worden fein. 

MWafhington, 13, Juni. Nach) Vera- 
fruz, mo abermal3 Mangel an Le- 
bensmitteln droht, find folche heute in 
aller Eile gefhafft worden. Gie fol- 
Ien zu-mäßigen Preiferr verkauft mer=- 
den. 

General Carranza hat zu feinen 
Vertretern bei den Friedensunterhand- 
lungen in Niagara Fall® Calderon, 
Führer der liberalen Partei, und feine 
beiden Vertrauensmänner in Wafh- 
ington, Cabrera und Basconcelos, er: 
nannt. 

Saltillo, Mer., 13. Juni. General 
Carranza hat für ji) und feine An- 
hänger bejtimmt auf Teilnahme an ber 
neuen proviforifchen Verwaltung des 
Landes verzichtet. 


Sieht böS aus. 
Kampf in Ueapel zwifchen Truppen und 
verbrecherifchen Elementen. 


Rom, 13. Juli, E3 werben feit 
heute Morgen die hiefigen Bahnhöfe 
von Truppen 
überwacht, um Zerftörung durd) die 
Streifer zu verhindern. 

Beranlajjung zu den Mabnahmen 
gaben Drohungen der Eifenbahner mit 
einem Oeneralitreif. Die Führer der 
Eifenbahrer beraten hier heute über 
den Ausftand, der in Florenz und Ca 
ftel-Bolonejfe jhon in vollem Gange 
it. In der Kammer jagter Minifter 
Salandra heute, daß die Regierung 
Blutvergießen zu vermeiden verjuche, 
in Neapel aber die Truppen von ber= 
breerifchen Elementen gejteinigt und 
beichofjen worden feien und zmei ber 
Angreifer dann erfchoffen und andere 
verwundet hätten; 36 Boliziften und 
Gendarmen feien dort verwundet wor— 
den. In Ravenna und Forli handele 
e3 fih um eine anarchiftifche Beme- 
gung; in beiden Provinzen fei der Ver— 
fehr unterbrochen und von den Aufrü- 
rern Wachtpoften aufgeftellt worden, 
um die Bejeung durch Truppen zu 
verhindern. Inn Bologna feien die Aus 
Tchreitungen unbedeutend. 

Ravenna, 13. Juni, Truppen haben 
heute alle öffentlichen Gebäude und 
ftrategifh michtigen Punkte befett, 
auch find Schnellfeuergefhüte an den 
Ioren aufgefahren morden, infolge 
deifen mehrere taufend Landleute ben 
geplanten Zug nad bier aufgegeben 
haben. 

In Andria Schoffen Streiter Heute 
auf einen Arbeiter, der fich ihnen nicht 
anfchließen vollte, und töteten einen ber 
Khren; ein anderer GStreifer ift an 
Munden geftorben. Aller Verkehr 
ruht. 

Mailand, 13. Juni. Vier Poliziften 
und mehrere Soldaten wurden heute 
bier bei Streifunruben verwundet. An 
der Mbriatifchen Küfte beforgen Tor: 
peboboote jet den Poftdienit infolge 
Unterbrechung des Bahnverfehrs, in 
mehreren Dörfern wurden Kirchen ge- 
plündert und in Brand geftedt, in 
Bagnacavallo ein Klubhaus, inRimini 
ift die einzige in die Gtabt führende 
Brüde von Streifern gefprengt mor- 
den. Gegen einen Zug bei Neapel 
wurde eine Bombe geworfen, ein Wa- 
gen zerftört und zmwei Reifende ver- 
legt, in Parma find ein Soldat und 
ein Streifer an den in ben Krawal⸗ 
len erlittenen Wunden geftorben. 


— 


Shicago, Samitag, den 15. Juni 1914.—5 Uhr:Ausgabe, 


Spzialiftifhder Premier, 


Paris, 13. Juni. Rene PBipiani, 
ber jozialiftifge Abgeordnete und 
frühere Arbeitsminifter, hat heute auf 
Erfuden von Präfident Boincare 
abermal3 die Aufgabe der Bildung 
eine3 Kabinet3 übernommen, nachdem 
das am Mittwoch Abend von Ribot 
gebildete geftern nach einer Niederlage 
in der Kammer zum Rüdtritt genötigt 
worden war. 


"Inland. 


Aus der Bundeshauptfiadt, 

Gegen Waldbrände. — Geringe Einnahme 
an Einfommenftener, —Eine Slaggen« 
ausftellung. -Panamafanalzollfrage er» 
ledigt. 


Mafhington, 13. uni. Der Bun- 
desforjtdienit hat aue Waffenhändler 
und Sporttlub3 um ihre Mitwirkung 
zur Verhinderung bon Waldbränden 
erjucht; Leichtfinn von Jägern und 
Yilchern ijt an vielen Bränden jchuld. 

Präſident Wilfon wohnt heute der 
Zujammenfunft der Vereinigung „als 
ter Herren“ der Univerjität ‘Princeton, 
der er angehört, bei, 

Sm Ameritanifhen Mufeum  ift 
heute eine Auzjtellung der Sammlung 
aller Sternenbanner. darunter das al— 
lererjte, das über Fort McHenry mwäh- 
rend der Beichießung im “ahre 1814 
mwehte, eröffnet worden. 

Hofpitaloberarzt Dr. Darling von 
Ancona, Panamalanalzone, berichtet, 
daß die Qungenentzündung und nicht 
die Beulenpeft in den benadybarten Hä= 
fen Herrjche, 

Falſche Fünfdollarsſcheine der Er— 
ſten Nationalbank, Plattsburg, Mo., 
ſind ſoeben aufgetaucht. 

Die Einnahmen aus der Einkom— 
menſteuer für dieſes Verwaltungsjahr, 
bis 30. Juni, bleiben ſtark hinter den 
Erwartungen zurück und ſind etwa 
dreißig Millionen Dollars. Die Ge— 
ſammteinnahmen für das Jahr bezif— 
fern ſich auf 733 und die Ausgaben 
auf 703 Millionen Dollars. - Die Zoll- 
einnahmen werden etwa 291 Millio- 
nen betragen, 21 Millionen mehr als 
man infolge des neuen Zollgefehes er- 
wartet hatte; die Einnahmen an Bin- 
nenfteuern bleiben um eine Million 
hinter dem Voranfchlag zurüd, 


Das Haus Hat der Banamafanal: 
zollvorlage in der ihr vom Senat gege- 
benen Faſſung „ohne bie jonft übliche 
Konferenz zugejtimmt. 

Rilliam G. Sharp, Elyria, Ohio, 
ift zum Botfchafter bei der franzofi- 
Ichen Regierung ernannt worden, 

Neely beantragte im Haufe, ein An 
lageverfahren gegen den in den Koh: 
lenjtreifwirren viel genannten Bundes- 
rihter Dayton, Wejtpirginien, einzu 
leiten wegen angeblicher Begünftigung 
der Kohlengrubengefellichaften. Der 
Antrag wurde dem zuftändizen Aus- 
Ihuß übermiefen. 

Luftſchiffe verunglückt. 

Zwei in der Oregoner Gebirgswildniß 
verſchwunden. — miilitärluftkreuzer 
Zeppelin J bei £andung jdywer bes 
ſchädigt. 

Portland, Ore, 13. Juni. Ob— 
wohl jede Ortſchaft und Anſiedelung, 
welche Fernſprech- oder Telegraphen⸗ 
verbindung beſitzt, in den Gebirgs— 
counties öſtlich und ſüdöſtlich von hier 
um Auskunft und Mitwirktung bei den 
Nachforſchungen erſucht, das wildzer— 
klüftete Waldgebirge von Förſtern ab— 
geſucht worden iſt, hat man bis heute 
keine Nachricht von zwei der vier Luft⸗ 
ſchiffe erhalten, welche am Donnerſtag 
Nachmittag um vier Uhr hier zu 
einer Fernwettfahrt aufſtiegen; eines, 
„Uncle Sam“, iſt mehrere Stunden 
nach der Abfahrt 37 Meilen öſtlich von 
hier gelandet. 

Eine der von den Luftſchiffern mit— 
genommenen Brieftauben brachte von 
George Morriſon, dem Begleiter des 
Führers des „Million Population“, 
Berry, die Nachricht, daß das Luft— 
ſchiff verunglückt und Berry leicht ver— 
letzt, Hilfe dringend notwendig ſei; 
wo das Luftſchiff ſich befand, wurde 
nicht angegeben. — Ein St. Louiſer 
Blatt erhielt angeblich heute eine 
Depeſche, wonach der Unfall unbe— 
deutend ſei und beide Männer wohl— 
auf ſeien. 


Zwei der Luftſchiffe wurden Don— 
nerſtag Abend über dem Milk Creettal, 
30 Meilen ſüdöſtlich von hier, geſich— 
tet. Sie fuhren auf eine öde Wald— 
und Gebirgsgegend zu. Jene Gegend 
wird jetzt abgeſucht. Die mitgenom— 
menen Brieftauben ſind, bis auf eine, 
wieder hier eingetroffen, aber ohne 
Nachricht. Die beiden anderen ver— 
mißten Luftſchiffer ſind „Kanſas City 
I1].* und „Springfield“ mit je zwei 
Inſaſſen. 

Berry und Morriſon ſind wohlbe— 
halten Heute in Oregon Eity eingetrof- 
fen; ihr Quftfchiff blieb in Waldbäu- 
men hängen und murbe zerftört. 

Diedenhofen, 13. Juni. Auf der 
Fahrt von Köln nah Me ift der 
Luftfreuger 3 I. mit Befagung bier 
berunglüdt. Wegen jchweren Gemitter- 
fturma mollte ber Befehlahaber hier 
eine Notlandung ausführen; ala das 
Tahrzeug nur noch ein paar Fuß vom 
Boden mar, wurde es bon einem 
Mindftoß jo heftig auf die Erbe ge- 
drüdt, daß es tätfächlich entzweibrad. 
E3 muß völlig abgetatelt werden. Ein 


Der Nordpolforfcher Amundfen wurde 


infolge Bruchs eine der Flügel bei 
einer Probefahrt mit dem Gleitflieger, 
den er auf feiner näcdhften Erpedition 
mitnehmen will, jchwer verleßt. 
Hartford, Konn., 13. Juni. Flieger 
Lincoln Beachy ftürzte hier geftern aus 
40 Fuß Höhe ab, enttam aber faft un— 
verlegt. «. 


„Bretoria‘ in Zufammenftof. 
Hamburger Dampfer prallt in dichtem 

Uebel ı80 Meilen öftlih von Hantudet 

gegen „Uew Norf",—Geringer Schaden, 

Un Bord des Dampfers New Hort, 
funfentelegraphifch über Giasconfett, 
Maff., 13. Juni. Um dreieinhalb Uhr 
heute Morgen jtreifte ın dichtem Nebel 
180 Meilen öjtlih von Nantudet der 
bon Nem York nad) Hamburg fahrende 
Dampfer PBretoria den wegen des Ne: 
bel3 ftill liegenden Dampfer New Yort, 
welcher heute Abend in New York von 
Southampton eintreffen mird, am 
Bug. Der Anprall war fo gelinde, 
daß die allerwenigften Pafjagier da- 
durch überhaupt 
wurden; der Bug wurde etwas bejchä- 
digt und Niemand verlegt. Der „Nem 
York“ jegte feine Fahıt fort. 

Die „Pretoria” riß ein zwölf Fuß 
hohes und 32 Fuß breites Loch fünf: 
zehn Fuß über der Wafferlinie in den 
Bug des „New York“, ihr Anker wurde 
abgeriffen und blieb in dem Loch 
hängen. 

Nem Nor, 13. Juni. Da der „New 
York“ meitergefahren ift, jo glaubt 
man nicht, daß der deutjche Dampfer 
beſchädigt wurde. 


Skatkongreß in Milwautkee. 


Milwaukee, Wis., 13. Juni. Heute 
Abend beginnt hier der ſiebzehnte 
Skatkongreß der Nordamerikaniſchen 
Skatliga im Auditorium; 5000 Spiel- 
teilnehmer werden erwartet. An Prei— 
ſen gelangen 811,000 zur Verteilung. 
Ein ſchönes Unterhaltungsprogramm 
iſt entworfen worden. 


— — e — 


Lokalbericht. 


— — — — — — — — — 
Goethedentmal wird enthüllt. 


Chicagos Deutſchtum rüſtet ſich zur ein» 
drucksvollen Feier im Lincolnpark. 


Chicagos Deutſchtum wird heute 
Nachmittag im Lincoln Park das 
Denkmal für den größten dichteriſchen 
Genius des deutſchen Stammes ent⸗ 
hüllen, das es de 
Eigen gibt. Eine eindrucksvolle Feier 
iſt für die Enthüllung des Meiſter— 
werks Hermann Hahns geplant, der 
ſelbſt anweſend ſein wird. Tauſende 
und Abertauſende von deutſchen Be— 
wohnern der Stadt haben ihre Mit— 
wirkung zugeſagt. An der Parade, 
die der Feier vorhergeht, werden ſich 
alle deutſchen Vereinigungen der 
Stadt beteiligen. 

Der Beginn der Feier iſt auf drei 
Uhr Nachmittags feſtgeſetzt. Die Hülle 
wird fallen, nachdem Vertreter der 
Stadt, des Staates, der deutſche 
Botſchafter in Waſhington Johann 
Heinrich Graf von Bernſtorff, Prof. 
William Herbert Carruth von der 
Leland Stanford Univerſität und 
Harry Rubens von der Goethedenkmal—⸗ 
vereinigung Anſprachen gehalten 
haben. 

Heute Vormittag traf bei der 
Goethedenkmalvereinigung das fol— 
gende Glückwunſchtelegramm von der 
Königlichen Akademie der bildenden 
Künſte in München ein: 

München, den 12. Juni 1914. 


| Goethe Monument Affociation, 


Chicago. 
| Herzlich beglücwünfcht Sie zu der 
aus deutjchem Geift für deutfchen Geift 
vollbrachten glänzenden Tat. 
Die königliche Akademie der bilden 
den Künfte zu München, 


Ansgezeihneter Fang. 


Angeblich die Derüber des Raubüberfalls 
in der Anlage der Lawrence Jce Cream Co, 


Einen ausgezeichneten Yang hat 
anfcheinend heute die Geheimpolizei mit 
der Verhaftung des 52 Nahre alten 

! Batrid Moynihan, der im Garfield 
Park feitgenommen wurde, und des 46 
Sabre alten, 4660 DeKalb Str. mohn- 
haften Frank Weaver gemadt. Gie 
follen die Burfchen fein, die am 
1. Juni einen Raubüberfall in der An- 
lage der Lawrence Ice Eo., 937 Weit 
21. Straße, verübten, jehs Männer 
felfelten und fnebelten und $2600 in 
Baar erbeuteten. Chriftian Stege, der 
Stallauffeher der Tyirma, der bei jener 
Gelegenheit auch gefeifelt wurde, hat 
Moyaihan und Weaver mit Sicherheit 
als die Täter erkannt, 


> .—-—. 


— Die Elektrizitätömwerfe der foma- 
Nebrasta Public Service Co. in Joma 
und Nebrasfa fommen zum Zwangs⸗ 
berfauf, falls nicht bi3 zum 4. Xuli die 
Hypothek von $536,937 bezahlt wird, 


Die „Abendpoft« 
223—225 Weſt Waſhlagton Straße, 
swifchen Kiftb kKidbe. «nd "remlin Str, 


veröffentlicht heute 
502 
Kleine Anzeigen, 
Mer Urbeitäfräfte verlangt, mer 
Arbeit fucht, wer etwas zu verlaufen, 
zu vertaufihen ober zu vermieten 


im Schlaf geitört |' 


Ruſetos freigeiproden, 


Stürmijhe Szenen folgen Derfündigung 
des Wahrfprudhs der Gefhworenen, 


Kaum mar geftern Nachmittag vor 
Nichter Kerften der auf „nichtichuldig“ 
lautende Wahrfpruch der Gejchworenen, 
der den reichen griechiichen Rahm- 
eisfahrifanten Peter Ruſetos von der 
Anklage freiprah, feinen XTeilhaber 
Yames loros ermordet zu haben, 
verlefen worden, als ein wahrer : Höl- 
lenipeftafel losbradh und die Anhän- 
ger und Tyeinde Aufetos’ fich gegen- 
feitig' mit Fäuften und Füßen be— 
arbeiteten. Die Wittiwe des Erfchofle- 
nen wurde nad Anhören des Erfennt- 
niffes ohnmädhtig. 

E3 bedurfte rüdfichtälofer Gewaltan- 
wendung feitens eines halben Dupend 
Hilfsfheriffs, um die Ruhe wieder: 
herzuſtellen. Gin Anwalt, Michael 
E. Litonati, wurde als einer der Nädels- 
führer verhaftet und fpäter unter $2000 
Bürgihaft auf freien Fuß gefett. Er 
wird fi wegen Gerichtsmißachtung 
zu verantworten haben. 

Nufetos wurde unter dem Schute 
handfeiter Deteftives in ein Automobil 
gejettt, das ihn nad) Haufe bradte, 

[ee — 


Frauenſtimmrecht indoffirt, 


Der Beihluß von der zZÖöderation der 
$rauenflubs enftimmig angenommen. 


Die Föderation der Yrauenflubs 
nahm in ihrer heutigen Sißung ein- 
ftimmig den Befhluß an, das Frauen 
ftimmredht zu indofjiren und der Be- 
megung, die auf feine allgemeine Ein- 
führung abzielt, ihre volle moralifche 
Unterftügung zu gewähren. Als das 
Ergebnif der Abjtimmung verkündet 
wurde, jprangen viele der Delegatin- 
nen auf die Stühle, jehmentten die 
Iafchentücher und begannen patrioti= 
Iche Lieder zu fingen. Seit vier Jah: 
ren hofften die Frauenrechtlerinnen 
auf einen folchen Beihluß der Födera- 
tion, indeffen wurde ihnen jedesmal 
der Bejcheid, daß fich anfcheinend nicht 
genug Frauen für das gleiche Stimm- 
recht für Männer und Frauen interef- 
firten, al3 daß die Föderation fich zur 
Faffung eines folchen Beichluffes ver- 
anlaßt jehen follte.e Zur Tyeier ihres 
Sieges gibt heute Abend die „Jllinois 
Equal Suffrage Affociation“ den De- 
legatinnen zu dem Konvent im golde- 
nen Saal des Kongreß Hotels ein 
Bankett. 


—-[-—— 
—— Geftörte Nadhtruhe. 


Am Keffelraum des breiftödigen 
Mietsgebäudes, Nr. 1306—1312 Far- 
mell Ape., Rogers Park, brach heute zu 
früher Morgenftunde auf bisher un- 
aufgellärte Weife Feuer aus. E3 mwur- 

| de von dem Hausmeifter Wm. Arm: 

| ftrong entdedt. Der alarmirte bie 

| Feuerwehr und medte die 18 Fami— 

| lien angehörigen Bewohner. Män- 
ner, Frauen und Kinder flüchteten, zu= 
meift nur dürftig. befleidet, auf‘ die 
Straße. Sie alle entfamen mit heiler 
Haut. Der Brand wurde gelöfcht, nadh- 
dem er etwa $1000 Schaden angerich- 
tet hatte. 


— — — eæ 


Die Pferde gingen durch. 


Dem Michael Mangad, Nr. 1722 
Augufta Str., gingen an North und 
Hamthorne Ave. die Pferde Ddurd. 
Gleih darauf prallte der Wagen ge- 

ı gen den Rand des Bürgerfteigd an. 
Die Folge war, daß der Rofjelenter 
auf das Pflaster flog und fchmer ver- 
legt — Die Polizei ſchaffte ihn 
nach dem Alexianerhoſpital. 

— — 


Weshalb nur? 


An Diviſion und Clark Str. wurde 
geſtern Abend der 53jährige Maſchi— 
nenbauer Con O'Neil, Nr. 5302 Win— 
throp Ave., von einem ihm unbekann— 
ten Mann angeblich ohne jegliche Ver— 
anlaſſung tätlich angegriffen und ſo 
ſchwer mißhandelt, daß er nach dem 
Notfallhoſpital geſchafft werden muß— 
te. Der Täter iſt entkommen. 

— ——— 


Erklären ſich bankerott. 


Geſuche um ihre Bankerotterklärung 
haben im Bundesdiſtriktsgericht ein— 
gereicht: Hermann W. Albrecht, Kauf— 
mann, mit 83962 Verbindlichkeiten 
und $1000 Beftänden, und Mar 
Lemin, Kaufmann, mit $2538.29 
Verbindlichfeiten und $1213.37 Be— 
ftänden. 


Das Wetter, 


— — 


Chicago und Umgegend; Unbeſtändig heute 
Adend und morgen, wahriheinlih Regenſchauer. 
Mittlere Luftwärme, leichter bis friiher DIt- 
mind, 

Jllinois: Unbeitändig beute Abend und mor- 
gen, wahriheinlihd Strihregsr oder Gewitter- 
jtürme, Kein einjchneidender Wechſel in der 
kutvärme, 

Indiana: Unbeftändig Leute Abend und mor- 
gen im nördlichen Teil, wahrſcheinlich Gewit⸗ 
icrregen; im füdlichen Seil Ilar. Heute Abend 
wärmer im nördlichen Zeil. 

Niedermichigan: Unbeſtändig heute Abend und 
morgen; wahrſcheinlich oriliche Gewitterrege 

Wislonſin: Unbeſtändig heute Abend und mor— 
gen, im ſüdlichen Teil wahrſcheinlich Strichregen. 
Kein einſchneidender Wechſel in der Luftwärme. 


Der Temperaturftand, 


Nacftehend der Temperaturſtand 
nach der ftündlichen Aufzeichnung de 
MWetteramtes von geftern Nachmittag 3 
Uhr an: 

70 63 
( 2.62 
66 ens.. .02 
2.66 ..62 
bends....64\ u. 68 
— 
83 


Steine Anzeigen, 


26. Zahrgang— Re, 1 0 


WeitereBank gefdhloffen 


Rechnungsführer ergreift Beſitz von 
der Calumet State Banf, 


Andere Banten fiher, 


Mit diefer Erklärung fucht Banfprüfer 
Barfin die Einleger anderer Staats» 
banten zu berubigen.—Eine Meine Pri- 
vatbank jdylog ebenfalls ihre Türen, 


Bankprüfer Daniel B. Harkin vom 
ftaatligen Yrechnungsamt ergriff heute 
Morgen Bei von der Calumet State 
Bant, 10758 ©. Diichigan Ape., die 
einen Teil ihrer Gelder bei William 
Zorimers La Sulle Street Truft and 
Saving Bank hinterlegt hatte. E3 
ift die vierte Vorftabtbunt, die durch 
die Kataftrnphe in der Großbant im 
Gejchäftäpiertel in Mitleidenjchaft ge- 
zogen worden ift. Kurz vor Beginn 
der Gejchäftsftunden heute fünbdigte 
Präfident Charles W. Novak von der 
Galumet Stäte Bant an, daß die Bant 
ihre Türen heute nicht öffnen mürbe, 
daß der ftaatliche Bantprüfer auf den 
MWunfch der Leiter des Inſtituts Beſitz 
von diefem ergriffen habe, und daß 
eine gründliche Prüfung der Angele- 
genheiten der Anftalt erwünjcht jei, um 
die Einleger zu beruhigen. 

Bankprüfer Harkin fandte geftern 
Abend, nachdem er die Bücher der La 
Salle Street Truft and Savings Bant 
unterfucht hatte, einen feiner Gehilfen 
zu den Leitern der Galumet State 
Bank. Diefer berief eine Konferenz 
der Beamten. Direktoren und haupt 
Tächlichften Aktionäre ein, in der Mittel 
und Wege beiprochen wurden, wie mai! 
der Anjtalt helfen fünne, E3 ftellte jich 
heraus, daß e3 unmöglich fei, jofort 
Hilfe zu erlangen. Die Attionäre er: 
Härten fi daraufhin bereit, dem 
Bankprüfer die Bank zu übergeben. 


Dte £age der Bank. 


Nacd) einem Ausweis vom 4. April 
beliefen jich die Beitände der Calumet 


State Bant an diefem-Tag auf $383,-- 


475.76, darunter Baargeld $15,- 
877.25, Guthaben bei anderen Banten 
$15,537.37 und BPfandbriefe und 
Wertpapiere $69,290.30. Die Ber: 
bindlichkeiten ſtellten ſich an dieſem 
Tag auf $383,475.76, darunter $144,- 
424.93 an Einlagen auf Sicht und 
$21,361.31 an langfrijtigen Einlagen. 

Die Beamten der Bank ind Präfi- 
dent, Charles W. Novak; Bizepräji- 
dent, Charles E. Reading, Mitglied 
der Abmwajferbehörde; Sekretär, Frant 
H. Novak; Kajfirer, G. PB. Neibhardt; 
Direktoren: E, W. Novat, E, €. Read» 
ing, %. 9. Noval, E. Kilmowicz, Ja— 
cob Bzdet und Charles E. Ward, Lo— 
rimerd langjähriger Privatjefretär. 
Reading und %. H. Novak haben ala 
demofratifche Polititer eine ziemliche 
Rolle gefpielt. 

Präfident Novaf erklärte heute, ehe 
der Banktprüfer die Bank übernahm, 
er fei jeit zwanzig Jahren im Grund- 
eigentumsgefchäft tätig gewefen. Die 
Bank habe diefe3 Gejchäft übernom- 
men. 3 jei ausgezeichnet gemejen. 
Die Banf jei im Dezember vorigen 
Sahres organifirt worden, Lorimers’ 
Bank habe einen Teil der Aktien über- 
nommen. Bei ihr feien Gelder Hinter- 
legt worden, fie habe $115,000 ber 
Galumet State Bant in ihrer Ber: 
mwahrung. Natürlich hänge das Schid- 


"Tal der Bank zum großen Teil davon 


ab, ob fie im Stand frei, die $115,000 
toieder zu erlangen, die fie bei der Lo 
timerfhen Bank hinterlegt Habe. 
Barfin beruhigt Einlecer. 
Bankprüfer Harkin erklärte «Heute 


Vormittag, daß er alle Banten, die 


durch die Korimerfche Bank in Mitlei- 
denfchaft gezogen feien, im Befig Habe, 
„Alle anderen Staatsbanten in Chi- 
cago ſind ſicher,“ erklärte er. 
„Sie ſind ſorgfältig unterſucht 
worden. Die Unterſuchung hat 
keine ſchwachen Stellen an den Tag ge— 
bracht. Ich werde Einzelheiten der 
geſchloſſenen Banken nicht vor Mon— 
tag beiſammen haben. An dieſem 
Tage werde ich dem ſtaatlichen Rech— 
nungsführer Bericht erſtatten. Er hat 
zu entſcheiden, welche weiteren Schritte 
getan werden müſſen. Heute möchte ich 
Zahlen nicht veröffentlichen. Die Lage 
in Chicago iſt im Allgemeinen gut. 
Grund zu Befürchtungen iſt nicht vor— 
handen.“ 
Unterſuchen Bücher der Banken. 

Die Unterſuchung der finanziellen 
Angelegenheiten der vier Banken, die 
geſtern geſchloſſen wurden, wurde die 
ganze Nacht hindurch fortigeſetgzt. Sie 
ſind eng miteinander verwoben, ſo daß 
die Unterſuchung ziemliche Mühe macht. 
Ein ganzes Heer von Gehilfen ſtand 
dem Bankprüfer zur Seite. Es hieß 
heute, der Bantprüfer habe nach einer 
unvollftändigen Unterfuchung der An- 
gelegenheiten ber Lorimerfchen Bant 
erklärt, er glaube nicht, ‘daß fie ihre 
Türen wieder öffnen würde, erwarte 
aber, daß die anderen Ynftitute, die in 
Mitleidenfchaft gezogen feien, ihren 
Betrieb wieder aufnehmen würden. 

Aus guter Duelle verlautete vun 


daß die „La Sale Stı 


$640,000 aufgenommen babe. € 
habe aus der „Afblanb-Zimel 
Street Bant“ $180,000, aus 
„Broadway State Bank“ $175,00 
aus der „Zlinoi3 State Bank“ $I7L 
000 und aus der „Ealume © 
Bant“ $115,000 gezogen. 


Munday gibt Erflärung ab, 


E. 8. Munday, der BVizepräfibent 
der „La Salle Street Truft and Sabı 
ings Bant“, der als der eigentliche 
Yaktor in der Bank angejehen wird, 
fand fich heute Vormittag in den Näm 
men der Bank ein. Er erklärte 
werde auf dem Poften fein, bis die An- 
gelegenheiten des Jnjtituts abgemideli 
jeien. Er hoffe, daß jever Altionär 
und Einleger fein Geld erhalten 
werde. Im Laufe des Tages werde er 
mit Herrn Lorimer fonferiren. „Sie 
fennen die Urfachen der Lage eben jo 
gut mie ich“, erklärte er, „und ich mag 
fie nicht weiter erörtern.“ 

Zorimer war heute nicht zu Tprechen, 
In feiner Wohnung wurde erklärt, er 
jet infolge der gefirigen Ereignijje 
dem Zufammenbrud nahe, 


Nerriam verlangt Unterfuchung, 


Ad, Charles E. Merriam erflärte 
heute, er werde eine Unterfuchung bete 
langen, wie 23 fomme, day die Stabk 
in Lorimer3 Bank für nahezu zZimeh 
Sabre mehr al $600,000 gehabt Habe, 
die nie angerührt worden jeien und 
nur 21, Prozent Zinfen abgemorfen 
hätten. Der Stabtpater hat bereits 


früher mieberholt verfucht, die Frage % 


im Stadtrat anzufchneiven. 


Die Stadt hat in den fünf Banken, 
die fih in der Obhut des jtaatlichen 
Rechnungsführers befinden $1,070,- 
000 hinterlegt. Davon entfallen auf 
die LaSalle Street Truft and Gab: 
ings Banf $650,000, auf die Broad- 
may State Bank $100,000, auf bie 
Slionis State Bant $115,000, auf 
die Afhland-12. Street Bank $100,- 
000 und auf die Calumet State Bant 
$105,000. Die Gelder der Stadt find 

| durch die Bürgichaften vonHaftpflichts 
a UMTOERREEN ſicherge⸗ 
ellt. 


Cage der beteiligten Banken. 

Eine Ueberſicht über die finanzielle 
Lage der vier Banten, welche der jtant- 
liche Rechnungsführer geftern gejchlof- 
fen hat, ergibt jich aus ihren Berichten 
an den jtaatlichen Kechnungsführer, 
die vom 4. April datirt find, Dana 
ftellen jich die Beftänve und Verbind- 
lichkeiten der La Salle Street Truft & 
Saving3 Bank auf je $6,916,624, Un 
tet den Beftänden find aufgeführt uns 
ter anderen an Darleden auf Wertpa- 
piere $2,209,954, ‘an BPfandbriefen 
Pojten von $303,976, $453,710 und 
$316,905, an Baar $115,324. Unter 
den Verbindlichkeiten jind an Einlagen 
$3,927,495 und an erbindlichkeiten 
gegenüber anderen Banten $1,462,087 
aufgeführt. 

Die Beitände und Verbindlichkeiten 
der Jllinois State Bank find in dem 
Bericht vom 4. April mit je $663,- 
933 angefegt. Unter den, Einlagen 
befinden jich $336,366 an Einlagen, 
auf Sicht und $80,544 an fünbbarem 
Spareinlagen. 

Beitände und Verbindlichkeiten ber 
Afhland-12. Street State Bant find 
mit je $505,681 angegeben. Unter den 
Verbindlichkeiten befinden fih Spars 
einlagen in der Höhe von $106,490 
und Einlagen aufSit von $169,598, 

Die Broadway State Bank gibt im 
ihrem Bericht ihre Bejtände und Ver— 
bindlichkeiten mit je $485,703 an. — 
Unter den Beftänden ift an Baargelb 
$14,486 genannt und unter den Ver- 
bindlichfeiten $198,312 an Einlagen 
auf Sicht und an Spareinlagen $25,= 
016. 

Wieder ift eine Kleine Privatbank 
zufammengebroden, und der Zujams 
menbruh ift angeblih dur Die 
Schließung der La Salle Str. Truft & 
Savings Bank mit verurſacht worben, 
Drei Gläubiger haben im Bundesdi⸗ 
ſtriktsgericht die Einſetzung eines 
Maſſeverwalters für die Southweſt 
Savings Bank, 4010 W. 26. Straße, 
Inhaber Louis J. Kreijci, beantragi; 
Kreijci, der nach) den Angaben des Ger 
fuhs K1000 Schulden hat und eim 
Grundeigentumd- und Privatbantge 
Ichäft betrieb, foll das Banterotigefek 
verlegt haben, indem er am 12, Juni, 
zahlungsunfähig, angeblich der Firma 
©. Pidas & Co. eine Forderung bom 
$1196 gezahlt und gewiffes Eigentum 
an andere Gläubiger übertragen hat, 
Unter den Beftänden befinden fi an« 
geblich viele fällige Schuldfcheine, jo« 
wie 5 Häufer. Richter Carpenter fehle 
die Central Truft Eo. ala Maffener- 
mwalterin ein. Die Gefuchfteller find 
zwei Einleger: James %. Sup und 
Raphael W. Marrom, und Woobruff 
3. Parker. Kreijci jchuldet ihnen zus 
fammen $500. 


Rur; un» Rem. 


* Der 48jührige Thomas John 
Nr. 3616 Powell Ave, der fü 
einen Hibfchlag erlitt und ; 
Englemood Hofpital gejchafft wu 
ift dort geftern geftorben. 3 
* Als der 5Ojährige H. I. Munnta 
Nr. 1518 Weit 51. Str., mit einem, 
— en > Straße die Gelei 
ago ion Bahn übe 
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16 Unz. Flaſche 
VPeroride, 
Montag 10. 


| Montag-Bargains- Montag 


en für Männer — 
Muſterhoſen pr 

in hellen und 

Bunten lungen, alle 


En 32 bis. = 87. 
— 


Blaue 
Arbeitshem⸗ 
ben für Männer, in 
voller Größe zugeichnit= 
ten mit Faced Aermel, 
®r, 14 bis 17, 2 9 
De wi. Veonias c 


"Overalls — Dperalls 
für ®naben, aus fchrwe- 
rem blauen Denim ges 
arbeitet, Größen 6 bis 
14 Sabre, die regul. 50c 
Werte — 

Montag . 


Schultafhen — Partie 
Strohmatten -» Schul» 
tafchen mit 2 Meffing- 
Schlöſſer— ſpeziell für 
für den Montag⸗Ver⸗ 
fauf — zu 


Gardinen — Notting- 
am, Cable Net und 
rüffel Net Spigen- 

Gardinen, weik und 

a zu mn Wert 
r Montag das 

De zu 98. 

Gardinen Snii — 

Partie Gardinen Smiß,. 

ertra feines Gewebe in 

flein. od, großen PBunf- 
firungen, die reguläre 

10c Qualität, für 51 

Montag, Dard ..I2C 


Kiffen — Große Sorte 
fancy Art Tieing Bett- 
Kiffen mit guter Fül- 
lung — die 50 Quali» 
tät — Speziell für den 
Montag-Ber- 

fauf zu 


Nachthemden — Aus 
MWindfor Erepe gemadit, 
Spitenfante an Hals 
und Aermel, die reguläre 
75. Qualität — jpeziell 
für Montag — 


Dualität, 


das Paar zu 


Pacdete für 


Pride 


Hopfen — Feine Muslin 5 Stüd — 


Sofen für Damen — 
hübſch hohlgeſäumt, die 
reguläre 19c Dualität, 
fpeziell nur für den 


ontags Vers 1 2 


wert — für 
fauf zu 


....0%+ 


India Linons — 30 Zoll breit, 
aus. ertra dünner eguptifcher Baums 
wolle gearbeitet, beite 19c 
Sorte, die Ward zu 

Bedrudter Crepe, 
elegante neue Blu 
menentiwürfe, 


Mustin — Yard breiter, fchwerer 
Standard LR ungebleihter Mus- 
lin, volle Stüde, 
Qualität, die Vard zu . 


Strumpfiwaaren 


Schwarze, baumwollene Strüm- 
pfe für Damen, alle Größen, 
für Montag, 4 
Baar für 25c; das Paar . 
Tein gerippte 
wollene Strümpfe für Kinder, res 
auläre 19c Werte, für 
Montag, das Paar Wr 
Baummpllene Soden für Män- 
ner, in Schwarz und Farben, beite 
10c Dualität, für Montag 


Fein gerippte baummollene Baby 
Strümpfe, in Schwarz und Weiß, 
die reguläre 15c Qualität, 

für Montag, das Paar zu .. 


U. ©. Mail Seife — 
Ch für Montag, iS 
Stüd — 


—— Stärke — 
reguläres 5c Padet — 
für Montag, 2 


Die gut befante Swift3 | Griffen, 3.50 
Wajchleife 5 


4 Bf. Badet Swifts | geprektes Glas — re= 
Pride Wafchpulver, 20c | qulärer 5c Wert — | Draht 


Montag zu... 


Spezielle Waldftoffe-Bargains 


Windfor Erepe — die aut befannte 


bübfche belle 
Grundentwürfe, wert 1%, 1 


32⸗zöll. Qualität, 


10e 


Kleider⸗Voile 


die Yard zu 


40 Zoll söll, 


gute 25 Werte, Yard .. 


5: 
Dd., DJAC | die Yard zu 


|Grunde, volle 40 Zoll 
|breit, regulärer 
Wert, — die 
2C |Dard zu 


gute 9c 


Sic 


boblgefäunit, 


2. che 
ble | 


für Montag zu 
ſchwarze — 


I0e 


fancy Voke, 
Montag zu 


be 


Bafement-Spezialitäten 


Screen Farbe— Beite  Mop Stöde — Mit 
Schwarze Farbe, volles | —— Sprungfeder u. 
langem Stiel — 100 

1 g. | Werte, für 

Montag zu 
|Wafchteffel — Große | Zlur-Firnik — Beiter 
| Sorte fupferne Waich- | wafferdichter Flurfirniß 
fefiel mit feiten Holz. | wert 75x, für Montag, 


1. 98 das Quart — 45: 


| —5 — Hart- 
bolzrabmen, grün ans 
geitrichen, mit beitem 
bezogen, 
gangbaren Grö- 
Ben, für Montag 8 * 


c Quart, wert 
35e, M ontag , 


— | Werte, Mont. 


C | Waiiergläfer — Klar 


ae 


% 


Bärenjprung rüdte auf feinem Sit | rüd, 


° | zurecht, hob den Arm. 


Roman bon Wanf Burg. 


(19. Yortjegung.) 

Der Dberftleutnant blidte fie wü- 
tend, verzweifelt und zerfniriht an, 
fagte aber fein Wort. 

Bäareniprung zog feine Jade aus. 

„Das i3 ein Didfopp!“ zeigten bie 
Leute auf den jtörrifchen Motor. 

„Na?!“ 

Der Dberftleutnant trat beifeite und 
beihrieb auf einer Säbeltafche einen 
gebrauchten Befehlaumfchlag. 

„Einen Drilhd! Oben ift’3 zwar 
falt, aber e3 joll mich feiner von den 
„Blauen“ erkennen.“ 

„Dann ziehen Sie doch die Drild- 
jade über die Uniform!“ 

„sa, wahrhaftig. Man ift auch rein 
pie vernagelt um fo ein dummes Ding 
von Motor, Dante gehorfamit, Herr 
Major!“ 

ı Bärenfprung pochte, mit der Linken 
baftig den Drilh zufnöpfend, zornig 
gegen den Kühler: 

„Bieft, wenn Du jeht nicht mwillit!“ 

Willſt — —? 

Da fiel ihm mit einem Male Gemma 
ein, die in Haynach ſaß, ahnungslos. 

Und ſein Verſprechen: Niemals mit 
eigenem Willen — — 

Ach, Unſinn! Hier gab es doch kei— 
nen Ausweg. Man konnte doch den 
Oberſtleutnant, das Regiment, eine 
ganze Königliche Kavalleriebrigade 
nicht im Drecke ſitzen laſſen, bloß eines 
beruhigenden Verſprechens willen, das 
man ſeiner überängſtlichen, erregbaren 
Frau gegeben hat. 

Das ging doch einfach nicht. Un— 
möglich! Was ſollten denn die Kame— 
raden dazu ſagen? 

Man hat den „Bär“ zur Hand, man 
fann fliegen und — — fliegt nicht, 
meil e3 die Frau Gemahlin nicht will, 
Der einzige Flieger in der Brigade 
darf nicht. Darf nicht! 

Nee. 

Aber moher haft Du denn ben 
„Bar? Gelber geholt haft Du ihn, 
aus eitler Laune. 

Na, Gott jei Dant, daf ich’3 getan 
babe, jonjt wär’ jchon alles aus, 

Das mar überhaupt feine Laune, 
ſondern Schickung, Schickſal — dachte 
Bärenſprung und wiſchte alle ſeine 
Zweifel und Bedenken mit einer Hand— 
bewegung weg. 

Er ſtellte die Frühzündung wieder 
ein. 

„Sie haben aufgehört, zu ſchießen,“ 
ſagte der Oberſtleutnant. 

Da ſprang der Motor an. 

Klang das Raſen nur ſo furchtbar 


hier mitten zwiſchen Wäldern auf 


enger Wieſe, oder war ber „Wär“ froh, 
endlich wieder in die Luft zu kommen? 
Er warf ſeine Propeller wie raſend 
herum und butterte und ſtampfte im 
Volltakt. Ueberſchrie alle Geräuſche, 
das Brechen der Zweige und das 
ẽ =tampfen ber erjchredten Pferde im 
Balde, die Kommandorufe der Dffi- 

re, einen Schrei und Schall, der vom 
rand gellend „beranbrang. \ 

* 


die Meldung über Bord und ſprang 
zurück. 

Der „Bär“ rollte über die Wieſe, 
zehn Schritte, zwanzig, fünfzig. 

Und blieb ſtehen. 

Paff! ſetzte der Motor aus. 

Die Offiziere ſtanden wie entgei— 
ſtert. Ein Schrei riß ſie im Augen— 
blick, als es ſtill wurdee jäh herum. 

Von der Kulke kam ein Schnaufen 
und Brodeln, Plantſchen. 

Ein Pferdekopf arbeitete ſich aus 
dem Waſſer, ein Rumpf tauchte auf. 
Die Füße griffen ins überſchwemmte, 
aufgeweichte, vom Graſe und Mooſe 
glatte Ufer, jaulend fiel das Tier zu— 
rück in den Waldſee. 

„Was iſt denn dahinten los?“ Ein 
Major lief in langen Sätzen an die 
Uferſtelle. 

„Da hängt was dran. 
willen!“ 

Alle Offiziere waren hinter 
drein. 

Jetzt hafteten die Vorderhufe. Mit 
fliegenden Flanken ſtand das Pferd 
auf dem Grund. 

Im linken Bügel ſtak verkehrt ein 
Fuß, ein Huſarenſtiefel. 

Der Oberſtleutnant riß den Gaul 
mit einem Ruck aus dem Waſſer. 

„Der Fahnenjunker! Allmächtiger 
Gott!“ 

Fritz v. Moſenthin ſchleppte 
hinter ſeinem Pferde. Die Kameraden 
zogen ihn aus dem Waſſer und legten 
ihn ins Gras, riſſen ihm die Kleider 
auf, befühlten ihn. 

„Stabsarzt!“ ſcholl ihr Rufen in 
den Wald Der Doktor kam und 
konnte nicht mehr helfen. 

Oberſtleutnant v. Tiedemann beugte 
ſich über das junge Geſicht und drückte 
dem Fahnenjunker die großſtarrenden 
Kinderaugen zu. 

„Gott ſei Dir gnädig, mein Junge!“ 

Alle ſtanden barhaupt. 

Ganz ſtill war es rundum auf der 
Waldwieſe am verträumten Kulk. Von 
fern her, unſicher und verworren, 
lamen Schüſſe. 

Da zerriß das raſende Donnern des 
Motors die Stille. Wie ein Ge— 
witter krachte es zwiſchen den Bäu— 
men. 

Es erinnerte die Offiziere an ſich 
ſelber, an ihre Befreiung und die Ehre 
des Regiments. Das haͤtten ſie ver— 
geſſen vor der Ehrfurcht des Todes. 

Sie ſahen den „Bär“ mit dem Ritt— 
meiſter der 2. Eskadron aufſteigen. 
Scharf vor der anſpringenden Wald— 
kuliſſe hob ſich das Flugzeug und 
ſchwang ſich mit Dröhnen und Krachen 
über den Wald. Eine kurze Weile 


Um Gottes 


ihm 


ſahen ſie es in der Luft ſchweben, ver— 


ſchwinden. Dann hörte auch das 
Surren auf. Es war nun ganz ſtill 
bei der Leiche des Fahnenjunkers von 
Moſenthin. 

Der Stabsarzt hockte über ihn ge⸗ 
beugt und fuhr mit ſuchenden Händen 
am Kopfe herum, hob den Kopf des 
Toten. Etr zog die — es, er 


eniten, toitete frü⸗ 


Vercales — Hübſche Mleider- und 
Hemden Facong; neue — 
Stoffe — wert 10c — 


| Zoll breit, Tub Proof 
50€ | Waſchſeide⸗Stoffe 


* wurde früher für 
29. |39c verkauft, zu 14. 
Handtüher — Schwere, 
Damaft Hud Handtücher, birbich 


40 Zoll 
lang, wert 25c, jeder . 


Uuterzeug 


Fein gerippte baummollene Leib- 
n für Damen, ohne Nermel mit 
fartcy Dofe, 250 Werte — 


Balbriggan- u. Borvsfnit-Hem- 
den und Hofen für Mimner, alle 
ze — 50c Werte — 


Knaben-Hemden und Hujen — 
Balbriggan und Porosfnit, furze 
Aermel, fntielange Hoſen, 
fpeziell für Montag zu .. 
Fein gerippte baumwollene Leib⸗ 
chen für Damen, ohne Aermel mit 
ſpeziell für 


tot | 


| Goat3 für Damen — 
Keinwoll. Serge Coats 
für Damen —lin allen 
Farben — biefes find 
frühere $8.00 und $10 
Werte — jpeziell für 


Leinen Suiting, 34 
weiße „Nas 
auchibreit, nur’ in Pohfarbe, aus|mic“ Leinen fintjhed 
Bunfte od. Streifen feinem runden Garn; 
wert 124 — 
die Yard ... 
Ginghams — Feine Kleidermurfter, | 
auh Seerfuder, geitreift und in 

allen Schattirungen in 
Farben, wert 10c, die 


NRatine Suiting — |Reis-Stoff — Nur Waſch⸗ Seide — 7 
Fancy Ratine Effekt | mit bedrucdtem hellen | 
Leinen Suiting, volle | 
Dard breit, guter 
250 Wert, Dard, 


— Vercale, 
Lawn und Gingham— 
Kleider für Damen — 
die beite $1 Qualität, 
fpeziell für den Montag- 
ee — 


‚T2c 


5 — Feine Lawn⸗ 
MWoetjts fürDamen, alle E 
neue und moderne Tas 
cong — weiß umd farbia 
$1.00 Werte — ipeziell 
* Montag 


Dreffing Sacques — J 
Dreifing Sacques für F 
Damen aus guter Qua— 
lität Percale, die 3560 
Sorte — ſpeziell für 
J Montag — 


weiße 


‚122< 


Kimonos — Kimonos 
für Damen aus einer 
feinen Qualität Erepe in f 
reizenden Muitern, 1.50 


Werte, für m... 19 x 


Montag au... 


€ Sonnenihirme — Eine 
oroße Partie Sonnen= 
Schirme für die Kinder, f 
die importirte Sorte 
und reg. 35c Werte, 


fpeziell für 
Montag zu .... 1 5c 


Hängematten — Die 
oroße Sorte Hänge 
matten, ftarfe Qualität 
in verjchtednen Muitern, E 
reguläre $1.25 Werte, © 
für Montag 


.19e 


Kiffen — Fancy Til # 
fing Sofafitien, aroße © 
Sorte, weich und bau= 
ſchig — die 50c Quali- 
tät — ſpeziell für den 
Montag- Ver: 

fauf, jedes 


gariet- Bezüge — Eine 
rtie Korjet-Bezüge— 
Spiten- und Stiderei- 
Befat — die reguläre 
19c Qualität — ipeziell ® 
für Montag, 


alle 


Der Fahnenjunfer war wohl 


\ rüdmwärt3 vom jeheuenden Pferd her- 
Da reichte ihm der Oberftleutnant | 


abgealitten und hatte fih an einem 
Baum oder Wurzelfnorren das Genid 
gebrochen, den Schädel eingeihlagen. 
Meil alle auf den Abflug des Ritt- 
meifter® Bärenfprung acdhteten, hatte 
ntemand den gräßlichen Vorfall be- 
merft, und jo fonnte dad aufgeregic 
Pferd die Leiche noch mit in die Kulfe 
reißen. 

„Barum faß er nicht ab?" 

„Warum blieb er nicht überhaupt 
bei der Schmwadron? Da hätte es ihm 
nicht paffiren können.“ 

Der alte Tiedemann mwintte Schwei- 
gen. Er fah alt und müde aus, 

„Seien Sie ruhig, meine Herren! 
Der qute Junge — er tut mir in ber 
Seele meh —mwar genau fo neugierig 
und fam genau jo wider das Kom- 
mando aus der Dedung, wie Sie alle. 

Das hat wohl fo fein follen. Und 
Schuld trage ih, daß ich auf dem 
Fluge beſtand.“ 

„Nein, nein, Herr Oberſtleutnant! 
Der Flug war geboten,“ widerſprach 
ihm der älteſte Major. 

„Die Umſtände waren ungünſtig.“ 

„Der Unfall konnte überall im Ge— 
lände paſſiren,“ verſuchten ihn die 
Offiziere zu beruhigen. 

„Meine Herren! Sie meinen es 
gut. Sie mögen ja auch recht haben. 
Ach, ich muß es ja doch ausbaden, ob 
Bärenſprung Entſatz holt oder nicht. 
Was liegt denn auch daran! Man iſt 
ein alter Kerl und zu nichts mehr nutz 
als Lotterie kollektiren, Kinderſpiel 
treiben. Dagegen ſo ein junger 
Menſch — — —! 

Heute vor acht Tagen habe ich ſei⸗ 
nem Vater verſprochen, daß einmal ein 
tüchtiger Offizier aus dem jungen 
Menſchen, dem toten Jüngling da, 
werden ſoll. 

Verſprechen Sie nie etwas, meine 
Herren! Außer unſerer kleinen Wil— 
lensſphäre zwiſchen Rock und Hemd 
ſind wir alle elende Stümper.“ 

Die Offiziere blickten voll Ehrfurcht 
auf den müden Mann. 

„Wir müſſen ihn wegbringen; das 
Regiment wird ſchon unruhig,“ ſagte 
einer ſtill und zeigte auf die Liſière, 
wo ſchon überall Köpfe zwiſchen den 
Bäumen auftauchten. 

Zwölf Unteroffiziere deckten die 
Leiche zu und trugen ſie die Wieſe ein 
wenig aufwärts in einen ftillen Wald- 
wintel, von zivei alten Eichen bemehrt 


Fuß-Komfort für Euch in Diefem Packet. 
Schält Eure Hühneraugen nidıt ab, dol- 
tert nicht daran herum, entfernt fie mit 


Tanquary’s Corn Plasters 


Cie befeitigen das ganze Hühnerauge und die 
e3 umgebende jhwielige Haut, fhnell umd ficher. 
Da3 Tilafter enthält ein. harınlofes Präparat, 
da3 eine bedeutende cinene Heilkraft befikt. 
Nichts ebenfo Guts im Handel. Bald habt Ihr 
Eure Hübneraugen ganz bergefien. 

Leiet was ſolche jagen, vie es gebrandt haben: 
Niemand jtrengt feine dr mebr an als cin 
Telizift. Poliziit Tas. A. Tommey, 301 E. 25. 
Etr., fchreibt: „Hühneraugen madten es mir 
zur Folter, den ganzen ag auf den Füben 
u fein Zanquarh'3 Tilafter am rechten Platz 
änderte 5 das — es iſt eim Bergnügen den 

ang Au au maden“ — und viele andere 


5* bertaufen” bei au & —* on u. 


tate Str.; Bublic Drug Ce., ate Str, 
orie in alien erffiafigen Sboibeten. Preis 1dc. 


Bi 


Bene N 


Gras umd ielten Blantem 
Oite die Ehren 

Eine neugierige Eichtaße fpähte aus 
ben Zeigen auf die ernithaften, be- 
mehrten Soldaten, bie flüfternd um 
den zugededten toten Kameraden im 
Kreife parabirten, blinzelte in bie 
weiche Septemberjonne und jprang 
topffchüttelnd davon. 

Der Oberftleutnant ftand noch im= 
mer auf der fleinen Brüde bei der 
Kulte, an der Stelle, wo man feinen 
jüngiten Kameraden gelandet hatte, Er 
machte eine jehmere Schuld mit fi) 
aus und 309 den jehmarzen Schluß- 
ftrih unter fein Soldatenleben. 

* * * 

Rittmeister Bärenfprung übertrug 
unterde® den Wert feiner flugtech- 
nifchen Arbeit vom Frühlommer, bie 
von Flugzeug, Motorrad und leichter 
Kavallerie im Manöver und Ernitfalle 
gehandelt hatte, ind Praftifhe. Er 
ftieg über der Aue auf, hielt ein wenig 
auf dem grünen Streifen der Flut- 
rinne und überblidte die Formation 
der „Blauen“ und „Roten“ Partei. 
Einfach war das nicht, ohne Brille 
und Sturzfappe. Die Sonne fach 
ihm in3 Gefiht, und der Wind blies 
falt am Ohre. Die Baden brannten 
ihm wie im minterlichen Schneetrei- 
ben. Er lenkte über Leugfch und Böh- 
li-Ehrenberg ab auf das freie Feld- 
aelände zu, mo er eine „Rote“ Brigade 
Stellung nehmen fah. Er überflog fie 
und ging hart bei einem Dorfe in 
ihrem Rüden niever. Ohne Gleitflug, 
im pfeilſchnellen, ſchnurgeraden Ab— 
flug, ſo daß der „Bär“ hart aufſetzte 
und um ein Haar, anſtatt zu rollen, 
ſich überſchlagen hätte. 

Der Rittmeiſter zog ſich den Drilch— 
rock über den froſtkalten Kopf und 
hielt Ausſchau. 

Kaum ſtanden die Propeller ſtill, ſo 
ſetzte auch ſchon ein Offizier in Kar— 
riere über den Stoppelacker auf ihn 
zu, ein Hauptmann von der Feld— 
artillerie. 

Immer hatten es ihm dieſe Bom— 
benſchmeißer angetan. 

„Was wollen Sie hier? Wer ſind 
Sie überhaupt, Sie Drilchjacke?“ 

Das Pferd des Häuptlings bockte 
vor dem „Bär“ und brachte ſeinen 
Herrn damit in noch größere Wut. 

„Das werden Sie gleich hören, Herr 
Kamerad!“ kam es aus dem Geſtänge. 
Der Rittmeiſter kroch von ſeinem Sitze 
und ſprang zwiſchen die Stoppeln. 

„Hier, bitte; ich muß bei meinem 
Flugzeug bleiben, Wollen Sie das. .?“ 

Er reichte dem andern die Meldung 
aufs Pferd. 

„Und Sie — —?" fragte der Vr- 
tillerift verwundert. 

„Ich warte hier 5 Minuten, ob Ge- 
genbefehl kommt. Dann jteige ic) 
wieder auf.“ 

Den Blid auf die roten Hofen und 
blanten Stiefel des. Tliegers geheftet, 
fagte der Hauptmann, die Hand am 
Helm: 

„Pardon, ich Hatte noch nicht — — 
Irentepohl.“ 

„Bitte fehr, 
bufaren.” 

Der Rittmeifier 
Hand hinauf, 

„Dan los; mein Alter hat nicht viel 
Zeit!“ 

Der Häuptling ftob davon, daß die 
Aderfrumen flogen. 

Während Bärenfprung fröhlich pfei- 
fend bei feinem Flugzeug herumſtieg, 
gab es beim Stabe eine kurze und ein— 
dringliche Beratung. Das Ergebniß 
war: Vor auf die Aue! 

Der Rittmeiſter ſah den Stab 
höchſtperſönlich und in ſeiner Ge— 
ſammtheit ſich auf den „Bär“ zu be— 
mühen. Voran Seine Exzellenz, der 
Kommandirende, der ihm heute mor— 
gen ſchon einmal ein verdammt un— 
freundliches Kompliment gemacht 
hatte. 

„Können Sie 
Feind — —?“ 

„Zu Befehl, Exzellenz!“ 

Er holte die Karte vom Führerſitz 
und erläuterte den Herren Stabsoffi— 
zieren die feindliche Poſition, wie er 
ſie aus der Höhe feſtgeſtellt hatte. 

Das gab verwunderte Blicke genug, 
auch ein paar rote Köpfe und verſteckte 
Reprimanden unter den Stabsoffi— 
ur 

Der General hatte genau zugehört 
und legte die Hand an den Helm. 

„Famos. Dante Ahnen verbind- 
fichit, Herr — — — mie war bo 
glei... .?“ 

Sn feiner Drilchjade ftand Efman 
ftramm ver dem gnädigen hohen Vor- 
geſetzten. 

„Rittmeiſter v. Bärenſprung, Ex— 
zellenz!“ 

„Freut mich außerordentlich, mein 
lieber Herr v. Bärenſprung, ich danke 
Ihnen nohmald. Mor’n!” 

Sie prefchten davon. 

Und dann fam Bewegung in bie 
Kolonnen ringsum. 

Man mußte in die angaezogene Li- 
nie der „Blauen“ einen „Roten“ Keil 
bineinfchieben. Aber auch einen ges 
börigen. 


Bärenfprung, Leib» 


jtredte ihm bie 


una über den 


„Bortfegung folgt.) 


Lotalbericht. 
Riverview Part. 


Morgen wird das Jahrespiknik der So— 
zialijten in Rivervieio abgehalten, ein 
Seit, welches alljährlich große Menichen- 
majjen nach dem Park Iodt. Auf der 
Nednerlifte ſind befannte Perſoönlichlei⸗ 
ten. Die Vorführungen des Kriegs der 
Welten“, welche am letzten Samstäg be— 
gannen, ſind ſeither täglich vor dicht be— 
ſetzten Zuſchauerbänken vor ſich gegangen. 
Allabendlich fonzertirt Ballmanns be⸗ 
liebte Siapelle im Freien, auch Sonntag 
Nachmittags, das Programm für morgen 
Abend verzeichnet Ktomponiiten aus aller 
Welt. BielMufmerkjamteit erregt die vier- 
Being Frau, male Bee Unterleibe mit 


einem . ‚Sie ijt 
atet i 
— — 


ro En 4 


— 
hörde im Jackſon Part et 


Bor dem Deutihen Haus, 


—— ſetzen höhe der Verſchläge in 


Wirtſchaften auf dreieinhalb Fuß feſt. 
Raten für UKraftdroſchkenfahrten von 
und nach den Bahnhöfen der Stadt. 


Ein neues Strandbad im Jackſon 
Park wurde heute Mittag” von ber 
Südpartbehörde für das Publikum 
eröffnet. Es ift am Seeufer vor dem 
Deutichen Haus gelegen und gibt 1500 
Perfonen Gelegenheit, ji im See zu 
tummeln. Zeyn PBarkpolizijten unter 
dem Befehl eines Polizeijergeanten 
find mit der Aufrechterhaltung der 
Ordnung beiraut, 


Verſchläge in Wirtſchaften. 


Ein Unterausſchuß des ſtadträt— 
lichen Rechtsausſchuſſes empfahl ge— 
ſtern eine Aenderung der Ordinauz, 
welche die Hohe der verſchläge in Wiri⸗ 
ſchaften regelt. Der Unterausſchuß, 
der aus den Aldermen Rance, Cough— 
lin, Powers, Kjellander und VeVtichols 
beſtand, beſchloß, die Höhe der Ver— 
— 
glieder des Frauentlubs der Südſeite 
traten für die Beſchräntung der Höhe 
auf 31, Fuß ein und gewannen die 
Ausſchußmitglieder für ihre Anſicht. 
Dieſe waren anfänglich geneigt, die 
Höhe auf 4 Fuß ſeſtzuſetzen, damit be— 
ſiehende Verſchläge nicht abgeändert zu 
werden brauchen. 

Krafidroſchkentaten. 


Raten für Kraftdroſchken, welche 
den Vertehr zwiſchen den Bahnhöfen 
vermitteln, wurden geſtern in einer 
Sitzung bdes damit beirauten Unter— 
ausſchuſſes des Rechtsausſchuſſes er— 
örtert. Andrew R. Sheriff, der An—⸗ 
walt der Frank Parmelee Co., gegen 
die ſich die Unterſuchung in erjter xınie 
richtet, erklärte, die Bahnen verlangten 
einen Vindeſtpreis von 75 Cents für 
eine Fahrt, damit keine von ihnen zu 
kurz tomme. Er gab zu, daß ſie die 
Parmelee Co. nicht dazu zwingen 
könnten, ertlärte aber, ſie machten 
ihren Einfluß dahin geltend. Er er— 
läuterte, wie es komme, daß die Raten 
der Sefelfchaft i in einigen Fällen nied- 
tiger jind, als die anoerer Unterneh- 
mer, 

Sonderfigung fällt aus. 


Die auf geftern einberufene Sonder 
figung des Countyrats, in der@ounty- 
rat3präfident U. U. MeCormid eine 
Unterfuhung der gegen die Leitung 
des Armenhaujes in Dat Forejt erho- 
benen Anjchuldigungen erzwingen 
wollte, mußte unterbleiben, da fich eine 
befhlußfähige Mehrheit nicht einge- 
funden hatte. Präſident MeCormick 
befchuldigte die demofratifchen County 
ratsmitglieder, ſich abſichtlich fernge— 
halten zu haben, um die Einleitung 
einer Unterſuchung zu verhindern. Er 
erklärte, er werde täglich eine Sonder— 
ſitzung einberufen, bis die Unter— 
ſuchung angeordnet worden ſei. Er 
berief eine weitere Sitzung auf heute 
ein. 

Die demokratiſchen Countykommiſ— 
ſäre antworteten, der Counthratsprä— 
ſident ſuche einen falſchen Eindruck zu 
erwecken, ehe die Unterſuchung über— 
haupt angefangen habe. Kommiſſär 

J. Harris, der die Anklagen gegen 
die Anſtalt bekannt gemacht hat und 
einer der Getreuen Peter Barhens im 
Countyrat iſt, behauptete, MeCormick 
ſuche das Publikum irre zu ‚führen. 

Staatsanwalt Maclay Hoyne kün— 
digte an, er werde gegen Angeſtellte der 
Anſtalt, die durch eine Unterſuchung 
bloßgeſtellt würden, ſtrafrechtlich vor— 
gehen. 


— — —— — — 


Foreſt Bart. 


„Col. Roojetelt“, ein wertvolles Pferd 
der Lucille Mulballe-Truppe, melde im 
Foreſt Bart Vorſtellungen gibt, riß ſich 
am Mittwoch Abend von ſeinem Wärter 
los und lief auf die in der Nähe des 
Parks vorüberführenden Geleiſe der Au— 
rora & Elgin-Bahn. Das Tier kam da— 
bei in Berührung mit der Zuführungs⸗ 
ſchiene und wurde augenblicklich getötet. 
Es wurde auf 31500 bewertet, ſein Ab- 
gang wird von allen Mitgliedern der 
Truppe tief bedauert. 


— 


— Gute Gefelfhaft. — Haußherr: 
Haft du alle notirt, die zu unferer Ge- 
ſellſchaft eingeladen werden follen? — 
Frau: Jamohl. — Hausherr: E8 find 
do nur Leute aus den beiten Kreifen? 


Die größte 
Chemikalie 
der Welt 


Die neueſte chemiſche Entdeckung von dem 
früheren Profeſſor der Cheme und Jexcxlogo 
an der Univerſität von Minneſota, Hubert G, 
Carel. Jetzt dem allgemeinen vublitum zits 


ganglich gemacht zum Schutz der Gefundheit 
und des Heims. 


iſt geprüft worden von Hunderten bon medi- 
zinifhen Autoritäten eriten Ranges; bon den 
aboratorien der Ber. Staaten-Regierung; bon 
weltberühmten —— und es Mt aner⸗ 
lannt worden, daß es 


Eine Medizin-⸗Kiſte in 
ſich ſelbſt 


iſt, ein Mittel, welches mit größter Schnellig- 
feit und Sicherheit aller Baczillen und Ans 
ftedungsgefabren Herr wird: 


Magenacihwüre, Ptomaine Vergiftungen, 
Durchfall, Verdauungsfebler 
Geſchwülfte, Sodbrennen, 
Braͤndwunden, verbruͤhungen, 
Lupus, ... —— 
Epheugift, 
Mosauitoftiche, ——— 

Hat Taufende von anderen Verwendungen 
im Haushalt. 


—— 
Yard, 


le 


BIRNEN —— fpea., jed. 


— —— 
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tũcher ſ. 
Kinder, 


2 
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Auni- Bargains unter dem Breije 
Spezialitäten für Montag. 


Große Handtud- 
Spesinlitäten. 

150 . Rollen gebleich- 
te8 baumiwoll. Hand: 
tuchzeug, weicher Finifh, 
mit fanch rotem Border, 


ein guter 7c 
Wert, Yard... 234e 
Dreß Shields. 
Gute Qualität feine 
weiße DreßShields — 


mittlere Größe, Bu c 
wert 10c, Baar.. 


Örocery = 


mehl, zu. 


Siaffee, PRid.. 


Amber © 
10 © 


Montag. 
9—11 Uhr Borm. 
Drapery. 


2000 Darde ehr feiner 36-3Öll. 
Gardinen-Scrim, bübihe Kan= 
ten»@ffefte und All-over Bude 
— weiß, Cream u. Ecru, 3 bie 
12 Dd. lang, aemöhnlich 6ic 
19%, ertra fpeziell, Dard 

Nur 15 Darbde an einen Kunden 


Drei: Gingham. 


Sehr feine farbige, Seide ge» 
ftreifte Tiſſue Kleider⸗Ging⸗ 
hams, kommen in all die neue⸗ 
ſten Streifen und —*74 7 

rirungen, 29c Wt., Dd. 2C 


ftern — diefe ( 


Bercales, 


Seine belle 32-3Öll. Bercales, 
fie fommen in einer feinen 
Be —* — — en 
eine Qualität — Die 

112c 


Dard zu die Dard zu 


Lirbeit für den Koroner, 


Wurde als verftümmelte £eiche auf dem 
Eifenbahndamm gefunden. 


Auf den Geleifen der Late Shore & 
Michigan Southern Bahn an der 80. 
Straße wurde der Adjährige Brüden- 
bauer %. E. Seemann aus Butler, 
Ind., als verſtümmelte Leiche ge— 
funden. Man mutmaßt, daß der 
Mann von einem Zuge überfahren 
worden fei. Der Koroner hat eine Un- 
terfuchung eingeleitet. 

Der 2djährige Zimmermann Mite 
Gefostt, Nr. 121 Clark Str. Ham— 
mond, murde auf den Geleifen 
der Eriebahn an der 136. Straße von 
einem Güterzug überfahren und tötlich 
verlegt. Man fchaffte ihn. nach dem 
St. Margaretenhofpital in Hammond, 
mo er bald nad) feiner Einlieferung 
ftarb. Die Leiche befindet fich im Be- 
ftattungsgefhäft Nr. 13311 Brainard 
Avenue. 

Auf dem Neubau Nr. 2423 Foſter 
Ave. glitt der 48jährige Zimmermann 
Bruno Baſtell, Nr. 4835 Oakley Ave., 
aus, ſtürzte ab und erlitt Verletzun— 
gen, denen er im Schwediſchen Cove— 
nanthoſpital erlegen iſt. 


* Extra Pale Pilſener und „Bai— 
riſch““ reine Malzbiere der Conrad 
Seipp Brewing Co., in Flaſchen und 
Fäſſern. Tel.: Calumet 730 und 860. 


In Anklagezuſtand. 


Sohn W. Worthington, der Präſi— 
dent der eingegangenen American 
Banking Aſſociation, und Harry E. 
Thomas, ein Gründer, ſind von den 
Bundesgroßgeſchworenen des Miß— 
brauchs der Poſt zu betrügeri— 
ſchen Zwecken angeklagt worden. 
Die Anklage ſtützt ſich auf die angeb— 
liche Tatſache, daß die Beiden von der 
Central Savings Bank von Waterloo, 
Ja., Wertpapiere zum Betrage von 
$2000 durch Betrug erlangt haben. 


— —— 


Fordert hohen Erſatz. 


Im Kreisgericht wurde eine Klage 
auf 850,000 Schadenerſatz angemel— 
det, welche Frau Sarah Aylward ge— 
gen Alexander A. MceCormick, den 
Präſidenten des Countyrats, William 
O. Chapman, den Vorſteher des Coun— 
tyhoſpitals, den Leichenbeſtatter Chas. 
Nehls und den Verband der Chicagoer 
Leichenbeſtatter anſtrengt. Die An— 
wälte der Klägerin, Stedman und 
Sölke, bezeichnen als Klagegrund die 
lange Verzögerung der Beerdigung 
von Frau Aylwards Tochter, welche 
am 24. Mai im Countyhoſpital ſtarb. 

— 1... 


Frohnleichnamsprozeſſion. 


Ein großer Teil der katholiſchen 
Bevölkerung Chicagos wird ſich mor— 


gen nach Techny, Ill. begeben, um an 


der jährlichen Frohnleichnamsprozeſ⸗ 
ſion teilzunehmen, welche unter Lei— 
tung der „Geſellſchaft des Göttlichen 
Wortes“ veranſtaltet wird. Ein 
Sonderzug der St. Paulbahn wird 
am Morgen die Beſucher nach Techny 
bringen. 


— — — — — 


Siemſens Palmgarten. 


Dieſes beliebte Lokal iſt vollſtändig 
neu dekorirt und mit eleltriſchen Fächern 
ausgeſtattet worden. Das Künſtlerper⸗ 
ſonal tut ſein Möglichſtes, um dem Pu— 
blitum die Grillen zu verſcheuchen. Es 
Tommt heute und morgen, jotwie die aanze 
nädjite Woche ein vollitändig neues Pro⸗ 
gramm zur Ausführung. Auch die Fa— 
milienabende mit Tanz erfreuen ſich gro— 
ber Veliebtheit. 


Sietrichs KRonzertparillon. 


"Das in Dietrichd Kongertpavillon en- 
gagirte Edelweiß-⸗Enſemble bringt aus 
läglih der Gocthefeier ein Sejapı». 
gramm zur Aufführung. Das aus 5 
Herten bejtehende —— iſt in —* 
—— erſtklaſ ig Dietrichs Kon⸗ 

m ift einer der ren und 
elegaı Ve feiner 


rt in K > ‚lies 
fern das Bee, Der 


Spezialitäten. 
5 Rd. Patent- 


Fancı) Carolina 
Kopfreis, Pfd.. 


Fanch Santcs- 2 1 c 


Fancy biefige 
dinen, 3 Büd)- 
nu ;.;: 


2... 18€ 


20 Rule Team een 
—1 Pfund» 
Radet für .. 


Montag. 
2—4 Uhr 
Waſch-Ties. 
10 Groß fancy aeitreifte Ber- 
cale Waih-Schlipfe fürMänner 
gut gemacht, volle Größe, 
fommen in den neueiten Mus= 
Schlipſe wurde 
nie unter 12Jc verfauit, 5 
foeziell für diefe 2 Stunden IC 
Nur vier an einen Kunden. 


Farbige Boiles. 
Fancy geblümte und aeitreifte 
farbige ®oiles, 40 Zoll breit, 
von ganzen Stücden geichnitten, 
ein fehr feine Qualität, 
fpeziell die Dard au . 


Geblümtes Band. 


Eine bübiche Partie feiner ge- 
blümter Bänder, die neueiten 
Muifter, 34 bis 54 Boll breit, 
bis zu 39° Werte, — 


Handtuchzeug⸗Spe⸗ 
zialitäten. 
Extra große Sorte 
gebleichte Huckhandtü⸗ 
cher, fancy roter Border 
— ein regulärer 150 


Wert — ſpezie ſl, 740 


jedes nur 
(10 Hards⸗Grengze) 


de 
c 


Oelſar⸗ 


Sicherheitsnadeln. 
Starke nickelplattirte 
Sicherheitsnadeln, 36Gr. 
zur Auswahl, 3 
Sorte, Karte 


8e 


Montag. 
2— Uhr Nachm. 
Damenſtrümpfe. 


100 Dutzend echtſchwarze Top F 
Dut Groͤße baumwoll Damen— 
—A— 
Beben, ein fehr ftarfer Strumpf 
wert 250, Gr. 84,9,94 

und 10, Baar nur ..... 15c 


Nur 3 Baar an einen Kunden 


Nachm. 


Geblümtes Band. 
Reinfeidene, fancy :gevlümte 
Bänder, Fommen in einer end- N 
lofen Auswahl von Facons, ein W 
febr fpezieller Wert, bie A 

140 


zu 29e Werte, die Vard 
Seid. * 


2360 


— nur in schlie dten Farben 4M 
Zoll breit, fein für Schleifen = 
Schärpen, reauiäre 10c % 
3C 
{ 


Werte, ipeziell die Dard 


Sicherheit von 
Sparkontos 


E3 ijt wichtig, zu wijjen, daiz Euer 
Geld in einer Bank deponirt Wi: 
die abjolut Ficher iit. 

Kapital, Ueberihuß und 

unverteilte Brofite 


$15,500,000.00 


bietet für acnügend Gas 
rantie der Iinter Staats 
Aufficht. 


ſich ſelbſt 
Sicherheit. 


Direttoren: 
Henury A. Blair 
Stanley Field 
Frederick T. Hastell 
James J. Sill 
Charles H. Hulburd 
James EC. Hutchins 
Ghauncch Kcep 
Sohn 3. Mitchell 
Sohn G. Shedd 
Frant D. 


Stout 


Wir bezahlen 3% Zinien. 
SHalbjährlih den —— 
gutgeſchrieben. 


Organiſirt 1873. 


Minois TusiK 
SavinssBank 


Die größte TSpyarbanf in 
Ghicano. 


LA SALLE und 
JACKSON STS. 


Derfäumt nicht diefe 


Gelegenheit! 
Sicherer Weg zur ——— 
Boulevard Lotten... * un 
Section Line 
J 5 
70. &t., Ede Grace, 75X 126, 

nur 55 


650 9 ü hen er Neit * 
.. 22, $15 Mont 
Bungalows 


mit Sauß, 
4 und 5 Zimmer 
8500 Anzahlung, $15 den Monat 
Sechs Jroing Park Boulevard Lotten, 1909 


für SS90 getauft, Gigentümcer hat jest cine 
DDfferte von $14,500 zmrittgewiefen. 

Nehmt Irving PB, Bod. Car bis zum End» 
punlt der Linie, Geht weftl. zum Eigentum. 


Ihr Fönnt nichts verlieren. 


E.B.Kendall & Co. 
82 W. Washington Str., 
Ecke Clark Str. 

— — — — 


— —⸗ 


Wiite Citv. 


In der White Cithy findet man ſtets 
viel Spaß, bei den freien Vaudevilles und 
Zirkusvorſtellungen, oder auf den Fahr— 
beluftigungen, oder in den Schaubuden, 
Nedermann findet etwas nach feinem Ges 
ſchmack. Von morgen an joll das Pros 
gramm der Stabaretvoritellungen im 
Rats teller wöchentlich verändert werden, 
Die neue Künitlerliite ın m faßt u. a. die 
Equilibrijten Jerome & | ce Aras 
bertruppe Simar, Cami! (fe Drale wit 59 
drejlirten Hunden, eine jabantftye Gaufs 
lertruppe umd vieles Andere, 


— —— — 


Nelic Houſe. 


Baxry. die 


Für die Konzerte, welche heute und 
morgen im Relic Houſe ſtattfinden, iſt 
das nachſtehende Programm aufgeitellt: 
„Bein, Meib und Sejanga“, Walzer bon 
Strauß; „Durch Kampf zum Sieg“, 
Mari von Vlon; Quperture zu „Note 
ma“, Vellini, Auswahl aus „Sauft“, 
Sounod, Ständen, Cctubert, Auswahl 
aus „Vojaaai“ ; Leoncavallo; „Stars aud 
Stripes“ forever“, Marich von Soufaz 
Liederborträge von Frl. Emith, 


_— + 


taerbal 601 
Arnd 


—* 





| 


ie Chicago Ave 
VE — 
Speziell für Montag 


Schuß-Dept.:Nfferten 


‚Sront Gore und Geiten Gore Ju- 
lets für Damen, folide Lederfohlen 
und —— * —— ei⸗ 
ten; reguläre 5 Berte 
nur für Montag, Au , 
Haus-Slippers für Mnner, far 
und lobfarbenes Kid, jolide Lederſoh⸗ 
len, regulär $1.50 — 98 
nur für Montag, Alt.eenecsonee c 
Damenſchuhe und Orfords für em⸗ 
piindlide Fuͤbe, Bici Kid, Cuſhion⸗ 
Sohlen und Bummi-Abſätze, zum 
— — alle Größen, 
extra breite Weiten; regu⸗ 
Ik $250; nur für Sontag.. 1.88 


Speziell für Mädchen 


Mary Jane Sammet Pumps für 
Mädchen und Kinder, folide Lederfoh- 
len und MAbjäte (gan modern); 
Größen bis zu 2; regulär 
$1.50; nur für Montag 

Carpet Haus3-Slippers für Männer 
und Damen, alle Größen, 1 
regulär 25c; nur für Montag. c 


Kteiderlofie:Bargains 


Chlichtfarbige mercerizgedErepe 
MWaijtings, wird zu 15c vers 
fauft. Spezieller Ver- 
fauf, die Yard 


eg —— Poplin. 
Wird zu 20c6 verkauft. 2 
Spez. Verkauf, Yard... 15€ 


Dunkel gemujterte Laton3 und 
Dimities, wird zu 12%%c die Yd. 
verfauft. Spezieller Ver- 
fauf, die Yard 

Hellblauer Ratine, 3630l., wird 
zu 39c die Yard re 1; 
Spez. Verlauf, Yard... € 

Geide geftreifte Boplinz, wird 
zu 29c die Yard verfauft. — 
Spezieller Verkauf, 
die Yard 


MA3 ungewöhnliche Männer-Bargainse m 


Feine elaſtiſche Pad 
Garters für Männer 
reg. 25c wt., fpeziell 
Br —* Tag — 
2 Vaar für 
..14c 


” 25c, Paar tag, zu 


Braune, graue und 
blaue Wolle gemifd. 
KRnabenhofen, waren 
—— 29c, ipe3. 
nur für Wion= 
2le 


Beite Dual. Cham- 
bray-Arbeitshemden 
für Männer, faced 
Aermel, voll. Schnitt 
alle Größen, 


Ipeziell zu ... 39. 


Slrümpfe 
J Reinfeid. Baby 
jtrümpfe,in mei 
und farbig, alle 
Größen, — 25c 
Werte, 
ſpez., p190 
Feine Lisle Da⸗ 
menſtrümpfe — 
Lavender u. Gold 
Strumpfband⸗ 
Oberteile, reg. 


35c iot., 25 
ıp., Baar IC 


Spiben 


Farbige GStide- 
rei Edges, — 4 
Yard an der 
Bolt, per 

Bolt. 

Feine importirte 
ſchweizer Sticke⸗ 
rei, dazu paſ—⸗ 
fende Edge3 und 
Einfäße — res 
quläare 19cWer> 


Ya dic 


Nolions 


Bulter Broivne 
Gürtel f.stinder, 
in ſchwarz und 
farbig, mit zwei 
Schnallen, 19c= 


0 

ivez „Et. BVC 
Weite Gürtel 
Foundations — 
alle Größen, — 
15c Werte, jpe= 


a 10€ 


Kooilälen 


Fanch Rheine 
ftein Braidping, 
1 und 2 an der 
Karte — ſpegiell, 
per 

Karte.. 10€ 
Starrirtes Wajch- 
band, in mei, 
roja und blau, 
5 Yard am 
Bolt,— per Bolt 


te... LOE 


nur. 


EIER 
Hroße Yelegendeilen in unferm Aargain:Bafement 


Spitenfante =» Regal» 
papier, alle Farben, 5 
Nards Längen, 

1 jede — 
4 Fuß Cottage Gar 
dinenitangen, Eichen⸗ 
Finifh mit Knopf — bretter, 
und Hafen, vollitändig, 


Ipeziell zu 


100 Fuß Wäjcheleinen, 
ftarf gemacht, jpeziell 
für diejfen Verfauf — 


Laundry Größe Waih- 2 
itarfes Zink— 
Neibebrett und jtarfer 
Rüden — 


Nr. 8 Ertra fchweres 
Dlad Blech Waſch— 
keſſel — reguläre 1.79 


Werte — für 1 19 


Brenner Gasplatte 
mit einem doppelten 
Brenner und Nadel 
Valves — 


Erstaunliche Grocery-Bargains 


Royal Marke beites Patent Mehl, 


241%, Pfund 6% 
Uneeda Biscuit3 — 
3 Badete für 
(Keine an Sinder verfauft.) 
American Family Seife — 
6 Stüde für 
Altohol, 188 Proof, beite 
Qualität, volles Quart 
Williams!’ NRafirfeife — 3 
große Stüde für 


CTelegraphifche Depefchen., 


@elielert von Der ""Associated Press’‘ 


Ausland,, 


Bom Bafeballfelde, 
Öeitrige Spiele: 

„American League” — Chicago 
O, Wafhington 5; Detroit 1, Boſton 
0; Cleveland 1, Philadelphia 6; Gt. 
Rouis 9, New York 3, 

„National League” — New Nork 6, 
Chicago 7; Bojton 5, Pittsourg 3; 
Philadelphia 5, Cincinnati 1; Broot- 
Iyn 7, St. Zouis 8 (jechzehn Gänge) 

„sederal League” — Ehicugo 0, 
Baltimore 4; Kanfas Eity 5, Broof- 
Ion 1; St. Louis 0, Buffalo 1; In- 
Dianapoliz 5, Pittsburg 4, 

Bisheriger Stand diefer Ligen: 
American Xeague. 


National Xkeagıe, 
Gew. Berl. 
Tem MWork...nesussunsnenene: 26 17 
Cincinnati 21 
RPittsburg 3 22 
BENBED. —— 25 
et. i 26 
23 
24 
283 
Federal League. 
Gew. Verl. 
Baltimore 
Buffalo 
Chicago 


—— —— 
Pittsburg 


Telegraphiſche Roligen. 


Anland, 


— Opbjternteausfihten in Kanfas 
beifer als jeit fünf Jahren. 

— 294 Zahlungseinitellungen viele 
Moche, 259 in der gleichen Vorjahrd- 
mode. 

— Zug fuhr in Ripley, N. ., heute 
in Kraftwagen; %. ©. Bird, fein Sohn 
und Dtto Wulfer getötet. 

— %da Broadhurft ijt in Nem York 
geitern gefchieden worden; ihr Gatte, 
früherer Börfenangeftellter in Chicago, 
ift als Bühnenfchriftfteller reich gewor- 
den. 

— Der Qulten Raffen, am Fuß des 
Shaftagebirgszuges in Norbfalifor- 
nien, ift in voller Tätigkeit; 2500 Fuß 
hoch ift die im entfteigende Raud;- 
ſäule 


Rohal Blue Miſchung Kaffee — 


extra feine Miſchung, in deſen 24 
Verkauf, das Pfund c 
Extra feine Zwetſchen, in * 
ſem Berfauf, Pfund...... —X c 

‚ Wild Cherry Phosphate, 
e ER IC 
ce Cream Eones — 
das Ctüd... 
‚ Risdom Wafchpulvder — dc Größe, 
in diejem Berfauf, drei 
PBadete für 


— Die por zehn Tagen bverfchun- 
denen fleinen Brüder Xojeph und 
Trank Roflih, Dulutd, Minn., wur 
den dort al3 Leichen aus einem Bad) 
gezogen. 

— Der penfionirte Korvettenfapitän 
Wallace, lange Kommandant der Flot= 
tenjtation Nemport News, ift, 79 
Sabre alt, heute im Heim feiner Toch- 
ter, Zrau Ewald, geitorben, 
Maſchinenſchreiberin Ella 
Winter, Baltimore, verſchwand von 
Advokat Reeſes Hausboot, wo ſie Gaſt 
war; ſein farbiger Koch iſt unter 
Mordverdacht verhaftet worden. Sie 
hatte gehofft, Reeſes Gattin zu werden. 

— Der St. Louiſer Aktienmakler 
und Großſpekulant James Campbell 
iſt in ſeinem Sommerheim bei Green— 
wich, Konn., 67 Jahre alt, geſtorben; 
rund fünfzig Millionen Dollars erben 
die Wittwe und Tochter. Als armer 
Junge hat er ſeine Laufbahn begonnen. 

— Prohibitionskommiſſär Blue, 
welcher das Staatsprohibitionsgeſetz 
in Weſtvirginien nach dem 1. Juli 
durchführen ſoll, wird mit allen 


— Die 


Staatsanwälten und Sheriffs über 
gleichmäßiges Vorgehen beraten; 500 


Beamte werden an der Beratung teil— 
nehmen. — 

— William Ziegler, der Adoptiv— 
ſohn und Alleinerbe der Millionen des 
verſtorbenen Backpulverfabrikanten, hat 
ſeiner Schweſter Florence Brandt, 
Wellington Ave., Chicago, 8375,000 
bezahlt, als er vernahm, der Verſtor— 
bene habe ihr die Summe ſchenken wol— 
len, falls ſie ihre Abgangsprüfung gut 
beſtehe. 

— Der von einem reiſenden Gauk— 
ler in einer Vorſtellung am Donnerſtag 
Abend in Gary, Ind., hypnotiſirte 18- 
jährige Arthur Tracy, welcher ſich 
dann einbildete, er ſei auf einem Fahr— 
rad, und in einem Ladenfenſter ausge— 
ſtellt wurde, iſt heute zu ſich gekom— 
men. Der Woman's Club hatte ſich 
eingemiſcht. 

— Der weſtindiſche Neger Burton, 
welcher 810,000 von der Cunardlinie 
in New York durch Drohung, Dyna— 
mit in Kohlen eines Dampfers zu 
ſchmuggeln und dieſen zu vernichten, 
zu erpreſſen verſuchte, geſtand, daß er 
aus Verzweiflung gehandelt habe, um 
einer halbblinden Schweſter zu helfen 
und ein bon ihm erfundenes Waſſer⸗ 
(uftfahrzeug zu vollenden. 


— Bemeid. — U: Sie lachen über 
die Findigkeit der Polt, und doch 
fchähe ich dieſelbe hoch. — 8.: Ich 
habe nämlich noch nie einen Beweis 
dafür geſehen. — A.: Aber ich! Neu- 
lich habe ich zehn Mark verloren, und 
wer hat ſie gefunden — ein Poſt⸗ 
beamter! 


: fifoje Regierung. 

"— Bei der Eröffnung des fchmedt- 
Then Reichdtages verfündete der König 
bie Unterbreitung von Bermilligungs- 
botlagen für Landesperteidigungd- 
| umeie; einer Vorlage zur Erhebung 
| einer einmaligen BVerteibigungafteuer 
| und einer anveren behufs Verbejferung 
| der Verfaffung. 


Ehemaliger Student der lniver- 
fität Virginia verhaftet. 


Rähtlihes Abenteuer, 


Sokalb ericht. 

Auf ſchieſer Bahn. 

Frau Anna Culver von einem farbigen 
Einbrecher tätlich angegriffen. — Ange⸗ 
borener Grauſamkeitstrieb. — Die Macht 
des Gewiſſens. 

Harry Ruſſell, der geſtern feſtge— 
nommen wurde, als er mit Schmuck⸗ 
ſachen und 8500 in Baar, welche er 
geſtohlen hatte, das Haus von Frau 
D. Wilcox, Nr. 1027 Oſt 62. Straße, 
verlaſſen wollte, war in der Bezirks— 
wache an Woodlawn Avbve. geſtändig, 
bereits drei Termine im Zuchthauſe in 
Joliet verbüßt zu haben. Er behaup— 
tet, daß er an der Univerſität von Vir— 
ginia ſtudirt habe. Der Mann trug, 
als er verhaftet wurde, weder Rock 
noch Weſte, aber einen wertvollen Pa— 
namahut. Durch dieſen Aufzug, er— 
klärt Ruſſell, habe er den Eindruck er— 
wecken wollen, als wohne er in dem 
Hauſe. In ſeinen Taſchen wurden ein 
Stemmeiſen und ein langes Meſſer ge— 
funden. 

Vächtliches Abenteuer. 


Durch ein verdächtiges Geräuſch aus 
dem Schlafe geſchreckt, bemerkte Frau 
Anna Culver, Nr. 327 N. Artefian 


rem Zimmer, jchrie gellend auf und 
weckte ihre Nichte und Zimmergenoffin 
Bertha Searles. |m jelben Augenblid 
Iprang aber auch jchon der Mohr auf 


fie zu, verfegte ihr mit dem Kolben ei= 


nes Revolver einen muchtigen Hieb 
auf den Kopf und jeßte durchs offene 
Tenfter. Yrau Eulver, die eine häß- 
lihe Schädelmunde erlitt, mußte nad) 
dem Countyhofpital gejchafft werden, 
Der Täter ijt entfommen. 

Kranfhafte Graufamfeit, 

Der 5 Jahre alte Wilfred Elbridge, 
der, mie jeine Wboptipmutter, Yrau 
Alma Ehriftianfen, Nr. 2100 Welt 68. 
Straße, erklärt, von unmiberftehlicher 
Mordluft befallen ift und feit Wochen 
viele Hühner und Kaben abgefchlachtet 
und Nachbarfinder gejchlagen hat, lei= 
det, nad) Anficht des Leiters bes 
hieſigen pſychopatholögiſchen Labora— 
toriums, Dr. Hickſon, an krankhaftem 
Grauſamkeitstrieb. Der Arzt hat auch 
wenig Hoffnung, daß Erziehung dieſe 
ſchlimme Anlage heilen könne. Frau 
Chriſtianſen hat deshalb die Adoption 
widerrufen laſſen. 

Die Macht des Gewiſſens. 


Nicholas Paulas, Fahrgelderheber 
in der Hochbahnhalteſtelle Larrabee 
Straße, wurde vor acht Tagen, wie be— 
richtet, von einem Banditen überfallen 
und um 8310.70 beraubt. Geſtern 
Abend lieferte ein etwa zehn Jahre 
alter Knabe in der Halteſtelle einen an 
Paulas adreſſirten Brief ab und ver— 


Ave., einen farbigen Einbrecher in ih— 
| 


ichwand. Der Brief enthielt das ge- 
ı raubte Geld und ein Bealeitjchreiben, 
| das da lautet: „E& mar mein erjtes 
| Vergehen. Mein Gemijfen peinigt 
mich. Hier ift Ihr Geld.” Die Po— 

Yizei fahndet auf den lleberbringer des 

Briefes, 

Einträglihe Mieter, 

ı Ein Mann und eine Frau, melche 
| fih ala &. 3. Lode und Frau voritell- 
| ten, fprachen geitern bei Frau Ruth 
| Strauß, Nr. 2830 Calumet Abe., vor 
| und mieteten ein. Zimmer. Kurz ba- 
rauf verließen die neuen Mieter das 
Haus mit der Bemerkung, daß fie 
nad dem Bahnhof gehen wollten, um 
| ihren Koffer zu holen. Später ent- 
decte Frau Strauß, daß das Gauner- 
paar ihr Silberfahen und Schmud- 
mwaren im Werte von $100 gejtohlen 
hatte. Sie benadhrichtigte dann die 
i Polizei, 

In Detroit verhaftet. 

3. U. Lucas, Nr. 4619 N. Weitern 
Ave., der vor drei Wochen bon jeiner 
Gattin der Polizei al3 vermißt gemel- 
det wurde, ift geitern auf Beranlaj= 

' fung feines Arbeitgebers W. 3. Kelly, 
| Nr. 70 W. Wafhingten Str., in De- 
troit unter der Anklage verhaftet wor= 
| den, ihm $1600, unterfchlagen zu ha= 
ben. Frau Zucas hatte feine Ahnung 
| daton, daß gegen ihren Mann ein 
Haftbefehl erwirkt worden war. 
Erlag einem Berzichlaa. 

Nah einem geitern von den Ko- 
ronersgeſchworenen abgegebenen Wahr: 
fpruch erlag Aholph Sturm, ein Teil: 

| haber der Firma Sturm, Sdiller & 
| Go., Nr. 496 ©. Franflin Str., wel- 

der am 6. Juni tot in einer Babes 
| wanne liegend aufgefunden murbe, ei- 
nem Herzichlage. Sturm wohnte Nr. 


3939 Pine Grove Abe, 
Muß brummen, 

Der 13jährige Zeitungsjunge Geo. 
Murpy, Nr. 2334 Part Upe., der, 
wie vorgeftern berichtet, auf der Dafley 
Ave.-Halteftelle der Dat Park-Hocd- 
bahn von dem 64jährigen Yahrgeld- 
einnehmer John W. Granftaff, Nr. 16 
N. May Str., angefchoffen und an ber 
rechten Hand verwundet wurde, jagte 
gejtern vor Richter Sullivan aus, daß 


ex fid) bie Handlung des Mannes nicht, 


* 


re — ann 
tung fich George efand, 
aus, baß er und feine Gattin bon 
einem Vergnügungspart heimfehrten 
und George, jowie der 13jährige Jas. 
MWalfh, Nr. 2342 Park Wpe, ber 
16jährige Bernhard Figpatrid, Nr. 
208 N. MWeftern Upe, und Nacob 
Paul, 12 Jahre alt, fi unter jeiner 
Aufficht im Park amüfirt hätten. Er 
jelbft und feine Gattin, die einen 
Säugling auf dem Arme trug, habe 
fhon die zur Straße führende Tür, 
gefolgt von den Knaben, erreicht ge- 
habt, al3 ein Schuß fradhte und 
George auffchrie: „Ich bin gefchofjen!“ 
Granftoff wollte fich zwar damit her= 
ausreben, daß er bon den Jungen ge= 
hänſelt worden fei,-boch beiwiefen die 
Zeugenausfagen, die alle übereinſtim— 
mend lauteten, daß er durchaus feine 
Veranlaffung hatte, zu jchießen. Der 
Richter verurteilte Granftoff zu zwei 
Monaten Haft im Arbeitähaufe, ſowie 
zu einer Geldftrafe von $25 und ben 
Koften. 
Bat für den Dieb, 


Frau Margaret Nierwan, Nr. 3244 
Fulton Straße, ließ fürzlic) den 22-= 
jährigen Benjamin Tice verhaften, der 
fie, al3 er in der Wohnung der rau 
TIapezirerarbeiten ausführte, um zmei 
Diamantringe im Werte von $300 be= 
ftohlen haben ſollte. Im Stabtgericht 
an der Desplaines Straße Kichter 
Sullivan vorgeführt, gab der Ange- 
Hagte feine Chuld auch zu und er- 
Härte, daß fein Schaf ihm den Lauf: 
paß geben wollte, wenn er nicht mehr 
Geld verdienen fünne. Deshalb habe 
er feine Zuflucht zu einem Diebitahl 
genommen. Der Richter hatte dem 
Burfchen Schon drei Monate Arbeit3- 
haus zudiktirt, als fih Frau Nierwan 
ins Mittel legte und tränenden Auges 
den Richter bat, den „großen dummen 
ungen“, mie fie ihn nannte, laufen zu 
lafjen, da fie erfahren habe, daß er 
eine alte Mutter in Ohio habe, der er 
bisher immer ein auter Sohn mar. 
Richter Sullivan Tieß Tih Tchlieglich 
erweichen und entließ den Angeklagten 
ftraffrei, nachdem er ihm eine berbe 
Standpaufe gehalten hatte, 

Durch eigne Schuld, 

Die Koronersjury, die den In— 
quejt abhielt über den ZTob bes, wie 
berichtet, von einem von John Joachim 
bedienten YFuhrmwerf überfahrenen 10- 
jährigen Wler Czapolsti, gab den 
MWahrfpruch ab, daß der Knabe fich an 
den Wagen angehängt hatte, feinen 
Halt verlor und unter die Räder fiel. 
Soabim wurde für den Unfall nicht 
verantwortlich gehalten. 


— —— 9° 


Aus dem Fluß gezogen. 


Mutmaßlich infolge der Hitze irrſinnig 
geworden und ins Waſſer gegangen. 


In der Nähe der Webſter Ave.⸗ 
Brücke wurde heute Morgen von dem 
auf einem Baggerprahm beſchäftigten 
Michael Callahan, Nr. 429 S. Hal—⸗ 
ſted Str., die Leiche der ſeit dem 9. 
Juni vermißten 36 Jahre alten Frau 
Edda Samm, Nr. 1369 Fullerton Av., 
aus dem Fluß gezogen und von der 
Polizei nach dem Beſtattungsgeſchäft 
Nr. 2216 Southport Ave. geſchafft. 

Die Frau hinterläßt außer dem 
Wittwer zwei Kinder im Alter von 2 
und 6 Jahren. Der Wittwer iſt der 
Anſicht, daß ſie infolge der Hitze irr— 
ſinnig geworden und in's Waſſer ge— 
gangen oder gefallen ſei. 

Die dem Kapitän Carland unter— 
ſtellte Rettungsmannſchaft hat heute 
in der Nähe der Cheſtnut Str., etwa 
zwei Meilen vom Ufer entfernt, einen 
Männerüberzieher aus dem See ge— 
zogen. In den Taſchen des Ueber— 
ziehers wurde die Photographie einer 
hübſchen, etwa 25 Jahre alten Frau, 
aber ſonſt nichts, gefunden, was Auf— 
ſchluß über den Eigentümer des Beklei— 
dungsſtückes hätte geben können. Ka— 
pitän Carlan iſt der Anſicht, daß der 
Ueberzieher entweder von einem Dam— 
pfer hinuntergefallen ſei, oder aber der 
EigentümerSelbſtmord begangen habe. 

In einem Anfalle von Schwermut 
hat in voriger Nacht der 36jährige 
Frank McDonald, Nr.N2940 Irving 
Park Boulevard, mittels Leuchtgaſes 
ſeinem Daſein ein Ende gemacht. Die 
Leiche befindet ſich im Beſtattungsge— 
ſchäft, Nr. 3918 Irving Park Boule— 
vard. 

Weil ihr Gatte ſie verlaſſen hatte, 
verfuchte fich geftern die 27jährige 
Frau Grace Clark, Nr. 2925 Jrving 
Parf Boulevard, mittel3 Leuchtgafes 
in’3 Senjeit3 zu befördern. E3 fragt 
fih, ob fie mit dem Leben davonfom- 
men wird, 

|. — 


Abſorbirungsmethode gegen 
Hämorrhoiden. 


Menn Ihr an biutenden, jindenden, 
blinden oder voritchenden Hämorrhoiden 
leidet, erjuchhe ich Euch, um eine freie 
Probe meiner Abforbirungsmethode zu 
jchreiben, welche die Wundheit, Entzüns 
dung und Gejchwüre fchnell bejeitigt, 
den Schmerz und Srritation abjorbirt, die 
Schwellungen vermindert, die angeſchwol⸗ 
lenen Blutgefäße gejundet und das Ver: 
Ichwinden der Hämorrhoiden herbeiführt. 
Abjolut ficher. Kein Mejjer, feine Gefahr. 
Keine folgenden jchledhte Wirkungen. Au: 
nenblidliche Linderung garantirt. Verhü- 
tet nerböfen Zufammenbruc, Fiiteln und 
unheilbare Krankheiten, indem fie Eure 
Hämorrhoiden jebt heit. Cchidt fein 
Geld, jondern exzäblt anderen von diejer 
Offerte. (Dies ıjt fein E. DO. D. Plan). 
Empfehlung von irgend einem Staat der 
Union geliefert. Schreibt heitte nach diejer 
generöjen freien Probe, mit vollen Ans 
weifungen, an Mrs. M. Summers, Bor 
& 1, Notre Dame, And, 


Beim Wurz’nfepp, 


Das echt eingerichtete Münchener 
Vierlofal, da3 Herr Jejeph Fallbadher, 
bulgo Der Wurz’niepp“, an der North 
Une. und Burling Str. führt, ift zum 
Treffpunkt eines ebenjo zahlreichen tie 
jeghaften  Stammpublifums geworden, 
das ich die auserlefenen GSetränte und 
die hervorragenden Genüffe, welche die 
Stüche bietet, vortrefflih munden läßt. 
Damit on das Ohr etwas * ſpielt 
Schmitts Orcheſter heimatliche Weiſen, 
auch für geſang iche Unterhaltung iſt be⸗ 
ftens gefom 
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Eine genaue Photographie von Nord 60. und Fofter Avenues, 


Eine der Strafen von 


Kinsey’s Forest Garden Ss 
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tie fie Heute ausfieht. — Ettva 1888 entiwarf ein früherer Eigentümer prächtige und ausgedehnte Pläne, diefen el 


(auf der Nordiweitjeite) in eine arijtotfratifche Vorjtadt von Chicago zu verivandeln. 
Schattenbäume wurden gepflanzt (2 Reihen aufggeder Seite der Straße 


Eifenbahn wurde auf diefem Eigentum 
mals zum Verkauf geſtellt. Es 
Der ganze Teil iſt mit feinem 


Bäume befindet. 


errichtet. 


lifches Plätchen Erde fein, um dort jein Leben zu verbringen. 


Bedentt — 30, 60 und 20 Fuß Front bei, 140 Fuß Tiefe für nur $1.00 die Woche, — 


Hier iſt die Hauptſache: FR 


) und ein Stationggebäude der C. & 
Alle diefe Pläne waren vollitändig, jedoch wurde das Gigentum nie 
E3 1jt jeßt jo prachtvoll, wie man e3 fich nur vorzuftellen vermag. . 
lauen Grasboden bededt, und auf jeder Seite der Strafe befindet fich eine doppelte 

Reihe von 35 Jahre alten großen Yäumen; dies meint, dat jich der Seitenweg direkt zwijchen 2 Reihen jener — 
Ihr habt ſicher noch nie in einer neuen Subdivbiſion derartige hoch feine Bäume geſehen. 

Nun ſtellt Euch ein Heim vor, das direkt unter allen dieſen Bäumen gelegen iſt. 


Die Straßen würden alle 


ER 


n 
E3 muß ungweifeldaft ein idye ° 
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Dieſes große Eigentum iſt in ſehr große Heimſtätten ausgelegt worden und wird morgen in den Markt gebracht, 


Sonntag, den 14. Juni, 9 Uhr Borm,, 


hr würdet erwarten, daß eine Heimjtätte an einem fol” prächtigen Plate äußerft Tojtjpielig fei;z dies Eigentum jebod 
wurde von jeinem früheren Eigentümer zu einer großen Herabjegung an uns berfauft; er bezahlte vor einer Generas 
tion eitva dreimal fo viel dafür, al3 wir ihm vor 5 Monaten dafür boten. 


hochfeines Farmland koſtet. 


Wir bezahlten nicht mehr dafür, als heue 
Dies ſetzt uns in den Stand, bemerkenswert niedrige Preiſe anzuſetzen. 


Preiſe 8145 bis 53275. Ecken und 60. Avenue cimas teure. 6. .@" 


— EEE u a 


$1 Anzahlung, $1 die Woche. 


$1 Anzahlung auf jede Lot — fjedann, wenn Euer TotalsKauf $500 oder weniger beträgt — find die Bedinguns 
gen $1 die Woche für den ganzen Kauf; das meint, Ihr fünnt 3 Lotten zu $165 jede faufen — 90X140 Fu für $1 
Anzahlung für jede Lot, und dann 1 die Woche für alle drei oder 33%&c die Woche für jede. 


Bedentt nur! — Ihr habt jetzt eine Gelegenheit, eine ungewöhnlich prächtige Heimjtätte direkt in einem regulären 


Bilnit-Srove jehr billig zu faufen. 


Kommt frühzeitig morgen und nehmt Euch die Zeit, die Lotten zu befichtigen. 
Eud) fein, denn hier ijt es jchön Fl und Ichattig. 
Seid hier jo früh als möglih — damit Ahr die beite Auswahl habt. 
Es paſſirt jehr felten, dat Euch eine derartige Gelegenheit zum Kauf einer Heimitätte wie diefe geboten wird. 
Nehmt irgend eine nördliche oder füdliche Car oder irgend eine öjtliche oder Mejtliche Car (nördlich von M 
—* auf der Nord» oder Nordweſtſeite), transferirt an der Milwaukee Ave. am Ende der Linie, oder Nehmt den 
W. Vorſtadtzug und ſteigt ab an der Jefferſon-Station. Rn: 


Unſere tojtenfreien Autos bringen Euch die Iurze Strede meitlich bis zum Eigentum. 


ein, tvelches da3 Schild trägt. 


L. A. KINSEY & SON, 


82 W. Washington Str. Telephon Cenfrai 7780. 


Kraftwagen ſtoßen zuſammen. 


Deei der Inſaſſen der Gefährte tgagen 
erhebliche Verletzungen davon. 

Als die Folge eines Zuſammenſto— 
Bes zwiſchen zwei Kraftwagen, der ſich 
heute an der Ecke von Oſt 26. Straße 
und Süd Michigan Ave. ereignete, lie— 
gen jetzt drei Perſonen ſchwerverletzt 
darnieder. Trotzdem der Umall ſich 
nur wenige Gevierte von der Bezirks— 
wache an Cottage Grove Ave. entfernt 
ereignete, wurde dieſe erſt einige Stun— 
den ſpäter davon in Kenntniß geſetzt. 

Die Verletzten ſind: Tim Murphy, 
Nr. 2618 Wentworth Aoe., der Lenter 
des einen Kraftwagens; tiefe Kopf- 
mwunden und erhebliche Abſchürfungen. 
Vincent Anderfon, Nr. 1318 Cottage 
Grove Ave., der Lenker des anderen 
Straftmageng, innerlich BVerlegungen 
und Abihürfungen. Frant Hendrid- 
fen, 5726 ©®iid Sangamon Str., in- 
nerlich Verlegungen und Abjehürfun- 


gen. 

Alle Verlebten wurden, nachdem ihre 
Wunden in der nächiten Apothefe ver- 
bunden waren, nach ihren Wohnungen 
gebracht. 

Der eine Kraftwagen, deifen Eigen- 
tümer Tim Murphy ift, der ihn auch 
lentte, fuhr nördlich an Michigan Aoe., 
al3 der andere Kraftwagen um bie 
Ede bog. Lebterer fuhr in Murphys 
Gefährt hinein, ehe e8 diefer zum Hal- 
ten bringen fonnte. 


Erſchlagen. 


Als der b4jährige Arbeiter Louis 
Meyer, Nr. 3206 Wallner Straße, im 
Holzhof der Ritterhouſe Embree Lum— 
ber Ev., Nr. 3500 S. Racine Ave., be— 
ſchäftigt war, ſtürzte ein Holzſtoß zu— 
ſammen, Meyer unter ſich begrabend. 
Ehe die Arbeitsgenoſſen des Unglückli— 
chen die Holzmaſſen beifeite räumen 
konnten, hatte Meyer ſchon ſeinen Geiſt 
ausgehaucht. 


— 


Hatte eine ruhige Nacht. 


Die kühlere Witterung bewirkte, daß 
der frühere Vizepräſident der Ver. 
Staaten Adlai E. Stevenſon im Pres— 
byterianerhoſpital eine ruhige und faſt 
ſchmerzloſe Nacht verbrachte. Der er— 
quickende Schlaf hat den Patienten 
merklich geſtärkt, doch geben ſich die 
Aerzte keiner Hoffnung auf ſeine Ge— 
neſung hin. 


— Auf dem heute von New ort 
auf der Fahrt nach Neapel in Punta 
del Gardo, Azoren, eingetroffenen 
White Stardampfer „Canopic“ wurde 
geſtern ein italieniſcher Zwiſchendecks⸗ 
paſſagier irrſinnig und 25 andere 


Reiſende; fünf wurden ſchwer verwun⸗ 


Um jedoch auch eine davon zu erhalten, müßt Ihr Euch ſofort entſchließen. 


Es wird ein angenehmer Ausſlug für 


Steigt direlt in das Auis 


Kauft bei Krumm's und ſpart Geld 
Bargains für Montag, den 15. Juni 


Bargaing auf dem Hnuptfloor. 
200 Duß. Stiffenbezüge, Größe 
36X45; reg. 19c wert, jeder. 12c 
1000 Yard3 India Linon, 5 
hardbreit, reg. Sc wert, Yard... c 
Ungebleichter Muslin; hard» 
breit, (Short), Te tert, für 4AC 
Seidene Brotade, 27 
reg. 35c wert, jpezie 
Gingham= und Bercale-Kleider 19 
Kinder, 35c wert, fpeziell.... c 
Beitidte Babypleider — 

T75c wert, jedes 
Keibehen für Damen — 
(„Seconds“); 25c wert 
Weiße beſtickte Damen-Unter—⸗ 
töde, reg. 79c wert, zu 49€ 
Badeanzüge für Sinaben — » 
2 Etüde, reg. 35c wert, zu.. »22%c 
Tafchentücher für Männer, mit ameri- 
fanifcher Fahne beitidt — I 
reg. 12%c wert, ã a 6%c 
Barfuß- Sandalen für ——— 
Größe 5 bi3 11, fpeziell c 
Bargains im Bajement, 
Whisk⸗Broom, aus Nr. 1 Bes 
fenforn, reg. 15c; jpeg 
Gedar Del-Mops, 1.50 wert, 89 
1 1Flajche Tel frei, fpeziell.. c 
1-Brenner Gasofen, für Gas oder für 
Delofen — aus jtarkem Stahl m 9 
gemacht, Tpeziell > c 


„Diefer Konpon und 16c, 
gut für eine große Flache Sniders 
Catſup. 
(Nur für Montag.) 


Bargains auf dem 2. Floor. 
Wendbarer Gardinen⸗ 1 
Serim, 25c ivert, jpeziell .... c 

Grocery-Bargains, 


Swifts weiße Wajchjeife, 3 

8 Stüde flireccnaeeee een 30€ 
Lighthouſe Cleaner, drei requs 

läare 5c-Büchjen für 
Lighthouſe Powder, 
reg. de Packete für su. 
Armours Pork and Beans — 
zwei reg._15c Büchfen für.... 


® 
23 
Dliven-Oel, Pompejian, 
en. 81.00 weit len... DE 


Iomatoes, Telmo-Marfe — © 

zivet reg. 15c Biichjen fir... 24€ 
Birnen, Thelmo-Marte — 

äwei reg. 15c Büchien ir... 2Ee 
Corn, Telmo-Marte — 

zivei reg. 13c Büchjen für . — 
Gurken, reg. 10e die Flaſche, 5 


drei 


fpez. 3 Flafchen für 
Eocvanut, Dunham: — 
Ipeziell 2 Padete für 
Campbell Suppen, 3 


Diejer Koupon und 19 
gut für 5 Padete Mub-nosmore 
Wajchpulver, 
(Nur für Montag.) 


Fleisch -Spezialitaesten 


Ehud oder Rump Corned 
Beef, das Pfund 
Pork Chops — Pfund 


12%c 


15c 


Bon [hwerer Lait getroffen. 


Arm eines Hebefrahns bricht und fchleus 
dert Senfterrahmen in die Tiefe, 

Ein Unfall, der mwahrfcheinlich ein 
Menfchenleben zum Opfer fordern 
wird, ereignete jich heute im Neubau 
be8 Morrifon Hotels an Mabifon 
Str, zwifhen Clark und Dearborn 


Str. Als man damit befhäftigt war, | 


Tenfterrahmen mittels einer Winde in 
dad 22, Stodwerf de Gbäudes zu 
befördern, brach der Arm des Krahns. 
Das —* Eiſenſtück ſtürzte auf das 


udD 


Friſche Pork Butts — unſer 
Preis, das Pfund 124€ 
Gejalzene Halstnocdhen, 5 Pfimd. „10€ 


des Daches zertrümmernd. Das Kabel, 
an dem die Laft hing, gab nach umb 
tollte in die Tiefe, mo von der Ihme = 
ren Laft der 27jährige Werben 
Angelo Beftoto, Nr. 500 ©. Half 
Str., getroffen wurde. Er trug inne 
lich Verlegungen, Brüche beider Arm 
und erhebliche Hautabſchürfungen 
bon. Er wurde nach dem tu 
hoſpital gebracht. — 
u ——— 
— Silas Jones, Gattin 


Moundsville, W. Va. erhielt geſt 
dem Augenblick, als er ſich 
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täglich, ausgenommen Sonntags 

jer: THE ABENDPOST COMPANY 

. Muclier, Bräfident u. Chef-Rebalteur. 
8. J · Otte, „Baaandtührer. 


 „Abenbpoft“ - ( Gebäude 
"und 225 W. Washington Str., 
Siftg Ave. und Franllin Er, 
ILLINOIS 


u Allen Lejern, die während des 
„einen längeren »der fürzeren 
“ Sanbaufentgalt schmen wollen, wird die 
Abendpoft“ und „Sonntagpoit“ durd) 
bie Boft zugejendet werden, wenn fie uns 
F ihre Adrejie mitteilen. Die Koſten ſtellen 
Ti, bei Boransbezaplung, für Die 
Abendpoſt“ auf 25 Gents, für Die 
. Abendpoft“ und „Sonntagpoit“ auf 35 
 Gents den Monat. 
E She Abendpoit Co, 
ea 225 Wet Waihington Strafe. 


Der Goethetag! 


Der Heutige Tag ift von größter 
© Bebeutung für das Deutihtum Ehi- 
". cagos, 

&3 ift der Tag der Gvethefeier, 
- Enthülung des Goethedentmals 

Lincoln Bark; der Tag des Ausrüdens 
des Deutihtums der Stadt in tun 
iger Stärfe —. Zu weldheın Zweck? 
> Maß ift der Sinn der Errichtung eines 
” ©oetheventmal® in dem Norbfeite 

F Bart? Was wollen die Deuticen der 
#7 Stabi damit befunden, daß fie fich To 
zahlreich wie möglich zufammenfinden, 
in geihloffenen Reihen durch die Gtra= 


Der 


$ ’ ’ . 
Ben der Metropole des ameritanifchen | deres bervorbtingen fonnte, war un- 


WVeſtens hinzumarſchiren zu dem Denk— 
mal und durch ihre Gegenwart die 
Denkmalenthüllung zu einem völki— 
ſchen Ereigniß zu machen; bezw. zu zei— 


ſchattendes Ereigniß betrachten? 
Soll durch das Denkmal aus Erz 
und Stein Goethes Andenken „ver— 


—— werden? — Will man 


im | 


31** nt Nberm onen 2 treu 
nicht, denn such das er Wo 
daß das deutſche Volk eine Zukunft 
habe, erfüllte ſich. Zunächſt im engeren 
Sinne: Das Deutſche Reich erſtand. 
Groß und wehrhaft, achtunggebietend 
und führend ſteht es da. In ihm lebt 
und wirkt ein ſtarkes, wahrhafl fort— 
ſchritiliches Geſchlecht zum eigenen 
und der Mitwelt Nutz und Frommen. 
Im engeren Sinne mag das Zukunfts— 
verſprechen als erfüllt gelten. Im 
weitern iſt's in der Erfüllung begrif— 
fen. Und daß es ſich mehr und mehr 
erfülle, daran haben wir, hat das 
Deutſchtum Chicagos mitzuwirken. 
Die Maſſe des Guten, die im Deutſch— 
tum ſteckt, voll und ganz zu entwickeln 
zum Heile der amerikaniſchen Nation, 
das iſt die Aufgabe der Deutſchen, die 
hierher verpflanzt wurden, unſere 
Aufgabe. Und die heutige Goethefeier, 
die damit gewollte Demonſtration des 
Deutſchtums erklärt der Mit- und Um— 
welt, wir wollen es tun. Sie er— 
klärt: Wir wiſſen, was wir ſind, und 
kennen unſern Wert; wir wollen blei— 
ben, wie wir ſind, und uns durch— 
ſetzen. Wir lennen unſere Aufgabe und 
wollen unſeren guten deutſchen 
Geiſt wahren, pflegen und ſtärken und 
nach Möglichkeit übertragen auf unſere 
Mitbürger, wie es unſere Pflicht und 
Schuldigkeit iſt, zum eignen und zum 
Heile der amerikaniſchen Nation. — 


Bolitit und Geſchäft. 


Der Zuſammenbruch der La Salle 
Street Truſt and Savings Bank 
(Lorimers Bank“) wird ſchlechter Ge— 
ſchäftsführung zur Laſt gelegt. Da— 


J wird aber nur die nädgjtliegene, 


ı nicht die eigentliche, innerliche. 
| die Wurzel, 


fozufagen äußerliche, Urjache genannt; 
Diefe, 
der jene entjprang, und 
die unter den Umitänden nicht3 An- 


' zweifelhaft die Verquidung von Poli: 


tif und Gefchäft. Weil die La Salle 
Str.:Bant die Schöpfung eines Poli- 
tifer® und auf politifchen Freund- 
Ihaften aufgebaut war, mit jtarfen 


; politifchen Feindichaften rechnen mußte 


Die | 


Niogara-Falle dur ihre Abbildung | 


auf der Anfichtspoftfarte verewigen? 
Iſt das Goethedenkmal als 
‚Ehrung Goethes gedadht; ala 
„Anerkennen jeiner Verbienite“ 
feiner Größe; als ein „Gut“ 
„Ausgezeichnet“ Zeuanig des Deutich- 


i 
| gen, daf fie e3 als ein "großes über- 
f 
E 
£ 
“ 
* 


und 


eine 
ein 


oder 


uums der Stadt für ſeine Werte, fein | 
Weſen und Wirken? — Man lacht über 
den Mops, der den Mond anbellt, und 
die Geſchichte würde lachen über das 
Zwergengeſchlecht, das einen Geiſtes⸗ 


rieſen, wie ſolchen die ganze Menſchheit 
nur in jahrhundertelangen Zwiſchen— 


räumen einmal hervorbringt, glaubte 


in ſolcher Weiſe verherrlichen zu müſ— 
ſen. 
Was dann iſt die Bedeutung des 


Denkmals? Was dann wollen die 


Deuiſchen mit ihrem großen Aus— 
marſch? Was ſoll die Demonſtration 
befagen, die den 13. Juni 1914 
einem groben Deutihen Tag, 
Dentmalenthüllung zu 
denkwürdigen“ Ereigniß 
tums für Stadt 
ſoll? 


die 


des Deutſch— 
und Land machen 


* * 
Am 14. Dezember 1808 ſchrieb 


au ı 


einem „ewig | 
! cago 
; einigen Verluft und manche Verlegen 
| heiten bringen. 


Goethe an den Regierungsrat Friedrich | 


bon Müller zu Weimar: 
„Berpflanzt und zerftreut‘ in 


bie Mafje des Guten ganz und zum 


Heil aller Nationen zu entwideln, die | erben, den Sturm aushalten und in 


in ihnen liegt.“ 

Sm November 1813 an den Profej- 
jor Heinrich Leiden zu Jena: 

„5a, das deutjche Wolf verfpricht 
eine Zukunft, hat eine Zukunft. Das 
Shidfal der Deutichen ift, — mit 
Napoleon zu reden, — noch nicht er- 
füllt. Hätten fie feine andere Aufgabe 
zu erfüllen gehabt, al3 das römijche 

Reich zu zerbrechen und eine neue Welt 
zu Ichaffen und zu ordnen, fie würden 

Fängft zu Grunde gegangen jein. Da 

fie aber fortbeftanden find, und in 
folder Kraft und Tüchtigkeit, jo müf- 
-jen jie nach meinem Glauben nod 
eine große Zukunft haben, eine Be— 
ftimmung, melde um jo viel größer 
jein wird, denn jenes gewaltige Wert 
ber Zerjtörung des römischen Reichs 
und der Geitaltung des Mittelalters, 
als ihre Bildung jet höher jteht.“ 

* * * 

Fragt man noch, was die Errichtung 
eines Goethedenkmals im Herzen der 
Ber. Staaten von Amerifa bezmweden 
fol; mas das Deutihtum Chicago 
damit befagen will, wenn e& zu der 
Enthüllung diejes Denkmals „in Maſ— 
den“ ausrüdt und in der Goethefeier 
vom 13. Juni 1914 ein nationales 
Sreigniß von größter Bedeutung Tieht; 
3 auch äußerlich zu einem jolchen zu 
machen beitrebt it? 


nud wohl auch politifchen Ymeden bie- 
ven ſollte, daher die jchlehte 
Geſchäftsführung. Den politifchen 
reunden und Gönnern gegenüber 
mußte oft ein Auge zugebrüdt werden; 
die politifche Feindjchaft erfchwerte der 
Pant in ganz außerordentlihem Maße 
die Erlangung Joliden guten Gejchäfts. 
Dur den Zufammenbrud der Bank 
wurde nicht gezeigt, dab ihre Leiter 
nicht die notwendige Gefchäftztennt- 
niß und durchſchnittliche Geſchäfts— 
fähigkeit beſaßen. Sie aufrechtzuer— 
halten und zum Erfolg zu führen, 
hätte — wenn es überhaupt möglich 
war — ganz beſonders hervorragendes 
Geſchäftstalent benötigt. Gute, ſtreng 
gewiſſenhafte Geſchäftsführung war 


ihr ſo gut wie unmöglich gemacht durch 


ihre politiſche Geſchichte; ihr Erbe an 
politiſchen Freundſchaften und Feind— 
ſchaften — durch die Verquickung ihres 
Geſchäfts mit der Politik. 

Der Zuſammenbruch der Lorimer'⸗ 
ſchen Bank iſt der ſchlimmſte Bank— 
trach, der ſich ſeit Jahren hier in Chi— 
ereignete. Er wird Vielen 


Aber es iſt anzuneh— 
men, daß ihre Einleger ſchließlich ihr 
Geld ziemlich unverkürzt zurückbekom— 
men werden und durchaus wahrſchein— 


alle | ih, daß die vier fleineren Banken, 


belt müjjen bie Deutjchen werben, um | ge Stark im Mitleivenfchaft gezogen 


deren Türen gejchloifen wurden, meil 


wurden, fich al3 jtark genug ermeijen 


ı Bälde ihre Gejchäfte wieder aufnehmen 


zu fünnen. Go dürfte der Verlujt 
nicht allzu aroß fein, und eine üble 
Wirfung auf das Bantgejchäft der 
Stadt im Allgemeinen ift alüdlicher- 


| weije nicht zu befürchten. 


— — —— —— — —— — — 


Das Denkmal iſt eine Würdigung 


des großen, ſchönen und freien Geiſtes, 
den wir Goethe nennen, aber es wurde 
gebacht, erfonnen und gefchaffen nicht 
ve Ehrung Goethes, der über Tolche 
Shrung erhaben tft wie über Kleinlichen 
Zabel, fondern al Mahnung und 
Unfporn für daS Lebende Gejchlecht, 
für dag amerifanifche Deutichtum ber 
Segenwart und Zukunft. Das Aus» 
tüden bes Deutichtums in tunlichiter 
Stärke, die Teilnahme de3 Deutjch- 
tums ber Stadt an der Dentmalent- 
hüllung ift eine Huldigung für den 
groken Dichter und Geiltesfönia, und 
folf e3 fein; aber es ift auch’ und haupt- 
fachlich eine Demonftration desD eutſch⸗ 
Amns und als ſolche ein freudiges Sich— 
beiennen zum deutſchen Geiſt, 
> Boethe ihn ſah und wie er in Goethe 
Seine) feiner. Herrlichiten Blüten erreichte: 
ein ftolzes und tapferes und warnen: 
4 „Wir miffen, was mir find, und 
Splerben, was wir waren!” 

pflanzt und zerftreut müffen 
Deutichen werden, um die Mafje 
9J ng ganz und zum Heil aller 


wurden ſie zu Mil : 


Die großen Banten der Stadt find 
zweifellos durchaus ficher. Genau jo 
jicher, wie fie vor dem Jufammenbrud) 
der „La Salle Str. Bank” maren. 
Denn dieje ftand außerhalb ihres Krei- 
jes, jozujagen, und war nicht Mitglied 
de3 Clearing Houfe. Die großen 
Banken und die mit ihnen arbeitenden 
kleineren erlitten durch diefen Krad 
feine Verluite, und das Vertrauen in 
die Durch Die Arbeit de „Clearing 
Houſe“ aebotene Webermwachung der 
ihm angefchlefjenen einzelnen Banten 
fann durch den Zujammenbrud der 
Bant, die auferhalb feines Wirtunas- 
freifes ftand, nicht erichüttert werden. 
Das Bublitum braudt fi um die 
Sicherheit der Banten Chicagos feine 
Sorge zu machen; jedenfalls nicht mehr 
als vor diefem neueften Kradı). 

Nicht To gui wie das Bantmwejen der 
Stadt jehneidet die jtaatliche Bantprü- 
fung ab. E3 mwird behauptet, die Lori- 
mer’fche Bank jei jhon im Januar 
al3 unficher befunden worden. Wenn 
— marum zögerte man dann fo. lange? 
Marum ließ man e3 zu, daß die La 
Salle Str. Bant innerhalb der Yehten 


Woche oder Wochen an die $600,000 
| au3 den drei Zleineren, von ihren Be- 


amten jtarf beeinflußten, menn nicht 
geradezu beherrjchten Banten 30g, und 


: fo auch) diefe dem Zufammenbrud nahe 


tie | 


brachte? Der Gedante liegt nabe, daß 
diefe Verzögerung politifcher Freund 
haft zu danken ift, und man fragt: 
hätte man nicht noch länger gewartet 
und die Sache noch viel jchlimmer 
werden Iaffen, wenn nicht der Braby- 
Standal und die Coyne-Klage gekom— 
men wären und e3 den politifchen Rat- 
ten hätten ratfam erjcheinen laſſen, 
dag Tinfende Schiff zu verlaffen, um 
Die eigene Haut noch zu reiten? 


Die Frage follte noch weiter ergrün- 


: bet werben, und das ganze Staatliche 


Bankdepartement muß gründlich un 
terfucht, gefäubert und umgeltaltet 
werben, wenn dag Bertrauen des Pu- 
blitum® in die Staatsbanten nicht 
ſchwer erſchüttert werden N Lori⸗ 
mers Bank war eine poliliſche Bank. 


Von der Politit ezeugt, von ber Poli⸗ 
enttideln, die in ihnen 44 


het er lich von der Po= 
Bankaründunger 


orten es noch 


haben, und reichliches 


Ami 


allen in Det Behenft man 


nn I olde Banten gibt 
dann follten fie fo fchnell wie mögtich 
aus dem Gejhäft herausgetrieben 
werden. Bolitit und Geichäft vertra- 
gen fich nicht zufammen. — — 


Wafferuhren, 


Trotz anderweitiger Verſchwendung, 
ſei es an Menſchenleben, — ſiehe Bal— 
kankriege, ſei es an Intelligenz, — 
ſiehe die Konvention unſerer lieben 
Frauen im Koliſſeum, die mit All— 
weisheiten nur ſo um ſich hauen, — 
geht doch durch unſere Zeit ein deut— 
licher Zug von Sparſamkeit, man 
möchte beinahe ſagen, von Knauſerig— 
keit. Das Leben der Geſamtheit wie 
des einzelnen wird eben immer mehr 
geſchäftlich betrieben, und der erſte 
Grundſatz dafür iſt ja ſparſame Aus— 
nutzung der Kräfte. So ſparen wir, 
die wir einſt wahnſinnige Verſchwen— 
der waren, jetzt mit den Schätzen 
unſerer Scholle. Wir knappern nur 
noch zaghaft an unſeren Wäldern. 
Und nun will die große Stadt am 
Michiganſee auch mit ihrem Waſſer 
ſparen! — 

Wenn allein 25 Prozent unſeres 
friſchen Seewaſſers durch ſchadhafte 
Röhren und Leitungen verloren geht, 
wenn man entrüſtet die Verſchwendung 
wahrnimmt, die mit dem föjtlichen 
Nap getrieben wird, jo fann man e8 
einigermaßen verjtehen, daß ein jpar= 
jamer Hau®- oder Stadtvater, wie es 
ja unfer Bürgermeifter zu fein vorgibt, 
da einen Riegel vorfchieben will. Der 
Grundſatz iſt ja auch ganz richtig, daß 
für derartige Leiftungen der Gemeinde 
eigentlich jeder perfönlich bezahlen 
follte. Bon den idealen Zuftänden, 
deren fich unfere Altvordern erfreuen 
fonnten, denen der freie Gebrauch alles 
dejfen, was ihnen die Natur darbot, 
sffen jtand, jind mir fchon länajt 
zwangsmeije abgefommen. Wir wur 
den immer zibilijirter, und zu einer 
richtigen Zinilifation gehört ohne Zwei- 
fel die Wafferuhr gerade jo wie die 
Gasuhr. 

Und doch kann man ſich eines ge— 
wiſſen Gefühls nicht erwehren, als ob 
ſolche Sparſamkeit für uns etwas 
übertrieben und wenig am Plate ſei. 
Wir ſind nun einmal eine halbe See— 
ftabt,—e3 wäre entſetzlich, kaum aus— 
zudenken, wenn wir es nicht wären, — 
wir haben ſo eine prächtige Schüſſel 
friſches Waſſer vor der Tür, 
warum ſollten wir nicht mit vollen 
Händen immer wieder daraus ſchöpfen 
dürfen? Man erwähnt das Beiſpiel 
anderer Städte des Landes, die die 
Waſſeruhren einführten und ſich dieſer 
Neuerung nur freuen konnten, weil ſie 
zweckmäßig und vernünftig war. Aber 
auch dieſe Beiſpiele hinken ein wenig, 


denn es handelte ſich zum größten 


Teile um Städte, denen die natürliche 
Gunſt der Lage kein ſolch prächtiges 
Meer vor die Füße gelegt hat, die ſich 
ihr Waſſer aus kümmerlichen Bächlein 
und Flüſſen ziehen müſſen. Bei denen 
ſollte ſich ſolche Sparſamkeit von ſelbſt 
empfehlen. Aber warum bei uns, die 


wir als Wind- und Waſſerſtadt Ueber— 


fluß daran haben, und wo doch keine 
Gefahr beſteht, daß einmal der See 
mit ſeinen heimlich ſprudelnden Unter— 
quellen plötzlich aus dem Geſchäft 


gehen und uns aufs Trockene ſetzen 


ſollte? — 


Man wird auch ernſteren Einſpruch 
erheben wollen. Unſere ärmere Be— 
völkerung, die in heißen und ungeſun— 
den Wohnungen hockt, muß das 
Waſſer, namentlich im Sommer, 
Waſſer, weil es 
ihnen ſo und ſo oft das Eis erſeht 
und die drückende Hitze lindert. Soll 
man dieſe für die natürliche Begünſti— 
gung der Stadt durch ihre Lage be— 
zahlen laſſen, und wird den Armen 
nicht dann das Waſſer ebenſo ſchwer 
erreichbar werden, wie ſie ſich jetzt 
kaum das Eis leiſten können? Und 
es wird heißen, daß der Bemittelte 
ſelbſtverſtändlich ſich durch die Waſſer— 
uhr nicht von Verſchwendung abhalten 
laſſen dürfte. Die Neuerung der 
Waſſeruhr würde alſo tatſächlich nur 
die Unbemittelten treffen, die ſich 
neben der Gasrechnung nicht noch eine 
Waſſerrechnung ſchicken laſſen können. 
Andere wieder werden verlangen, daß 
man erjt einmal die Röhren und Xei- 
tungen in Ordnung bringt und Dieje 
Verfchiwendung, für die nur die Stadt 
die Schuld trägt, unmöglich macht. — 

Damit hätte man ficher nicht Jo un 
recht, wenn auch die Einführung der 
MWafferuhr troß allem noch als eine 
haushälterifche Forderung gerechtfer- 
tigt erfcheint. Ein richtiger, quier 
Hausvater würde ja auch dafür jorgen, 
dad die Benölferung fie nicht als Laſt 
empfindet. Der Preis könnte fo.nied- 
tig gemacht merden, daß die Uhr 
eigentlich nur eine Kontrolle daritellte. 
Solche: fann man aber nur von einer 
erprobten, pflichtgetreuen und rechtlich 
denfenden Stadivertretung ermarten, 
Mie die Dinge bei und liegen, dürfte 
die Sahe anders audfehen lernen. 
Menn 3. 8. die Gasfompagnie zum 
Ablefen ihrer ihren etwa 200 Xeute 
anjtellt, fo ift erfahrungsgemäß vor- 
auszufehen, dab mir mindejtens, ob- 
wohl in der Anzahl der Uhren fein qro- 
Ber Unterfchied fein dürfte, die Doppelte 
Anzahl braucden, denn für die Stadt 
arbeiten, ift ja fo viel fchwerer. E3 wer— 
den aljo wieder mehr Beamte qebraudt. 
Berufspolitifer, Wahlichlepper und 
andere nüßliche Individuen erhalten 
öffentliche Anftellung.. Das Amt des 
Mafferuhrenablefer8 wird zur politi= 
Then Pflaume, die Anftellung al3 Ab- 
lefer zum Altenheim, zur Verforgungö- 
anjtalt für treugebiente Politiker. Und 
Tolche mwillige Helfer beziehen natürlich 
auch mehr Gehalt, ald die Gasfom- 
pagnie ihren Leuten bezahlen fann. — 

Unjere gegenwärtige Abminiftration 
bat fich ja immer im der Entdedung 
folcher Verforgungsanftalten ala für- 
forglih und eifrig  ermiefen. Wenn 
alfo er — der Wafferuhren | ! 

o gehandhabt werben |oll, wie 


ga: 


er _ 
$ | | 


Beifall fi ch fen, — 
man tieber doch auf Ste ı 
niftration warten. Bähipe bauert das 
nicht mehr, und beffer muß die ja auf 
jeden Fall werden! — — 


Die Platintur der Diden, 


Die Sehnfucht nach der Schlankheit, 
die jo viel Frauen und Männer mitt- 
leren und reiferen Altes erfüllt, und fie 
die gemütliche Rundlichkeit ihrer For⸗ 
men grimmig haſſen läßt, wird immer 
wieder durch neue Bemühungen oder 
Errungenſchaften der modernen Heil— 
tunde beflärkt und angefacht. Kaum 
haben wir die elektriſche Behandlung 
der Fettleibigkeit, die dem Patienten 
die Anſtrengung eigener Körperübun⸗ 
gen und einer entbehrungsvollen Diät 
erijparen — und fchon fommt ein neues 
Wundermittel gean den Ueberfluß an 
Körperlichteitt. Diesmal fommt der 
Troft der Diden aus Paris; dort hat 
der Dr. Tiffier eine neue und origi- 
nelle Entfettungstur nad) langen Ber- 
juchen und Erperimenten entdedt. Die 
Erfahrungen und biäherigen Ergeb- 
niffe find fo günftig, daß die neue Me- 
thode nun der Deffentlichteit zugänglich 
gemacht ift; fchon befchäftigen Tich mit 
ihr die aroßen Barifer Zeitungen. 
Dr. Tiffierd Entfettunggfur erjpart 
dem Patienten alle Mühe und Sorge; 
ver Dide braucht nicht mehr mit Mühe 
und Ausdauer gleihjam zu Fuß den 
fieilen Hang zum ‘deal der Schlanf- 
beit hinaufzuflettern; ohne Anftren- 
gung, ohne Opfer, gewiſſermaßen im 
Bolfter eins Automobils gleitet er der 
Stunde entgegen, da feine imieder 
Ihmal und araziös gewordenen Glie- 
der die neidifchen Blide der Mitmwelt 
auf fich Ienten werden. Dr. Tiffier 
befchritt bei feinen Verfuchen die Bah- 
nen jener therapeutifchen Mode, die 
feit einiger Zeit mit recht günftigen Er- 
folgen zur Belämpfung gemiljer In 
feftionsfranfheiten, Metalllöfungen, 
beifpielaweife Gold und Silber, an- 
wendet. Durch die Zuführung gemif- 
jer Metallarten wird die Wideritands- 
fraft unjeres Körpers gegen aemilfe 
Gifte gefördert. Der Gedante lag 
nahe, auch gegen die yettleibig- 
feit Verfuhhe zu machen, die ihrer 
chemischen Zufammenfegueg nach ge- 
eignet erfchienen, dieVerbrennungspro- 
zelfe im Organismus zu fteigern. Nach 
langwierigen Erperimenten löjte Dr. 
ZIilfier das Problem: e3 zeiate fich, dak 
zu diefem Zivede die giftfreien Metalle 
der Platingruppe ausgezeichnete Er- 
folge bringen. Alfo eine Platin-Kur. 
Ein- oder zweimal in der Woche iwer- 
ten dem nach Schlankheit düritenden 
Diden fünf big zehn Kubikmeter einer 
Löfung injizirt, die Platin enthält, 
und zwar im Verhältnig von 25 Zen- 
tigramm Platin auf einen Liter, Für 
die neue Kur |pricht die Tatfache, daß 
der Abbau der überzähligen Fettmaf- 
fen jtufenmeife erfolgt, und daß feine 
jener gefährlichen Abmagerungsreforda 
eintreten, die ftet3 als ein Signal für 
eine allgemeine Schädigung der Ge=- 
fundheit gelten können. Der Gemicht3- 
verluft durch die Platin-KRur erreicht 
im höchiten Falle 500 Gramm in der 
Woche, aber die Abmagerungsfurve 
zeigt bei längerer Kur einen jehr re= 
gelmäßigen und ruhigen Abftieg. Aus: 
fiht auf Popularität hat die neue Me- 
tbode jedenfalls, denn fie legt dem Pa: 
tienten feine Opfer an Zeit, Unftren= 
gungen und Entbehrungen auf. Vor 
allem aber haben die bisherigen Beob- 
achtungen gezeigt, dab fchädliche Ne- 
benwirfungen in der Tat nicht eintre- 
ten, daß alfo bei der Platin-Kur jene 
gefundheitlichen Gefahren, die mit fo 
vielen anderen Entfettungsturen wie 
beifpielömweife . der Schilddrüfen-Kur 
berfnüpft bleiben, hier fortzufallen 
ſcheinen. 


— — — — 

— Ballgeſpräch. — Junger Mann: 
Haben gnädiges Fräulein ſchon mal 
mit einem Fuß im Grabe geſtanden? 

— In der Kunſtausſtellung. —Er: 

Ich möchte wohl wiſſen, was dieſes 
Gemälde bedeuten ſoll! Der Jüngling 
und das Mädchen ſcheinen einander et— 
was Hübſches zu erzählen. —Sie: O, 
ſiehſt du denn nicht? Er hat ſie gerade 
gebeten, ihn zu heiraten und fie nimmt 
jeinen Antrag an. — Er: Ach! Dann 
paßt der Titel ja großartig dazu! — 
Sie: Wo denn? Jch fehe doch gar fei- 
nen! — Er: Nun, die Karte da unten 
mit dem Worte „Verkauft“! 
— Frau: Gelbftverftändlih. — Haus- 
herr (die Lilte durchjehend): Yit die 
Lifte jebt vollftändig? — Frau: Na, 
nur die beiden Detektivs, welche aufzu= 
pafjfen haben, daß nicht? geftohlen 
wird, habe ich nicht notirt! 


Todesanzeige. — 


Freunden und Belannten die traurige Nach— 
richt, daß unſer geliebter Gatte, Vater und 
Schwiegervater 

Auguſt Kaiſer 
Juni 1914 im Alter von 63 Jahren 
geſtorben iſt. Beerdigung Montag, den 15. 
Juni, um 10 Uhr Vorm., vom Trauerhauſe, 
4! 22 S. Wood Etr, nah der Edvangel, Fric- 
denslirche, 52. und Juſtine Etr,, bon dort nad 
der Bahnftation an 49. Cr. und Aſhland Ave., 
und mit der Bahn nach dem Mount Greenwood— 
Friedhof. Um ſtille Teilnahme bitten die frau» 
ernden Hinterbliebenen: 
Friederica Kaiſer gebor. 
Gattin, 
William umd Theodor Kaiſer, Frau 
Johanna Smith. Kinder. 
Frau Beſſie Kaiſer, Schwieger⸗ 
tochter. 
Harry Smith, 


am 12, 


Kaaple, 


Schwiegerſohn. 


Todesanzeige. 
2* Ariegerverein Town of Lafe, 


Allen »ereins - Kameraden 
hiermit zur Nadridt, dab 
unfer Namerad 

Auguſt Kaiſer 
geRorten ift, Die Beerdigung 
inet ftatt am Montag, den 
15, Juni, Vormittags um 10 
Uhr, vom TQIrauerhaufe, 4920 

zu . Wood Straße, aus nah Mt. 
Greenwood Friedhof, mit der Grand Trunf- 
Bahn, Abfahrt 12 Uhr 10 Minuten. Die Kame- 
raden find erfucht, pünftlich zu erfcheinen, um 
dem beritorbenen Siameraden die Iehte Ehre zu 


erweiſen. 
Emil Reinelt, Präfident, 
A. Engelhard, prot. GSefretär. 


Todesanzeige. 
Silver Leaf Frauen⸗Verein. 
Den Beamten und Mitgliedern die traurige 
Nachricht, daß Schweſter 
Julia Baittng 


eitorben ift. Die Deerbinuung  Diltags ftatt am 
can * den 14. 2 ibr ,.b 
a F 1229 Karlov 


ie Beamten a 
as ia 


— — — — — en 
— — — — — — 


— — 
Chicagos gröhte u. ültefte deutige Buhhandiung 
170 W. Adams Str. 


Todesanzeige. 


Freunden und Belannten zur traurigen Nach⸗ 
richt, dak mein aeliebter Gatte und unſer 
guter Bater und Großvater 

Kohn Rolpien 
nad lurzem Leiden im Alser bon 50 Jabren und 
11 Monaten an Mittwoch, der 10. Juni, Nach⸗ 
mittags um 1 br 15, ſanft im Herrn entichla- 
ien ilt. Die Beerdigung findet itatt am Sonntag, 
den 14. Juni, Nahm. 1 Ubr, vom Trauerbaufe 
in Niles nah der Et. aufs Kirde in Niles 
Genter, von dort nah dem Et. Bauls-zriedhof. 
Um ftille Teilnahme bitten die trauernden Hins« 
terbliedenen: 
Lena Kolvien aebyr, Thnerk, Gattin. 
Frau Lizzie und er Iuern, Emma, 
—— und .tarl Kolpien, Kinder. 
Dun —— und. Karl Auern, Schwieget- 
öbne 


Gildert u. Herbert Iuern, Entelfinder. 
Charles Thuert, Schwager. dofa 


Sodedanzeige 


Freunden und Delannien die traurige Nach» 

riet, dab unfere liebe Mutter 
Albertina Getowsny geb. Grahl 

(Gattin des beritorbenen Friedrich  Getowsth) 
am 12, Quni geitorben ift. PVeerdigung dom 
Irauerbauie, 5718 E: PBaulina Str, Wontag, 
den 15. Jumi, um 9 Ubr Borm., nach der €. 
Martins sficche, bon dort mit Kuiſchen nach dem 
Concordia Friedhof. Um ftille Zeilnabme bitten 
die trauernden Hinterblichenen: 


Hermann, William, Lonis, Frau Ber- 
tha Schneider nnd Frau Martha 
Sentipiel, Kinder, nebit VBermwand- 
ten. 


Todesanzeige. 


Freunden und Bekannten die traurige Nach— 
richt, daß meine geliebte Gattin und unſere 
gute Mutter 

Apolonia Gillen 


am 12. Juni 1914 im Alter von 36 Jahren 
ſanft im Herrn entſchlafen iſt. Die Beerdigung 
ſindet ſiatt am Montag, den 15. Zuni, um 9 
Uhr Vorm, vom, Trauerhauſe, 4730 Wentworth 
Ave.n, von da nach der Et.Beorge-sticdhe, 39, und 
Wentiwortb AUve., und don da nad dem St. 
Marien Gottesader. Um jtille’ Teilnahme bit» 
ten die Hinterbliebenen: 

Henn Gillen, Gatte, 

Mathias, Harrh, Gatherine, Yohn P. 

und James, Kinder. 


frfa 


Todesanzelge. 


Freunden und Belannten die traurige Nach— 
richt, daß unſer lieber Vater 
Louis W. Vicher 
(Satte der beritorbenen Statberina Meber) am 
Freitag, den 12, :Iunt, plöglidh geitorben ift. 
Die Beerdigung findet ftatt am Montag, um 
10:30 Worm., vom XIrauerhaufe, 3206 Wallace 
Str., nad der deutich-lutberiihen Teinityliche, 
bon da mit stutihen nach dem Concordia Got* 
tesader. Die trauernden Hinterbliebenen: 
William, Hermann, Zonis, jun., Fred, 
George, Roiella und Adeline, Kinder, 
friafon 


Sodesanzeige 


Freunden und Belannten die traurige Nach— 
richt, dab unfere liebe Mutter und Echweiter 
Julia Gallina gebor. Bay 
(geliebte Gattin des verftorbenen Erneft_o- 
fevb Gallina) am 10: Juni geitorben ift. Deer- 
Digung findet ftatt vom Trauerbaufe, 1229 ©. 
starlod Ave,, früher 41, Sive., am Sonntag, den 
14, Juni, um 12 ubr Nittags, mit NKutichhen 
nah Roje Hill. Umf ftille Teilnahme bitten die 
trauernden Hinterbliebenen: 
Nobert Sallina, Sohn, 
Frau Charles Torre, Yrau Fred Buih- 
ipies, Charles Matter, Gefhwiiter. 
frfa 


Todesanzeige. 


Freunden und Belannten die traurige Nach— 
richt, daß meine geliebte Gattin und unſere 
liebe Mutter 

Meta Sasgen gebor. Peterſen 


Juni 1914 ſanft im Herrn entichlafen 
Beerdigung tindet ſtatt vom Trauer— 


am 11. 
iſt. Die 
baufe, 2053 M. Racine Ave., am 
‚ahmittag um 1:30, nad der &t. Therefia- 
Dune: von da nah dem St. Bonifazius-sried- 
bof. Um jtille Teilnahme bitten: 

Michael J. Sadgen, Gatte. 

Mary, Mathias und Tony, Kinder, 

Thomas Beterjen, Bruder. 


Sonntag 


Todesanzeige 


Freunden umd PBelannten die traurige Nad- 
ridt, daß unfer lieber Bruder und Onfel 
Ernit Boelter 
(Satte der beritorbenen Dorothy geb. Weber) 
am 12. Jumi 1914 geitorben ift. Beerdigung 
findet ftatt vom Tranerbauie, 4107 €. Artefian 
Ave., wo Leichenfeier gehalten wird, am Dien?- 
tag, den 16, Juni, um 12 Uhr Mittags, mit 
Nutihen nad Waldheim. Die trauernden Hin 
terbliebenen: 
William und Ghrift. Boelter, 
Fran Anton Grabowsti, Nichte, 


Brüder, 
famo 


Todesanzeige. 
Bismarck Hive, L. DO. T. M. O. T. W. 
Nr. 132, 


Beamten und Schweſtern die traurige Nach— 


richt, daß 
Martha Robinſon 

Sawyer Ave, geſtorben iſt. Beerdigung 

Sonntag, den 14. Jun, um 8 Ubr 15. 
Mandran Haieniäger, Necord Nleever, 
Garrie Broteman, Commander. 


m-ı 9 
ii „Ju 


am 


Sıdesanzeige 

‚Sreunden und Belannten die traurige Nadh- 
ript, da mein gelichbter Gatte 
Bruno Barthel 

am 12, Juni 1914 im Alter von 46 Jabren ge- 

ftorben ift. Veerdigung am Sonntag Nachmit: 

tag um 2 Ubr dom Trauerbaufe, 4835 N. Dal: 

ley Abde., mit Nutichen nach dem Lulas⸗ 

Gottesacker. Um ſtille Teilnahme bittet: 
Elizabeth Barthel, Gattin. 


St. 


Todesanzeige. 
Loniia Deuticher Unterftüsungs-Berein. 
Den Schweitern zur Nachricht, dab Schweiter 
Julia Galling 

geſtorben iſt. Die Beerdigung findet ſtatt am 
Sonntag, den 14. Juni, um 12 Uhr Mittags, 
bom Zrauerbaufe, 1229 41, Ave, nah Rofebill, 
ie Beamten vberfammeln fih puntt 10 Uhr 


in der Halle, 
Wilhelmina Wagner, Gelretär. 
Katharina Rumpf, Präſidentin. 


» Geftorben: Charlotte Haft, geb. Gerte, im 
Alter von 79 Jahren. Beerdigung don der Wohr 
nung ibrer Toßter, 3002 N. Ghalifornia Ave., 
Zonntaa, 14. Jumt, 1 Uber Nacdm., nad der 
Nazareth Kirche, Greenwood ımd Tolman Ave,, 
dann mit seutfchen nad dem | Koncordia Sriedbof. 


Danktjiagung. 

Allen lieben Freunden und Belann- 
ten iprehen wir biermit unieren bera- 
lihiten Danf aus für die Teilnahme und 
berrlihen Blumenfpenden bei der Bei- 
fetung unierer —— — einzigen 
Tochter Roſe Corinne dietrich. ie 
tiefbetrübten Eltern: 


Franz und Marie Dietrich. 
— TAG EEE a 


Zur Erinnerung. 

Mit tiefbetrübtem Herzen gedenfen wir heute 
meines geliebten und undergeblichen Gatten und 
unfered lieben Bater3 und Cobnes 
Karl Greiens 
welder bor 4 Jahren, am 14. Juni 1910, 
uns duch den Tod zu früh genommen Wurde, 


Di Hoffen wir zu finden, 
Dort, wo man nit mehr ftirbt, 
Und Stränge dir au mwindent, 
Dort, wo fein Glüd berdirbt; 
Und dir in’S Aug au bliden, 
Wo's feine Tränen gibt, 
Und vih an’3 Herz zu drüden, 
Dort, wo man ewig liebt, 
Gewidmet von deiner trauernden Gattin 
nebit Familie uno deinen Eltern. 


Goethe⸗Ausſtellung 


Werle von und über Goethe in intereſſanter Zu⸗ 
— — Wir bitten um Ihren Befud. 


—— fein Hanfzwang! — 


A. KROCH & CO. 


Ameritad größte Deutihe Bunähandiung, 


59 OST MONROE. STRASSE, 
(arotfchen Mabafkı:und Nishiaan Ave. 


frfafonmo 


Waldheim. 


Suraiger * doniefilondto er 


\ — “ 
au forgen. * 
2,000,000 Perle 3 
forgen dafür, inderr N ae desaen, 


den ne War SE 13 


besa ed m 

pelt fobiel an irgend ein Beftattunasaef ft in 
Ehicago bezahlt werben als wir 7 bei 
Heinen monatlichen hlungen B. $1.50 
fı.r 36 Monate befrrgt — vollfändiged Des 
eräßbniß für irgend ein Familıenmitglied, wel 
des in einem ( Gefhäft ;ür weniger als $104.89 
au oͤcben iſt. 


Iſt das nicht vernünftiger 


als 5 bis 75 Gents re für ‚edes ei 
aelne Mitglied einer Samilie, für = ganze Leben 
besablen. Man berfüunme nicht, ne == 
reunden au befprehen und und Nam 
dreife au fenben, damit tote näheren Aufiaruß 
aufßiden Lönnen 


SeourityFuneralCo. 


RER von Chioago. 
ndet 1890 nlor wir 189 
heit. Ar iſt. eeiden 


Bande 
ohn Arauipe Sinbalfamirer 

1628 Belmont Ave, Xel. Late View 529 
3905-7 Lincoln Ave, Tel, Late View 536 


Zwei Kapellen frei, 


einfte Auto-, fowie —— — 
urze Auto-Ambulance Trips $2.0 

Schwarzer a vei anderen — in 
Straßenbahnwagen jür $25.00 und $30.00. 
Wir verlaufen denielben, a ausgeſchlagen 
und —— für $12. 

Dielen Cara, 2 Kutfchen und Leichenwagen. die 
beiten in Gbicago, cder ein 7 Raffagier Limous 
fine und Auto Hearfe, für 5 
Unfere Anzeige eriheint fortlaufend im Chicago 

<elephone Directory, 


<ubesanseise 


‚Freunden und Belannten die traurige Nach» 
riot, da unfer aeliebter Sohn und Bruder 
Harold Dreker 
im Alter bon 10 Monaten und 8 Tagen am 
11. Zuni fanft im Yerrn entichlafen ift. Die 
Beerdigung findet itatt am rg den 14. 
Juni, dom Trauerhauſe, 2212 NR. Lamndale 
2lve., um 1 Uhr Nachmittags, nad dem Eoncors 
dia Gottedader. Die trauernden Hinterbliebenen: 
Eharles ınd Bertha Dreher gebor, 
Schul, Eltern, 
Eimer, Klara, Wlbur und Roland, 
Geſchwiſter. 
Maria on Großmutter, nebit Ber» 
wand 


Sodesanzeige, 
Plattdütiche Gilde John E. Aulling Nr. 40. 


Deamten und Brüdern zur trat 
rigen Nadhriht, da Bruder 
Louis W. Mezer 
am 12. Juni geſtorben iſt. Beer⸗ 
digung findet ftatt am Montag, 
Morgens 10 Uhr, dom Trauer 
baufe, 3206 Waallace Str., nah dem Concor- 
dias;sriedhof. Beamte und Brüder find erfucht, 
fih um 9 Uhr Morgens in der Gildehalle einzu 
finden, Mit Brudergrub: 
Edward Lamprecht, Meiiter. 
Iulius Bredwoldt, Schriewer, 


den 15. Juni, 


Todedanzeige, 

Freunden und Belannten die traurige Nadh- 
riet, daß unfere geliebte Gattin und Mutter 
Martha M. NRobinfon gebor, Doll 
(Mutter des verjtorb,. Bernhard M. Robinfon) 
geitorben ift. Beerdigung am Conntag, den 
14. Juni, um 8:30 Borm., dom Irauerbaufe, 
651 N. Eatoyer Ave,, nah der SID Et.Matthews 
Kirde, dann mit Nutomobilen nah Mount 

Carmel. Um itille Teilnahme bitten: 
Michael H. Nobinion, Gatte, 
Irene G,, Biola M., Alice M., Ha- 
told, Slinder. 


Tovdedanzeige 
Freunden und Velannten die traurige Nach: 
richt, daß unier lieber Gatte und Bater 
Joſeph Hilarius Schmitz 
am 12. Juni geſtorben iſt. Veerdigung vom 
Trauerhaufe, 6943 Wabaih Mvc., Dienstag, den 
16. Juni, um 9 Ubr Borm., nad der St. Mar- 
tinsfirdhe, don dort mit utomobilen nad dem 
St. Diarten- Friedhof. Um jtille Teilnahme bit- 
ten die trauernden Hinterbliebenen: 
Gertrude Schmisk, Gattin. 
Fran Dittilia Wirk, Henry, Lucile 
und Way, SNinder, 


Auditorium-Theater 
Samitag, 13. Juni, 


Abends 8 Uhr 15 


Goethe : yeier 


Unter den Aufpizien des 


Damen-Komites des 
Goethe - Denftmalvereins 


Feitrede bon Krof. Kuno Frande von der 
Harvard - Univerfität: Orgelfpiel von 
Brof. Middelichul‘ ; Klavier: Fran 
Fanny Bloomfield-Zeis.ler; Xie- 
dervortrag bon Chicago 
Singverein. 

Farkfettiige zum Durchichnittöpreiie von $1.00 
von jest an der Kajie des Anditorium Theaters. 

in6,? 7, 10,11, 13 


Deutiches Boltsfeit 


arrangirt bom 


Deutsch: Amerik. Ialionaldund 


Zweigverband Chicago 
Sonntag, den 14. Juni 1914, 
in BRANDS PARK 


3259 Elſton Ave, zwiſchen Belmont und Cali« 
fornia Avenue. 

Eintritt im Vorberfauf 25e die Berfon; an der 
Kaffe fir Mitglieder de3 Verbandes >öe; für 
Fremde 50€ die Berfon. 

Zidet3 find zu haben bei den Mitgliedern de3 
Verbandes, fowie beim ‘Feitfefretär Ernft Bro- 
fius, im Büro des Selretärd, Nr. 112 Laalle 

Str, und in der Norbdfeite Turnballe. 


Plattd. Gilde Eekentwieg Nr. 2 
26. jährliches Birnit 


berbundent mit PBreisfegeln u. Vollsſpielen aller 
Art, in Jeltrams Grove, Bellwood, Ji., am 
Sonntag, den 21, Juni 1914. Tietz‘ 50 @ 
Berjon, Kinder unter 14 Sabren 25, unter 7 
Jahren frei. TidetS werden nur auf den Bügen 
verfauft. Züge fahren ab von Sonne de. und 
20. Str. um 10 u. 11:30 Morgens, und 1 Uhr 
Nahmittags. Diefelben balten an 12. tr, 
Maribfield , 52, u. Desplaines Ave, Rüdiabrt 
um 8 und 9 Ubr E Abende. in13,17, ‚20 


Pikuik nebſt Preiskegeln 


veranſtaltet vom 


Gross Park Damen-Verein 


am Mittwoch, 1. Juli 1914, im Erceliior Bart, 
Seving Park Bvd. und Eliton Ude. Anfang 10 
Ubr Borm. Bergnügungen aller Art. Zidets 
108 i die Berfon. 


Piknik und Sommernachtfeft 
beranitaltet von den 
Südſeite Logen des 


Orders Mutual Protection 
Sonntag, den 21. Juni, im Galumet Grove 
Blne Ysland, JH. TidetS 250. Cars an 63. 
Str. und Halited Sir. direlt zum Grobe. 
BENEEREE _.. .. 3,20, 21 


Grosses Pik-Nik 


mit Preisfegeln, veranftaltet vom 
Siebenbürger Sachſen-Kranken-Unterſt. 
Verein 


in Fitznes Grove, Sonntag, den 
5130 Lincofn Ave, Anfang” 10 Ubi 
dets im Borberfauf 25c, 


ui 1914, 
Norm. Tis 
An der Kaffe 35e. 


Zweites großes Pitnit 
Zahlitelle Freundichaft No. 2 
Tue Recht und Scheune Niemand 


beranitaltet vom 2 A. U. V. 
— 4 den 14. Juni 2. im Marquette 
Barl (Gehri8 Grove), En Etr. und Weitern 
Ave, Anfang 3 Uhr Nah. Mufil von Larle, 
ee ee 


| Großes Piknik und Preiskegeln 


beranftaltet bom 


Sawäris- Bad. — 


Ave. und Harxri⸗ 
dets_25c 


PILIRZE 12), 
in Größe 
SI, in Vorftelungen ‘ 
m in Schönheit 2 
in Allem 
Schließen Sie fih den Richtern an — Ur 
teilen Sie feiber, 
Nie dageweiene eritiaifige Schauftellungen. 
Dieſe Schnellfahrt 
J a 
Jack Rabbit 
rennt wie der 
Blik 
— — 
„Der Weltkrieg” 
Ein Krieg, 100 Jahre vorher geichen. 
Großer Balliaal, elegantes Kaſino. 
Beites freies Rabaret, Orcheſterkonzert 
——— 
Pilnit der Sozialiſten morgen! 
Großes Piknit 


mit Preislegeln u. ſ. w. veranſtaltet vom 
Gegenſeitige Unterftütungsverein 


Deutsche Wacht 
Senning, den 14. Juni 1914, im Erceljior Part, 
3532— 3556 ring Park Kdd. Anfang Nacs 
mittags 2 Ubr. Tidet3 don Mitgliedern 25c, 
an der Kalle 35c die Berjon. in7,13 


a Rwet 
SOolumbia is" 
. BURLESOUB _ 

Leiste Woche der Ja Singer Std Ga 


Dietrichs Gafe und 


Konzert - Pavillion 
835 W.North Ave. 


einen Blod weitlih von Halfted Str, 


Anläßlich der 


Goethe : eier 


- Heute und morgen: 


Große Gala-Borftellung 


— bom — 


Edelweiß-Enfemble 


Beite Getränfe 
Gute deutfche Küche 


Beginn jeden Abend um 8 Uhr, 


Eonntag Nahmitt. um 3:30 Uhr. 


Siemsens Palmgarten, 


814—818 W, North Ave. 
wiſchen Halſted trabe und Elhnbourn Abenue, 


RONZERT 


jeder Abend von S—12 md Eonntag Nahmits 
taas bon 2%, Uhr an, ausgeführt von einer 
eritlaffigen Ser itlertrupve. Jeden Donnerstag 
Abend Familien-Abend mit Tanz. Eintritt frei. 
ne Siemjen, Eigentümer 


The Relic House, 


2037 N. CLARK STR. 


Gegenüber Lincoln Bart, 
Kohn Weis, Eigentümer. 


KONZERT '::: “we 


Sonntag Nachmittag 


W. Christophs Orchester | 


bidofa* 


— 


Hamburger Lämmermarkt 


veranſtaltet vom 


Hamburger Klub 


Sonntag, den 28. Nuni 1914, 
in Harms Grove, Ede Berteau: und N. Wefleri 
!ivenue. North Xeitern Avenue Through Route 
bis zum Grobe, oder Lincoln Ude. bis Berteau 
und dann 3 Vlod weitlih. Tidet3 an der Süaife 
256, im Borverlauf Löe @ Merion. MAnfara 
12 Uhr. in13,27 


Wurz’n Sepps 
Eht deutsches Samilien:Lokal 


Tel, Kinn 715 NORTH AVE. 
Münchner Küche. 
Keden Abend Konzert! 


16mai,famodc® 


Tyroier Heimat, 
«29 NORTH AVENUE, 


Konzert und Tanz! 


täglih nnd Sonntags Matinee, 


Tel, Lincoin 
2512 


Powers Lalc, Wisconiin, 
Rothes Hotel —Freundesruh. 


— — 


Reizender Familien-Reſort, unübertzoffen an 
Eoönbeit, Corrfort und gefunder Lage. Neue 
eleftriiche Beleuchtung für alle Gebäude und Ans 
lagen. Fifchen, Baden, Xanzen, Kegeln, Tennis 
etc, Unterbaltung uch Herrn Ludwig Koppee 
und Frau (Helene Rothe) dom Deutiben Then 
ter wahre nd de Gailon. Rate $10.50 bis $14.00 
per Woche. zen eitern Bahn nah Genoa 
Sunetion, Wis Sindifrfa,im 


Kräuter - Dampfbäder 


haben jeit 36 Jahren tauienden Leidenden an 


Gicht, Rheumatismus, Griope 


Nerven, Nieren-, Herz, Lungen, Leber, Blas 
ien- und Unterleibsleiden, Waiieriuht, Sämur 
rboiden, Beitstanz, Miagenteiden, Sudertrant 
beii, aller Art Frauenkrantheiten ihre volle 
Geſundbeit gegeben Danlſagungen b 4 Geheil⸗ 
ten liegen zur Einficht auf. Geöffnet zu jeder 
Tageszeit. Mistunft frei. 


Die erite Chicagver 


Rränlerdampf-Badeanllalt 


315 Genter Str., nabe Clark Etr. ur. 


Lincoln Abe, 
M. Gentner, Eigentümer, Tel. 


Lincoln 2881, 
in13,14,17,20, 23 


Dopuläre Yorträge 


Natürliche Lebensweiſe 
und Heilweiſe 


leden Sonntag Nachmutag von 8 bis 5 Uhr, 
in Dr. Lindlahr's Zanitarium, 
525—529 Albland Blvd., Ele Herrifon Etraße, 
Eintritt frei! Jedermann willlommen. 
Se Connta lorgen bon 9 bid 12 Uhr 
Freie Unterfuung und ıreie Beratung 
in der Canitarium Klinit, 


5%—529 Aihland BYlvd., Ede Gelee * 
22nob.ſa 


EMIL H. SCHINTZ, 


139 N. Clark Str. Di nahe Randolph | 


Geld E; 





Eure Erfparniffe 
geſchützt 


eit 32 Jahren ſteht dieſes Bankinſtitut unter einer 
und derſelben verantwortlichen, erfolgreichen Lei— 
tung. Da es eine Sparbank iſt, gebraucht es jede Vorſicht, 


ſeine Einleger zu ſchützen, 


borgt nur auf anerkannte 


und leicht verkäufliche Sicherheiten und legt ſein Geld 


nur in ſorgſam gewählten Bonds an. 


Wenn Ihr 


fühlt, daß Sichecheit in Euren Bankſachen von größ— 
ter Wichtigkeit für Euch iſt, dann macht dieſe Bank 


zu Eurer Einlageſtelle. 


Zinſen bezahlt auf Scheck— 


kontos und Spareinlagen und auf Depoſiten-Zertifikate. 


Harris Trust & 
avings Bank 


Organisirt als N. W. HARRIS & CO. 1832. 


Inkorporirt 1907 


HARRIS TRUST BUILDING 


Monroe- Str., zwischen Clark und La Salle 


——⸗—— | 
Pretzeln, 
friſch ge— 
backen u. 


InuSsperig 
— Rrd., 


le 


BOSCH N 


Bir neben ©. & 9. Brüne Stanıyd. 


Schwarze 
Männer: 
Eoden, 
12%%c mt., 
db. Baar, 
740 


© 
NT" 


—N——ñi 


Eine weilere Gruppe von n Montag⸗ Erſparniſſen 


156 Tiſch-Oeltuch, NMeéc. 
14 ‚rg breit, beller und 
durnffe Untergrunp, Fabrit 
Aus 15c er. 


on» . 21⸗ 
29. Scrim, Tlac. 

Vards fanch, Novelty 
Gardinen Scrim, in weiß, 
cream und Arabia, »Yabrif 
Reiter — die Yard das 


u 


men 
vet Eublen, 
sarben, alle 


3000 


Baar zu 


eid. Scarfs, 39e. 


d. Creve de Chine 250 

her, in weiß und ſchied. 

farb yi iq, m. hübfhem SHobl- 
faum, speziell am Mons 


* 39 


Dubend 
50C 


Combination Suite 
Br a 
Bein! 


Nainioof Combinas 
Suits, Gore tihüter u, 
leider, Stiderei- u, Spies 


den für 
lär 
für 


| Muslin 3 


40 Dbd, Baar 
tin Yeinfleider 


rawers 19c 


Mus⸗ 


nur 
Ruffled 


für Damen, 
Iverie, zum 


Winner Wafd-d Ties dc 


95 Dutzend wendbare I 

Halsbinden für Männer, 

ein! ıhen Farben 
rn - das 


k ie zu nur, 


Syrup 


aſch 
in 
und fanch 


‚Ic 


Menne 


für nur 


$ Poitichlug für Europa, 
Yür morgen wird der Boftfhluß 
für Sendungen nad Deutfch- 
land, der Schweiz, Deiterreich 
und Rußland vom hiefigen Pott: 
amt wie folgt angekündigt: 
Deutihland (5 md 2 
Gentärate), Defterreihh und 
Rußland): 4:30 Uhr Nadı- 
mittagg. Schmeiz: 11:45 Uhr 
Vormittag?. 
WAWAAINNAANAANANAAANARARAN 


Bevorfichende Bergnügungen. 


Der Gegenjeitige Unterjtüßungsberein 
‚„Dentibe Wacht“ Hält am mors 
gigen Sonntag, Nachmittagg 2 Uhr, 
eng —E Pitnik, verbunden mit Preis⸗ 
legeln ünd Volksbeluſtigungen aller Art, 
un Erzeljior Bart ab. Es ſind die um— 
faſſendſten Vorkehrungen von einem ge— 
wandten Komite getroffen worden, um 
den Beſuchern ein Luſt und Leben verhei— 
hendes Vergnügen zu bereiten. Eine 
tüchtige Mutit kapelle wird zum fröhlichen 
Tanz aufſpielen. Das Komite, beſtehend 
aus den Herren Auguſt Pinzke, Vorſ.; 
Chas. Brockmann, Ed. A. Bode, Sekr.; 
ze Braun, Sentch Daufer und Beter 

Eijenbacher, joiwte den Damen Johanna 
Wenalof und Hel ene Weguer, hat be⸗ 
ſchloſſen, mit die ranügen eine Agi⸗ 
tation zu verbinden und Kandidaten frei 
aufzunehmen. Gintrittsfarten bei Mit 
gliedern 25 Cents, an der Safje 35 Et3. 

Am morgigen Sonntag mird der 
deutjch-amerttaniiche Utnerſtützungsver⸗ 
ein Tue Rei und iheue Mies 
m and, * Zahlſte lle Freu udſchaft Nr. 2, 

n Gehrichs Grove, Ecke 71. und Weſtern 
Ave., ein großes Pilmf abhalten. Gros 
ßes 3— Preiskegeln, ſowie Beluſtigun aen als 
ier R irt für Alt und Jung ſtehen auf dem 
Programm, für quie Speijen amd Ge⸗ 
tränke iſt ebenfalls beſtens geſorgt. Das 
Komite, beſtehend aus den Muͤgt iedern 
grau Anna Freund, Johanna Cordſen, 
Clara Remle, Hermann Boſſe und Jack 
Rawe, war ſchon ſeit langer Zeit fleißig 
an der Arbeit, um allen Teilnehmern 
einen angenehmen Tag zu Jich ern. An⸗ 
fang 2 Uhr Na: hmittags. Das F it wird 
auch bei Regen abgehalten merd 

Der Shwäbijde U nterjtüße 
ungsperein veranitaliet anı mor= 
gigen Sonntag, von 2 Uhr Nachmit- 
1095 an, im Aſhlandgarten an Aſhland 
— und Addiign Er. ein großes Pid- 
ud. Der Verein macht Diesmal ganz 

Anftrengungen zur 


eſem Ve 


außergewöhnliche 
Unterhaltung der Bejucher, um Durch bes 
tondere Attraftionen dem für das Feſt, 
wie man glaubt, ungünſtigen Umſta nd au 
begegnen, deh am Tage Zuvor die Ente 
hüllung des Goethedentmals, am ſelben 
Zege aber da3 Roltsfeit des Deutich- 
emerilanifchen Nationalbundes _ftattfins 


NEE 
25e Haus:Zlippers, 11c. 


Größen für Serren und Da- 
‚Blüih Oberteil, 
biele 
zrößen, 
Paar an einen Käuſer, 


Fe EEE. 
50e HalsRuffling, 15c 

NDS, 
hübſchen 
Farbenl ombinationen 
neueſte Muſter d. 
Werte, 


15c ) 


EEE EIRENEONGE 
50c Hemden, 29c 


Echte Amosfeag blaue 
Chambray = Arbeitshem- 
Männer, 
50c mert, 


Droguen. 


50c Be divell’3 
Bepfin. 


n3 
Talcum enge 


| det. 


lerhand andere Kurgweil. 
| getragen. 


| ben freien Cintritt. > 
bei m. Vereinsmitgliedern zu haben. 


l Grab Handtuchzeug. 
% Eotton Erafd Handtuch: 
zeug, irifhes Fabrilat, 17 
Yoll Breit, vom Stüd ab — 
Montag die 
Yard zu 

Car 

Muſter und 

nur 2 


1212c gebleidt. Crafh Hand: 
tuchzeug — Sabrifeiter — 
mit roter Borte, zum PVer- 
lauf Montag, 3 

ME DEED Miasnarenune sc 


15° Band, 10c, 
Rollen fanch bedrud: 
Dresden Band, Nr. 22 
und 40, pradtvoller Blus 
men-Efjelt — Montag die 
Yard zu 


10c 
—— 


290 Leihchen, U9c 


Extra Größe geformte Da— 
men-Leibchen, ausgeſchnitt. 
Hals, furze Aermel od. ohne 


Hlernel, Gr. 36—44, 19c 


IDEEN Biss css 


\ı 00 Handfchufe, 59 


in ber: 500 
Styles u. tes 
—— 


YD., 


regu⸗ 


zd. Paar,Albert“ lange 
Handſchuhe, 16 Knöpfe, 
ſchwarz oder weiß, doppelte 
zinger Tips 
das Baar 


Naline Skirts, 1.48 


Damen: u. Mädchen Natine 
Drei Sfirt3, befegt mit wei 
ben Perlmutterinöpfen und 
mit Te fc ben ber 

jeben, 


‚ feid, 


360 


Borated 


1260 


Auf dem Vergnügungsprogramm 
ſtehen Preiskegeln für Herren und Da— 
men um Geld— und viele andere ſchöne 
Preiſe, Kaſperltheater, Geſangsvorträge 
des Schwäbiſchen Sängerbundes und als 
Für gute Ge- 
tränke und gut iſt gleichfalls Corge 
er Eintritt fojtet 25 Cents, 
grauen bon Mitgliedern und Sinder ha= 
Eintritt3farten find 
Der Damenpvereinlinterden 
Zinden hält fein Pilmif am mor— 
gigen Sonntag in Chas. Hawlys Gar— 
ten, Ecke Irving Park Boulevard und 
Meitern Ave., ab. Ein umfichtiges Ko- 
mite jteht der PBräfidentin M. Weber 
aud) Diesmal zur Ceite, um da3 Gelin- 
gen zu Jichern. Man hat ſchon ſehr ſchöne 
und nützliche Preiſe für die Kegelbahn 
und auch für andere Beluſtigungen ge— 
ſtiftet, und für Küche und eKller hat 
das Komite ebenfalls beſtens Sorge ge— 
tragen. Wer ein paar vergnügte Stun⸗ 
den „Unter den Linden“ verbringen 
möchte, verfäume das Felt nicht. Tidets 
25 Cents. 

Der Turnverein VBormärt3 
beranitaltet am morgigen Sonntag 
in Vogel3 Garten an Harlem Mpe. und 
Harrijon Str. in_Foreit Part jein jähr- 
liches Sommerfeit für die QTurnschüler, 
Mitglieder und Freunde und deren Fa- 
milien. Da3 übl: che Bıogramm it auf: 
geitellt. und umfaßt Turnſpiele, Preis⸗ 
kegeln, Tan⸗ uſw. Der Eintritt koſtet 25 
Cents. Die Beteiligung verſpricht ſehr 
groß zu werden. 

Eine Agitationsverſammlung hält die 
Blattdeutice Gilde Xale 
View Nr. 3 am morgigen Sonntag 
in 8. 8. Richter Halle, 2100 Bel— 
mont Ave., ziwiichen 3 und 5 Uhr Nadı- 
mittagd ab. Gejunde Bewerber im Wl- 
ter von 18 bi3 45 Kahren werden auf- 
genommen. 

Der Deutihde PVBerein der 
MWejtfeite veraniialtt am morgigen 
Sonntag, bon 1 Uhr Nachmittags 
an, im Mienheim Part, Madiion Str. 
und Ristonjin Zentralbahn, Koreit Bart, 
fein zwölftes Vunt nebſt Breiötegeln. 
Ein rüuhriger Feitausichuß hat für Inter- 


.baltung und Bewirtung der Teilnehmer 


beſtens Der Eintritt 


— 


Sorge getragen. 
25 Cents. 


er Fortuna Frauenverein 
Hält jein jährliches Piknik am kommen⸗ 
den Donnerstag im Exzelſior Park, 
Irving Park Bold., nahe Elſton Avenue, 
ab. in umfichtige® Komite Steht der 
Bräfidentin Elije Krämer zur Ceite: M. 
Richter, M. Ammon, Th. Schitner. Für 
Staffee und Kuchen und Rahmeis ift be- 
itens geforgt. Anfang 2 Uhr. Eintritt 
15 Gent3, 

Der Damenvereimehbemalis 
ger Soldaten der dDeuiiden 
Armee und Marine Hält am 
Conntag, dem 21. Juni, von 1 Uhr 
Radmittags an im Eurela FRE, Sant 

Ssart Blod. und Bernard fein 
Sommernachtöfeft und Pilnit u preise 
fegeln ab. Es find prachivolle wa für 
die beiten Segler zu — und es 


—— 


>= can — Breker be be tedt 


aus folgenden Damen: M. Freefe, 
fidentin; M, Roco M. Meffert, €. 
Wengemeher, ‚Hard, ®. uer, 
Si —— wi Lama Br Schulg und B. 

e 


In Jeſtrams Garten in Bellwood an 


rã⸗ 


der Aurora⸗ Elgin elektriſchen Bahn fin⸗ 


det das 26. Jahrespitnik der Platt- 
deutjid. Gilde Eelentmwieg Nr. 
2 am Sonntag, dem 21. Juni, ftatt. Der 
Vorkehrungsausihuß, die Herren W. 
Buehning, Karſten ueijen, Aug. Buett⸗ 
ner, W. Muſh und Hermann Guſt, ſorgt 
für heitere Unterhaltung für Groß und 
Klein, wie Tangz, Preisſpiele und Wett⸗ 
rennen u. ſ. w. Tickets, zu bOc, Kinder 
die Hälfte, werden nur auf dem Auge 
verfauft. Die Züge gehen um 10, 11:30 
und 1 - bom Bahniteig der Douglas 
Park Hochbahnliinie an Honne Ave. ab 
und halten an 12. Str., Marfhfield Ape., 
52. Ave. und Desplaines pe, 

Der D Deutſche Kriegerverein 
Late View wird am Sonntag, dem 
21. Juni, in der Sogzialen Turnhalle, 
Belmont Ave. und Paulinaga Str., um 2 
Uhr Nachmittags beginnend, eine Mit— 
glieder- und Agitationsverſammlung ab— 
halten. In dieſer Verſammlung können 
ehemalige Angehörige der deutſchen oder 
der öſterreichiſch⸗ ungariſchen Armee und 
Marine, ſofern ſie ehrenvoll entlaſſen 
worden ſind, ſich koſtenfrei in den Verein 
aufnehmen laſſen. Sie müfſen ihre Mi⸗ 
litärpapiere mitbringen. Der Verein 
hat eine Krankenkaſſe und eine Männers 
und Frauen=-Sterbefafje. Die Gäite in 
der Verfammlung merden angenehn uns 
terhalten und aut beiwirtet werden. 


An Bogel3 Garten in Harlem tmird 
am Conntag, dem 28. Juni, das Som— 
merfeſt des Dentiäen Krieger— 
bundes abgehalten. Der Verein, der 
zur Zeit im Beſitz der Naiferfahne ift, 
wird um elf Uhr Vormittags vom Ver⸗ 
einslofal, 2050 Weit 21. Cirafe, abmar: 
Ihiren und den Meg bi3 zur nächiten 
Hochbahnitation zu Fuß in Reih u. Glied 
unter flingendem Spiel nnd mit fliegen 
ven Fahren aurüdlegen. Am Garten wird 
durch Preisfegeln, Tanz und andere Be- 
Initigungen für die Unterhaltung der 
Heitteilnehmer aller Altersftufen geforgt 
fein, und. jelbjtverjtändlich auch für küh— 
lende Erfrifchungen. Mitglieder anderer 
Militärbereine haben gegen Vorzeigung 
ihrer Abzeichen freien Eintritt, andere 
(Säite zahlen 25 Cents, Die Herren 
Hermann Heppner, Charles Nofjotw und 
R. Golchert treffen die Vorkehrungen. 


— Ein feltenes Vieh. — Sie haben 
mohl Hunger? Ihr Magen Inurrt. — 
X mo, das ijt mein Bandwurm, der 
fingt. 


Schußpfattfernerein Edelweiß 


Keden Sonntag 8 Nhr Abends, in Con- 
rads Halle, Ede Larrabee und Black— 
hawk Str. 


Kleine Anzeigen. 


——— m 


Verlangt: Männer und Knaben. 
AUnzeigen unter dieſer Rubrik 1Cent das Wort.) 


Verlangt: Guter 


erfahrener QJunge in einer 
Bäderei. 1928 Yuelt 22 b 


Str. 


Verlangt; 
1215 ©. 

Verlangt: Porter, 
verwenden ift, 


Wuritmacder. Bienna Sauſage Co., 


Halited Str. 


welder audb an 
‚ ledig. 643 W. North Abe. 


Lohn 32%c; muß die 
M U 814 Abendpoit. 


Verlangt: Barbier, ftetig, guter Lohn, wie 
Board um Zimmer; Montag borzufprehen.— 
2229 Elybourn Ave, Zelephon: Xincoln 722. 
Weber. 


ar zu 


VBerlangt: Ingenieur, 
Feuerung felbit beforgen. 





Verlangt Zwei Männ für Schlachten; 
eingewanderte vorgezogen. 2863 Lincoln 
Berlangt: Mafehinift, muß alle Arten Magne- 
208 maden lönen und erfahren fein in Repära— 
turen, auch in einer Sraftanlage, 1606 Michi— 
gan Vive. 13junim& 
Berlangt: 
314 


friſch 
Ave. 


Butcher um sSdinten zu lochen. 
Weſt 32. Str. ſaſon 


Verlangt: 
und 


Bäder an Brot und Cafes; 


1 0 Board 
Zimmer; Xagarbeit. 5082 Lincoln 


Ude. 


Schmiedeseifer, George Str., 
Elſton Ave. 


Verlangt: 
Ecke 

Berlangt: 3, 
cuits. 

Berlangt: 
Straße. 

VBerlangt: Zediger deutiher Mann für Porter: 
arbent und beim Bartenden behilflih zu fein, 
3617 Cottage Grove Ave, 


2507 


Hand Bäder an Brot und Biss 


630 Weſt 26. Straße. 


Dritte Hand an Gates. 1150 Wells 





2729 
faion 


“ Yerlangt: Yulcanizer Reparaturarbeiter. 
Ded en Ubenue, 


Naczufragen: 
Ban Buren Etr. 


sy 
W. 


Berlangt: Farmarbeiter, 
E. Gecgen, 520 Weit 


— 


Verlangt: Schuhmacher, „Upper Fit- 
ting“ Hand- uud Reparatur-Arbeit; muß 
Erfahrung befiten. Nachzufragen in der 
Schuh-Werkitatt, 13. Floor, 

Warihball Field & En, 
Retail, 


famo 


— 


Verlangt: Mann, etwa 50 Jahre alt, um ı auf 
Auto, Laron uw. zu achten. $30 monatlich und 
4 Zimmer Flat frei, Dr. Henderfon, 2725 
North Abe. 


> Weit 


frfa 
Verlangt: 3112 Urmitage Avenue, 


frfa 


Weft 
fefa 


Bladfmith, 


Verlangt: 


5 Ein Junge 
59. Straße, 


an Kales. 1993 


V erlangt; Ein Gafesbäder, muß ſehr gut jein. 
333 Laramie Ave. Auſlin. ‚la 

Berlangt: Zapezierer und. Anitreicher, 529 28, 
Place, 2. Sloor. 6 Uhr Abends borzufpredhen. 

Berlangt: Chauffeut und Gärtner in 
Shore Vorſtadt, ledig oder verheiratet. Muß ver— 
itchen hocfeines Automobil zu lenten und in 
guter Ordnung balten und ebenfalls erfahrener 
Gärtner jein, Ehefrau fanıı Hausarbeit verrid- 
ten und am Tiih aufwarten. Guter Plag für 
die richtigen XYeute, Empfehlungen erforderitd. 
Adr.: B 680 Abendpoft. ref a 

Berlangt: Jüngerer Mann, in Fünf 
Iheater, um Operator bebilflih zu jein. 
zZ. 120, Abendpoft. 

Berlangt: Erfabrener  Moftrih- Müller. An 
gabe de3 Alters, Erfahrung und beanfpruchten 
Xobres unter Adr.ı & 76 Abendpoft. —fjon 

erlangt: Agenten für dborzüglidhes Sautheil⸗ 
mittel Jellyline. 21 Oſt Van Buren Str. 

ntwæe 





North 


Cents: 
Adr.: 
fria 





Berlangt: „Iob‘ DZarber, zum Färben — 
faltiger Sachen, in Färberei. Adr.: T. 113 
Abendpoſt. — 


Ohne Arbeit? Weshalb nicht „Tan ot“ ver⸗ 
laufen, bis Sie wieder regelmäßige Arbeit ha— 
ben? Sie lönnen damit leicht z8 den Tag ver—⸗ 
dienen. Probe frei. G. Boberk, Ctation U. 
Detroit, Michigan. Gin*E 


Berlangt: Mänuer und Frauen. 
(Anzeigen unter diefer Nubril 1 Cent das ort.) 


Verlangt: Vertreter für unfere berübm- 
ten Heilmittel. Dr. Hariwig’s Augen⸗Eſſenz, 
Hartivigs Alpen Sträuter-Iee. Dis Wunder⸗ 
falbe, Gute3 Einfommen für tüchtige Leute bei⸗ 
den Gefchlechtes. Proprietary —— Houſe, 
08—100 Bileeder Etr,, New Vorl, N, 9. 4 
Verlangt: Ehepaar als Janitor, fönnen auch 
friih eingewandert fein; tönnen dafelbit auf 
eigene Hand Aleine Handlung betreiben "und 
neben der Janitorarbeit no Geld verdienen. 
5717 Dordelter Uve., nahe Jadion Bart, 
Nehmt Eottage Grobe Ave. und 55. ©tr. Car. 


Berlangt: Knaben, Mäddhen, Damen und 


Männer zum Verlaufe bon Greenwood ——— 
Gum, der beſte Artilel ſeiner Art in 


— Ber — 2, Floor, 0 al 


— fe Tre sehn, 


— 


Freie Probe 


Wir zögern gar nicht, das prächtige 
Kerzheim Piano nach irgend einem 
Heim auf eine 


30 Tage freie Probe 


zu fenden, weil e8 eben ein Injtrument 
von erprobter Qualität ift. 

hr könnt es für die Dauer von 
30 Tagen frei gebrauchen, und 
wenn Ihr Euch entichlieht, ed dann 
zu behalten, jo bezahlt Ihr dafür 


$1 die Woche 
Keine 3infen. Keine Exfcas 


Kerzheim iſt in der „ganzen Welt als 
das beitgemadhte $225 Piano befannt 
— und wir offeriren Euch dasjelbe 
außerhalb des hohen Miete- 
Diitrifts zu 


$175 


Bergeiiet dies nicht! 
Und ferner erhaltet Ihr frei: 


3 Zwanzig Viano » Stunden, 
Frei 


Biano =» Dede, Garasıtles 
Bond, Ccarf, Stuhl, wert 
bollz Stamp3 und Etimmen. 

J Ehemals muhte eine Familie mit 
fleinem Gintommen ſich mit einem 
billigen Piano begnügen. Jetzt iſt 
dies jedoch ganz anders. 


Klein Bros, bradten den Preis 
der berühmten Nerzheim Pianos 
in den Bereich der Möglichkeit einer 
jeden Familie und vofferiren Bedin- 
gungen, die jeder erfüllen Tann, 
Bedenkt — 30 Tage freie Probe, 
$1 die Woche. 


Keine Zinfen auf Sie Zahlungen, 
Keine Eriras. 


Andere feine Rianos, $105 bis $400, 
Beſte Plaher Pianos, $298 bis $550, 


AED) 


VNSTORSHEO):T 


— — 


2027-2029 S. Halsted st. 


Gegenüber unferem Tepartmentladen. 


Stellungen fuchen: Männer und Knaben. 
(Anzeigen unter diefer Nubrit 1 Cent das Wort.) 


Sefucht: 
ei. 


Garpenter fucht Arbeit, 1620 Burling 


“ Gefucht: Sunge, 16 SIabre alt, fuht irgend 
eine Arbeit; groß und jtari; gebt au auf eine 
Farm, Bitte ‚felbft dorzufpreden. 2029 George 
Straße. 
—D 
Geſucht: Junger, fleißiger deutſcher Mann 
fucht ftetige Haus⸗ und Sttenarbeit; hat auch 
Erfahrung in der Behandlung don Pferden. 
Borzuipreden oder Zu reiben: 825 N. 43, 
Eoutt, 
RR 
Gefuhht: Ein deutiher Tifhler fucht Arbeit, 
veritebt verſchiedene Art Arbeiten, 1051 Nord 
Mezart Str. 3. Müller, 
Gefucht: Guter Pianiit wünfcht Stellung in 
Cafe, Sommtergarten oder autem CGalvon, wo 
et ſich auch im Geſchäft nützlich machen kann. 
Adr.: T 153 Abendpoft. famv 


— — 


Geſucht: Junger 


_ peutfcher Fahrrad— egan ni⸗ 
bier fucht Stelle; nebme auh andere Arbeit, 
Adr.. N. S., 154, Abendpoſt. 

Geſucht: Junger Bai nter fucht Stelle, 
audh auswärts, Zu eriragen, 3741 N, 
Ave, 

Gefuht: Autogener_Löter, deutjcher, tüchtiger 
Gußihmweiber fuht Stellung E. Hober, 2343 
Sadion Blod., hinten, 

Geſucht: Aelterer Mann fuht irgend Welde 
Arbeit, ift jtadtfundig. Adr.; T 143 Ubendpoit. 
ſaſon 


geht 
Aſhland 


Modelltiſchler und Cabinet— 
alt, ſucht Beſchäftigung. W. 
534 North Ave, ſaſon 
Fefuch Junger, kräftiger Mann, deutſch, 17 
Sabre alt, 6 Munate im Xande, mit gemäßigten 
Anſprüchen, ſucht Arbeit; auch auf der Farm. 
A. Graf, 243 Eaſt 115. Str. 

— Verbeirateter 

rbeit; Nordſeite. 6025 
Bäder, qute 
ſucht Stelle. 


Gefuht: Junger 
maler, 20 Sabre 
Diuhafh, ! 


Mann fucht Janitor— 
Ridge Ave. ſaſonmo 
Ge sucht: 
und Gafes, 
Geſucht: Junger deutſcher Man, fuiich einge: 
wandert, 18 Sehre alt, wünfht ein gutes Hand« 
werf zu erlernen; fiheut feine Arbeit, Voraus 

ſprechen: 3326 Eryital Str. Eduard’ Marsti. 
Sefuct: Ein Butcher und. 

ftetige Stellung außer der 
'solff, 1839 Blue Island Ave., 


IR 
38 


Hand an 
%, 51. Str. 


zweite 
1312 


Brot 


Wurſtmacher fuch 
Stadt. WMdr.: D. 


Zelephon: Canal 


Gefußt: Erfter 
ersahren in allen 
Ysholelale-Bäderei, 
als Vormann. Gute 
ter, 2032 Burling 


Klafſe Brotbächker, 
Zweigen der 
fucht bauernde 
Referenzen. 
Eeir, zel.: 


durchaus 
Netail- und 
Veichäftigung 
Wilhelm Vals 
Lincoln 5187. 
mila 
Geſucht: Guter Hauspainter, der das Fad 
griimdlich verfteht, fir Inten- und Aubenarbeit 
juchi ftetiae Plab, fanın auch gut fapeziren, ti: 
nüchtern. 1620 Belmont Abe. _ Meer, fria 
Geſucht: Friſch eingetwanderter junger 
fucht Stellung al3 Lehriunge in Büderei. 
auftragen bei J. W., 3046 Willard Ave. 
Eeſucht: Tapezierer 
Adr.: J. I bendpoft. 
Geſucht: Junger 
gelernter Baıt- 


Rad: 
friafon 


Bainter, ſucht 


Arbeit. 
121, 


fria 
Mann, Be Beit im Lande, 
und Kunitichlofler, Eleltrifer und 
»plumber, aut eingearbeitet, fucht Arbeit. Adr.: 
Bernard, 16 13 Tbroop Str. frſa 


Geſucht: Guter, junger Eiſendreher, 2 Jahre 
im Lande, ſucht Stelle. Adr.: J. F., 1758" Weit 
21. Blace. Hu 
Mann 
—fon 


Geſucht: Intelligenter, 
ſucht ſtetigen Platz. Adr.: 


zuberläffiger 
123 Abendpoit. 

Sefuht: Starter Junge (17) 2 
Lande, ſpricht deutſch, ungariſch, 
ein Geſchäft zu erlernen; 
ſchäftigung. Joſeph 
Straße. 


Monate im 
wünſcht irgend 
nimmt auch andere Bes 
Weiſenberger, 328 Star 

dofrſa 


Geſucht: Carpenter ſucht ſtetige 1933 
Howe Etr. dv —fen 

Geiudt: — arantenvſleger fucht Des 
ihäftigung; veritebt Maffage, Kneipp’ihe Gülle 
und alle Dienitleiftungen bei Kranten. Udr.: ® 
696 Abendpoft. —join 


Arbeit. 


Gefuht: Deuticher Chauffeur mwünfcht ftetigen 
Pleg, iit mit amerilan. Marfen bertraut. Adr.: 
S 50 Abendpoſt. 1öjniw& 

Gefudt: Buiten ald Manager, 

Cıellung als Bartender in eriter Stiafie Wlan 
übernehuten, Empfehlungen; Burgſchaft, wenn 
eriorderlih 3s., 2052 dayton Sir. 

Gefucht: Cauberer Mann, bewandert am Frels 
lunh Counter, madt alle Sorten Ealate und 
Sandwiches, lann Aufwarten, fuht Stelle; beite 
Referenzen. Telephonirt Euperior 3143, frfa 


ceder Wilde 


Gejuht: Verheirateter Mann, 26, fucht irgend 
welche Arbeit, Stallmann, Janitor, Sarmarbeit; 
Frau „(ann mitbelfen. Huber, 1140 Baibington 
Str., 2. Stod. Irfa 

Geſuht: Bartender, zuberläfiiger, berbeirate 
ter Mann, beichäftigt als eriter eines Downtown 
Bufiet, mün * Deere Stellung zu bers 
ändern — 2052 
Dahton Sir. afon 


t: Bartender 
ee > jelb 


Mann 


 E 


hr hr 


die Stunde. B 662 8 


Sefuht: Maurer, 'Plafterer 
eriter Ktlaffe Maun, wünfcht 


urelt in- et 
Minosz Peter, 1438 Mobawl € 


Berlangt: Frauen und Mädchen. 
(Anaeigen unier dtefer Rubrıf 1 Gent das Wort. 


Läden und Rabriter. 


Verlangt: Erfahrene Maihinennäherinnen an 
Hofen. 1744 Weit 19. Str, fa afomo 


Junge deutfhe Wittme bon auter 
Erieinung, für Real Eitate Office al Em: 
pfangsdame, guter Lohn umd Turze Stunden. 
Adr.: T 146 ÄÜbendpoſt. 


Berlangt: Mädchen in Buchbinderei. 
an Librarh Arbeit. Adr.: X. 


Berlangt: 


Erfahren 
141, Abendpoft. 
Berlangt: Erfahrene Operator3 an Waidllei- 
bern. Nathan & Elarfe Wifg, Eo., 213 W. Scil- 
ler Straße. 

Verlangt: Erfahrene Overators ai Scürzen, 
uter Xobn, jtetige Arbeit. Sofort nadhaufragen, 
Equare Mpron Go,, 2328 Milmaulee Ave. 
Berlangt: 
North Ave. 


Berlangt: 
3659 ©, 


Kleidermagerin; 716 


frfa 


— Lohn. 


Mädchen im Store aufzuwarten. — 
Lincoln Ave., Telephon: Drover 932. 
dofrſa 


Verlangt: Yunges Mädchen als „File Clert“; 
ftetige © ellung. 406 Ruh Er. dofeia 
Berlangt: Frauen aum Berfauf bon Medinn 
auf quite Prozente. 1625 Ruble Sir. "in2ı0k 


Handarbeit. 


Mädchen um Geſchirt zu waſchen, 
10 Uhr Vorm. bis 3 Uhr Nachm. Dayton Lunch 
Room, 1535 Dayton Str. ein Block füdlich 
bon North und Elpbourn Yde. 


Berlangt: 


Verlangt: Nettes 


l \ Mädchen für Hausarbeit, 
Wienerin beboraugt. 


1585 Elybourn Ave. 


drei Anaben von 4 
Gutes Heim für paflende Ber: 
Wellington Ave. Nehmt Milwaulee 
Damien. - 


Junges 


Verlangt: Haushälterin, 
bis 12 Jahren. 
fon. 3325 
Apde. Car. 


Berlangt: 
arbeit. 2216 


unges Mädchen für leichte Haus: 
Homer Str. 


Berlangt: Deflerreich⸗ ungariſche Köchin, um 
Nudeln und Strudel zu machen. 55 Weſt Ran— 
dolph Str., 2. Floor. ſaſonmo 

Verlangt: Eine gute, ſlarte Frau für allge⸗ 
meine Hausarbeit; lein Waſchen oder Bügeln; 
eine dei gut arbeiten Tann; zu Hauſe ſchlafen. 
$6 wödhentlih. Sonntagfadmittag zu erfragen. 
24 N, Garpenter Str., Bafement. 


Berlangt: 


Ri t: Deutihes Mädchen fürBäderei und 
Hausarbeit, 


a 30 Aſbland Ave. 


Verlangt: Alte 
aweier Kinder, 


Beauffihtiaung 
74 Maud Ude, 


Frau zur 
Mrs. Smith, 18 

Verlangt: yeutfches Mädchen für Hausarbeit 
und im Store zu belfen in Bäderei. 3058 Lin 
coln Avenue. fafon 


Berlangt:  Weltere, alleinftehende 
Farm, 2 in »Yamilie. Mr, John 
Harvard, IU,R 5 D. Nr, 1. 


Frau auf 
Severing, 


Verlangt: Junges deutihes Mädchen für Teich» 
te Hausarbeit; feine Ysälhe; Yamilie von 2. 
Mrs. Dolius, 554 Prairie Ave, 2. Flat. 


VBerlangt: Mädchen, 16 Sabre alt, bei 


der 
Hausarbeit mitzubelfen. 1700 N. Robey Etr. 


Verlangt: 
beit 
ſprechen. 


Mädchen für allgemeine 
Referenzen; muß ein 
5515 Eaſt End Ave. 
Ein Mädchen 
920 North 


Hausdars 
wenig englifch 

fafomo 
für Küchen- und 
Halited Etr., Ealoon. 

fafon 
Berlangt: Mädchen für allgemeine Hausar- 
beit: mu einfahb Tocden fönnen; Tein Was 
fen; Tann au friih eingewandert fein; hůb⸗ 
ſches Heim. 437 ©. Taylor Ave., Dal Part. 
Telephon: 3774 2. Nehmt Madiſon Str. Limits 
Eur, geht zwei Blocks weſtlich. ſaſon 


_ Verlangt: 
Hausarbeit. 





— 
Berlangt: 
Köchin, 


Deutfche oder böhmifche erfabrene 
Nachaufragen 1602 Weit Lale Sir. 


Berlangt: Kräftiges deutfches Mädchen, friſch 
eingewandertes vorzugt, in deutſch-amerilani— 
ſcher Familie für allgemeine Hausarbeit; Zim- 
mer, Board und guter Lohn. Anzufragen: 113 
Weit Eheitnut Straße, nahe Elarf, fafo 


Berlangt: Mädchen für allgemeineSausarbeit 
und auf Kinder zu adten; friih eingewanderted 
vorgezogen. 1754 Weit Taylor Str., 3. Flat. 
VBerlangat: Mädchen für allgemeine Hausarbeit 
in feiner Familie, 6049 Bincennes Mve., 1. 
Apartment. fafon 


Berlangt: 


„Verl Junges Mädchen als Stüße der 
Hausfrau und zwei lindern. 


} Mrs. Horowith, 
1245 N, California Mve., 1. Floor. fafo 


Verlangt: Junge Frau zum Geſchirrwaſchen 
Abends. Muß in der Nachbarſaft, wohnen. 
3412 Ogden Ave. 


Hausarbeit. 
Nachzufragen im Saloon. 
frfa 

Mädchen fir weite Arbeit. S. Hecht, 
Str, Wilmette, Tel, 1676 Wilmette, 
fein a 


Verlangt: Ein Mädchen für 
1801 Welt North Ave, 


Verlangt: 
630 Hill 


Verlangt: Köchin für einfache deutfhe Fami- 
lie; guter Lohn und gute Heimat. CS. Hecht, 630 
Hill Str, Wilmette, Tel. 1676 Wilmette,.  frja 
_Verlangt: Junges Mädchen zur Gtübe 
Hausfrau, Meines Flat; Nadts nad 
gehen. Wali, 4432 Dover Sir. 
Verlangt:, Welterer, alleinitehender deuticher 
Mann mwitnfcht ältere, ehrlide Zrau als Haus 
bälterin bei fleinem Lohn; anzufragen Abends 
oder brieflic. Glagbofer, 2936 steelen@tt. ttla 
Verlangt: 
richtung don 


- ber 
Haufe 
Ira 


Merfette Wiener Köchin, 
Meblipeifen, in einem der größten 
Reftaurants der Stadt. Man adreifire, mit 
Angabe der Gebaltsanipriüce und näberer Eins 
zelbeiten unter: X. 119, Abendpoit, irſa 

Verlangt: Junges Mädden für leihte Haus 

arbeit; leine Minder; Teine Wälche, 5308 KLaf- 
lin Str., Flat 1. dofrfa 


aur Her 


Berlangt: Mädchen für allgemeine Haus ar⸗ 
beit; guter Lohn an die richtige Perſon. 2408 ©, 
Dalley Str, dofrfa 
Mühen im 

Dgden Abe. 


Saloon Geſchirr zu 
dofrſa 


Verlangt:_ 
waſchen. 


38 
3859 


Berlangt: Deutiches Madchen für allgemein. 
Seusarbeit; kleine Familie; g- Heim; 
Gmpfehlungen erforderlich, 1455 Hollywvoz 
Ave. dofrta 


Verlangt: Ein deutfches mädchen für leichte, 
allgemeine Hausarbeit; ‚wei in der Familie; 
leine Kinder; auch friich " anges 
ſtellt. Zelepbon: Trezel 658. 8intiw& 

Berlan #3 
oder 15 
die Bee, 

Verlangt: 
Küche, nuß 
Tlace. Tel.: 

Berlangt: 
beit; muß 
bis $6, 
Lawndale 


Friſch eingewandertes Mädchen, 14 
Jahre alt, für leihte Hausarbeit, $2.50 
3050 Cal umet Ave. Pintm 


Mi üdche: n für 
Seunmiffe 
Lincoln 


zweite Arbeit 
baben. 414 
34120 

für allgemeine 
aute Wälcherin fein; 
Independence Blod. 


b und 
Arlington 
9nimE 


mi Dchen 
eine 
1241 


7302, 


Haus sar— 

Lohn 85 
Telephon: 
frſaſon 


Gutes Mädchen für allgemeine 
muh Sinder gern baben; gittes 
Logan Blvd. fria 


Verlangt: 
Hausarbeit, 
Heim. 3125 
Verlanat: Mädchen für allgemeine Haus arbeit, 
guter Yobn und auted Heim, 1333 ©, Central 
Bart Mve., 3, Floor. frfa 


Verlangt: Mädchen Hausarbeit, 
zuhauſe ſchlafen. Str., 3. Flat. 
irſa 


für leichte 
1838 Hammond 


Verlangt: 
leichte 


Eine zuverläffige, älter e 
Arbeit im Hauſe. 6910 Lowe 


Frau für 
Ave. 


frfafon 


Berlangt: Eine 
Alters je leichte 
au bedienen; 
Abendpoft, 


aute deutiche 
Hausarbeit umd ältere Frau 
drei in der Familie, Adr.: D 522 
tra 


Steilenvp:rmittlungs- Büros. 

(Mnactgen unter Diefer Nubrif 2 Gens das Wort.) 
t: 20 0 enalifch ſprechende Vaſchfrauen. 
Schirner, 1533 Larrabee Str. ſaſon 


Berlangt: 50 Mädchen für Hausarbeit, Hödin- 
nen; bober Cohn. 2258 N, Hallted Str. "Phone: 
Lincoln 1782. Mrs. Jung. init, 15,18,22, 25,20 
Berlangt: Deuſche Madchen für Hausarbeit- 
Stellen in Ehicago und Umgebung. Wlan Iprebe 
bvı bei dem Germaria Lermittlungsbüro, 755 

Noriy Ude. Ede Halited Sır, 1. Stod, 
241p*3 


Deutſch⸗ unaariſches Sermittlung: -Würo ocr* 
langt Mädchen für Hausarbeit, für Hotel und 
452 Norib Uve. Inod*% 


Verlangt: 
Mrs, 


Neitaurant, 


Stellungen inhen: Franen uns Mädchen. 
(Anzeigen unter dielerubrif 1 Cent dad Wort) 


Gefuht: Junge Frau mit Kind wünfdht eine 
Stelle ald Hausbälterin; lan on loden. Heute 


ımd Sonntag borzufprehen. Binz, 1629 Bur- 
ling Str, 


Frau mittleren } 


—— 


i e 


Geſucht: Deutſche altere Frau ſucht Stelle für 
leichte sarbeit. Kann gut lochen und alle 
Hausarbeit verrichten. Bitte vorzuſprechen oder 
zu ſchreiben. Sieht mehr auf J Heim als 
auf hohen Lohn. 6329 Rhodes ſaſo 


Geſucht: Deutſche Dem ohne Anbang, in mitt 
leren Jahren, wünjdt bei eincm alleinitehenden 
Mann den Haushalt‘ zw fügren. 9. DB. 1613 
N. Bart Abe. 


Gefuht: Mädchen juht Stelle al3 Wirtichaf- 
terin, ſpricht deutſch, bei einem älteren llein- 
itevenden Herrn, Bitte jelbit borguiprehen. 2035 
Urmitige Ave, 


Geſucht: Frau ſucht Stelle für Hausarbeit; 
Nordjeite borgezogen. Zelephbon: Rabvensmwood 
5862. 

Geſucht: Frau ſucht Stellung für Office zu 
reinigen, Telepbon: Lincoln 6452, 

Sefut: 
alt, fucht Stelle, 
leichte Hausarbeit. 
Eonntag, 1738 sells it, 

Gejudt: Eine Frau fuht Waid- und Schrupp- 
Zune außer dem Haufe. 1131 Crosby E©ir., 
2. Flat. 


Geſucht: 


Deutſches Mädchen, ſpricht engliſch, 
ſucht guten Platz bei leichter Hausarbeit, altere 
Leüle, auch auf ein Rind aufzupaffen; bitte | 
vorzuſprechen. 5209 Vroadwah, J. Flat. 
Geſucht: Frau fucht Stelle 
im Saloon zu foden. 355 % 


jells Str., 
Gefuht: Deutihe Frau don Hamburg fucht 
Waſch⸗ und vügelpläte für Montags und Mitt⸗ 
wochs. 2130 Fowler Str. 
Geſucht: 
Beſchäftigung. 
Abenue. 


Wermeſon, 2321 Southport 
ſaſon 


Geſucht: Ehrliche Frau, 40 Jahre alt, ſucht 
leichte Stelle, wo ſie ihren 
ſich haben lann, geht auch nach — 
mehr auf gutes Heim, Abdr.: Si 

Gefuht: Junge 
beit über Tags. 
Avenue, 


ſieht 
32 Abendpoſt. 

fuch irgend eine 

Kriſcher, 1480 


Frau x 
Roſa Webſter 


Geſucht: 
Adr.: Mrs. 


Seltman, 1651 Orchard Str. 


Weſncht Frau ſuüucht ſtetige Plätze für Waſchen, 
Bügeln, Reinmachen. M. Smith, Telephon: 
Graceland 9689. 

Gefucht; Aelteres deutſches 
Stelle als Haushälterin. 
chen zu antworten. 


Mädchen ſucht 
Rur Anſtandige brau— 
Adr.: S. 134, Abendpoſt. 

ſaſomo 





Geſucht: Deutſche Frau, (38), wünſcht Stelle 
als Haußshälterin in Hotel oder 
ſpricht engliſch, beſte 


Empfehlungen. 
137 Abendpoſt. 


Adr.: T 
ſamo 
Geſucht: deues intelligentes 
in befierem Haufe als 
alles untergulommen., 
Samstag 
en, 
Gefucht 
lleiner 
ſprechen. 
Kwez. 
Geſucht: Wittwe, 
wünſcht Stellung 
vorzuſprechen. 
Seſugt Junges, ſtarles, deutſches Mädchen 
ſucht Stelle für Hausarbeit, und Kochen. Bilte-| 
vorzuſprechen 221 W. 23. Place, 2, Floor. 
Geſucht: 
lung als 
Ade.: 3 
Geht: Mehrere Waſchfrauen fuhen, 
Khone: Lincoln 1782, 


Hausbälterin oder 
Vitte zu fchreiben 
und Conntag 
1845 Throop Str. 
Junges Mädchen ſucht 
Familie; fein Waſchen; 
2638 Wentworth 


vder 


Svoboda. 
Haus 

bitte 
Abe. 3. 


vorzu⸗ 
Flat. 
frſa 





Mädchen, 
Bilte, 


mit achnabrigem 
als Haus shälterin. 
2235 DOrdard Eir. 


Reifebegleiterin 
569 Abe ndpv It, 


Yin, difadt | 


Stellungen juhen: Chelente, 
(Anzeigen unter dicfer Rubrif 1 Cent das Wort.) 


Gefucht: Deutiches, Tinderlofes Ehepaar, etwas 
enaliih ipredhend, jucht Stelle ala Janitor oder 
font etwas, ift Mafchinilt. 723 Uhland Str. 

Gefucht: Deutiches Ehepaar fucht Janitorftelle, 
baben Erfahrung — Mann it Maradiniit, ber: 
fteht Reparaturen. 3142 Carlisle PBluce, Bafe- 
ment. ſamodi 


Geſucht: Ehepaar, 35 Jahre, 
ſucht Stellung, Mann kann alle Hausarbeit, 
Gartenarbeit, Kranlenpflege, mit Pferden um— 
gegen: Yrau Tann fohen und näben. Mdr.: T. 
142, Abendpoft. 


Geſucht: 
Stelle, 





ohne Stinder, 





Junges, 
Nid stitron, 


Gefuct: Sunges Ehepaar fucht Stelle bei deut⸗ 
ſcher Privatfamilie; verſtaht auch Farmarbeit 
(haben zweijühriges Kind). U. Federer, Su11 
Cottage Grove Ave, 


finderlofes Ehepaar 


ſucht 
16029 Dadton Str. 


fafon 


Zeiratsgeſuche. 


(Anzeigen unter dieſet Rubrik 3 Cents das Wort, 
aber feine Anzeige unter einem Tollar.) 


Heirats gefuw, 
mwerier, 
lars 


Alleinſt ehender 
37 Sabre alt, 
nachweißlichem 
nem vermögenden Mädchen 
bis 40 Jahre alt, zwecds „Heirat befannt zu | 
werden. Briefe erbeten in Deutih, mit Yngabe 
der Berbältniffe und wo möglich mit Bild, umter 
der Mdr.: T 135 Nbendpoit. 


befferer 
mit einigen Tauiend 
Vermögen, 


Dols 
wünfcht mit eis 
oder Ysıttive, 27 


Heiratsgeluh: Ein beiferes Fräulein, von Bil- 
dung, Saralter und bermögend, jucht als Ye- 
bensgefährten einen norddeutichen englifh pre 
enden Herrn mit Vermögen, im Mlter von 50 | 
bis 60 Jahren, latholiſch. Adr. T 186 Abdpoſt. 

Seiralegefuch Eine Wittive, alleinitebend, 52 
Sabre alt, bat ibr eigenes Heim, fucht mit ei- 
nem Manıt ſelbigen Alters befannt au werden, 
zweds_baldiger Heirat, 
Elm ©tr., 2, Flat. 


Heiratsgefud: Eine ehrliche Frau in den | 
Jahren, in aquten Berbältnifien lebend, fucht die 
Belanntihaft eines Mannes in den gleihen Ver: 
hältniffen aweds Heirat. Adr.: I. 135, Abend: 
poli. 

Heirats Zefuch. Zwei demſch und englifch ſpre⸗ 
chende gebildete Mädchen, 22 und 23 Jähre alt, 
latholiſch und evangeliſch, die des Adeinftehens 
müde ſind, möchten die Belanntſchaft von zwei 


anſtändigen jungen oder mittelzahrigen Herren mus. 


weels baldiger Heirat. 
Weſt 63. 


Marg., Drugſtore, 1600 


Straße. jrfafon 


— | Epredftunden: 


Rechtsann älte. 


Deutiches junges Mädchen, 15 Jahre | 
um Baby aufzupalien oder | — 
Vorzuiprehen Samstag oder | 


| 


| 


Wittwerfamilie, | 


(nactnen unte r dieier Rubrit 2 Eents das Wort, J 





FredWlotfe, dentiher Rechtsanwalt. 
Alle Nechtsfachen prompt beiorgt. Bratti- | 
zin in allen Gerichten. Nat frei. 127M. 
Tearborn Sit. Zimmer 1444. 


Albert 4, Rratt, Redbtsammwalı. 
Prozeife in allen Gerihishofen geführt. Alle 
diechiSaefhhäfte beitens befergt, Erbichaften ei 
Gesogen, Anfprücde überali durchgejept. Löbie | 
Icdhneil folleftirt, Ablirafte eraminirt. Beite Ems 
pfeblungen. 1037 Firft Rational Banf Blda 

Tlbra 


Sausbefiyer! 
alle linfoiten nur $8.00. GE Oswald, 555 Norıh 
Are, Ede Larradee ir. Bitte Abends oder | 
Sonntag Morgens boraufipreden. 


Ranfs- und Berfaufdangebote. 
(Anaeıgen unier dicterRubril 2 Cenis das Wort.) | 


zu verlaufen: 
pbenaus ltattung, 
Fragt nach Mrs. 
Zu verlgufen: 
1713 N. Hali ited 


Importirte deutſche Vhotogra— 
tharfe Linie, 5x7, billig, — 
Nau, 3328 sudiana Abe. 


Heimſchlappen 


Str. 


und Stickerei. 


Stadt und Land! 

Zu verkaufen: Eine große Auswahl in ſchö— 
nen, guten, getragenen Herrentleidern, als: 
elegante Anzüge für Männer u.sinaben, in allen 
Farben, $3 bi8 $6: Nöde, Holen, 
Uecberzieber, billig abzugeben. Die stleider „Sind 
fajt neu und nur ein Hein wenig benußt. Deuts 
ihes Geihäft. Sonntags big I Uber geöfinet. 
Schacht Store, 5017 S. Halſted Str, iria 


Dame muß feinen Brillanten 
berileudern, etwa 1 Starat, 
$65. "Phone: Sedzie 4008. — ſa 


— — — — — — — — — — 


Nähmaſchinen, — u. j. w. 
(Anacınen unter dieter Aırbrıf ? Gem das Nort) 


Wichtig für 


Diamantriny 
wert $150 


Neue und jedrauchte Eattlers, 
und GarriageXrimmer-NRähmaihhinen: achrauchte 
Maſchinen nehme in Zaufh: Nevaraturen aller 
en werden pünitlich ausneführt, Herm. Roemer. 
1328 Scedawid Eir. 2öavia* 
—— — — 
Alle Fabritaie vun Drop Head Nabmatotinen 
$5 und aufwärıs. Sultan, 3249 — 


Automobile u. ſ. w. 
(UAnzeigen unter dieſer Rubrit 2 Ets. das Wort.) 


Bu verlaufen: Moto 
Zuftande, billia. 3012 N. 


"Seften ı. | 


Schuhmacher | 


| —— nebſt 
ſtenfrei 
Ud 


| 
| 
I 
| 
| 


um Bufineblund | 
Saloon. | 


Mitteljähriger Mann wünfcht einige | 


| Straße. 


Tiährigen Sohn bei) 


Ar: | 


| 
I 
ie siehe | 
Gute Lunchlöchin fucht itetigen Plaß. | N 
Chas. 


Mädchen wünfcht | 
für | 


Nachmittag borzuipres | 
— 


Sr. | 


dofrjaton | 


Gebildete, ältere Dame fucht Stel: | 
und Gejellihafterin. | 
friafo | 875 


Steile, | 


I 
I 


frfafon | 


| find gebeten, au 
s3arbeit in| v 


| Haben 


| 





| 


falon | 


1131 Crosby Etr., nahe | 
| 143 N, 


50er | 





Sand: | 


SEdlechte Meler heromsgejegt; | deu iſch. 


22ag*’% | | 
| Dieiier. Buch irei, 


— 7 | der »iener lniterfität, 
| alle Sranfheiten. 
| Divifion 


— | Borbereitung 


für | und auber dem Haufe, 


| Leichte 


2 Cent der Quadro 
Voard im Marltc. Tel 
im näditen unjerer 
hen; > war 
he temmler Lumber 
1737 Wellington Abenue, 


168 Nord Halited Strabe, 


Sollte Dird. Novatey noh in 


Kniemug. 
fo wird fie gebten, ihre Adrefie unter 
Abendpoit, einzuienden. s 


Vegales Sträuter-Tee heilt chroniſche Blut⸗ ar 


Hautirantheiten, Magen-, Leber, Nieren 
Diafenleiden, Nerböfität, Schwindel ım 
Badet 2öc, fünf Badete $1. Werfenden a 
&olt. Begales deutihe Apothele, 1654 


Pıaiter, Brid, Zement, Gr Asbeſt und 
Seberbricarbeifent führt aus . Ergang, au 
Weſt Chicago Abe. 


Notiz für Bäder! Bäderöfen, Netbau, Ums 
Lau, fowie Reparaturen und Mobing. ©. rs 
gang, 2247 Seit Edicago Ave, 

Sie maden 
Peterfons 
sialitäten. 
Floorꝰ, 


alte Füße fait wieder Bin 
Schuhe und Fuß »- Epe 
23 Sid Filth Ave. „Ground 

Sprechſtunden von — Ur,” 


Warum in die Ferne ſchweifen? Rar 
Zahrgeid nad der jhönen Stadt Balparaile, 
‚nd,, im Sommer, Bvard bei Frau Kaufmann, 
billige Preiſe, Eier und Mil und Srucht am 
Blake. fafon 


Heißluft: und Dampfbäder — einziges Heil» 
mittel gegen Rheumatismus, Lombago, Niereiis, 
Magens». Xeber- und Andere Xeiden. 9. Botilod, 

nahe Xincoln. 


2615 Sheffield A 
inodido 


Ave., 


Ueberfegungen. englifh-deutfh, Ddeutd-erige 
|ifeh, iriftlige Arbeiten und Storreipondenzent 
in beiden Spraden prompt und zuderiurfig. — 

Sertorius, 225 W. "albhington Sir. Abends 
und Sonntags: 1933 Vivhawf Str, nah: Kenier 
Lu1p.didora* 
— — Bi 

Hausbejiger au’gcpaßbtl 
—— - Bementjloor, Seitenivege, Treppen, —— 
Garantirte Mrbeit, Jiltigite Preiie.. 

— Frant Haſch, Zrmentlonirador, —— 
2242 ©. Kedzie Abe. VPhone 624 Nodwell Eir, 

omoi, aloumi. tim 


Qı 


Dr, Kern’ Rbeumatic Remedy linden ſoſort 
Rheumatismus, Gicht, uuibgao 31 die Flaſche. 
D. Andſtrom éEo. Apothefer. y6 welıs 
Eir., Ede Indiana er, 2jala* 
Pianvs reparirt, Exvertarde it; mäßige Erenez 
PBianoitimmen $1.20. Glivt, 2942 Kıunolm Ave, 
Tju, im,fonmme 


Zementieitenwege, 
Fußböden etc. 
Garantie. 


yementtreppen, 
fertigt bei foliden 
Krimmel, 1425 N. 


Yalements 
Preiſen unler 
Zalman Ave, 

ttlalon 


Zur Beadtung! 
An die Mitglieder des Gement Naborers Lozal 
Ne, 76 und B. X. of M.! Eine Spezin.ver anum 
lung der Union findet jtatt am nüdıten Werts 
iag, den 15. Juni im umferer reguiären Ber— 
jaınmlungsbpalle Madifon Sir., 5 Uhe 
Abends, zum Zivede der Annahme unferer ner..t 
Stunitituiion und Ntebengeflege, Alle Witg.ieoer 
erſcheinen. 
denry Bauer, 


363 W. 


Fin Setr. 
rfa 


Augengläjer ans ellerbeiter x.nalıimt 
zu denfbar biliigiten Breifen. Nalrzeh..is 
lange Erfahrung. Tr. M. Sajpwimmer, 
deutjcher gelernter SOptiter unY pt» 
metrift, 625 North Avenue, gegenüber 
Knoop3 Tepartmentladen. fen von % 


fra | Uhr Nachmittags bis 8 Uhr Abends. 


apıı"% 


— 


Resierungs sitellen offen m“ 
monatlih. Xiite frei. „ranlli 
610 R, Rocheſter, 126 
Sstn,amtmalonmolni 
und fv.ide ditss 
1510 Xarvasıe SıE, 
doitı® 


Hunderte SDauien. 
ontiture. 
Dept. 


Bein ter Arbeit 
geruhrt. F N. 
zel.: Diverich 


wird gut 
Dippon, 
2187. 


Weigenfch:otbrot (ganze Woche) ſieis — a > 
bei Guftad Lehmann, Würderei, 
Belmont Ave. 


2353 
Sintw& 
25 Jahre im Geſchafr auf demielben Blaye, 
Wir find Baumeifter von Häujern, Xuden, Blurs 
ujw,, liefern Geld, Pläne ud Boramidlage 
% et und bauen fomplet, Keine Exriras. Hichasd 
PBaddud & Ev., 606-607, 25 N. Dearburn Ei 


si"? 


Geld auf wiöbel u. j. w. 


wAinzetgen unter dieler Yubrit 2 Gens öus Wort.) 


Könnt Shr Geld gebrauen? 
$10 bis $L0d in einigen Stunoen. Nonmm 
nah der Wejtfeite, wenn Ihe leihen welt 
auf Eure Wobel oder Piano, es iſt bedenteno 
billiger — Koſten ſind nur halb ſo groß, as 
die Down-Town Companies berechnen jtlcıne 
monatliche WUbzahlungen. Ebriiye Yes 
bandlung. seine chrbare Berton wird abs 
gewiejen, ohne Geld erhalten zu haben, 
ChbicagoLvankov,, Augut seılser, Wigr. 
immer 207, Mid: eity Bant Slog., 2. WBloor, 
Madifon md Haljted Etrade, 
inY”& 


Seid au berietben 


auf Eure Möbel, Pianos, Pferde und Kagen eic. 
Ihr Habt von ein bis zwolſf Wionate zeu aut 
Abzadlen. 

Bir bezabien Eure Shuıden, 
Ihr fünm das Geld fofort haben md nud) Les 
tkeben gurfidzaylen in mödentliyen oder mordie 
lıhen Raten. Spredht bor, Ichreibi vdrı Iciephos 
| nirt Nandolph 3075, Fragi nad Wir. Epiver, 

Standard Grediıt Company, 
Simmer 702 Hartfvıd Bldg. 86, Deauborn Eır, 

Imart& 


Yredrige Raten für Möbel» und plan Dar 
lehen $25 für 75c monail, $50 fin $1.du monatl, 
1875 für $2 monatl, $10U0 für $2.25 monat. Geld 
in ein paar Stunden. Yir geben alle boriete, 
|die Andere oljeriren. Zelephun: Gentral 5493, 
Yiutual Security Co. (6. Fred Steller, Wige.) 

Dearborn Etr., Ede Handoiph bum, 6a 
* 


Aerztliches. 


Anaeigen unter dierer ubriune Cents das Worn 

— alte See 

Ebrenha 

und — Behandlung * ſerantheuen der 

Wänneir und Frauen. Nerven, WDagels, 

Nieren⸗ Blalen- und Blutleiden Jibeuinatiss 

Sergifiungen u. |. w. 

Dr Schwarz, Deuliger Aral, 

Adams Str, Bimmer 60. Derier BIdg, 

egzaüber der „Fair“ 

9 line Worgens bi$ 6 Id Nbos, 

Witmwoh und Camstag bis 7 Uhr Abds. 
Eonntags 10 bi3 12 Uhr Wünag.. 

281a*% 


30 W. 


Lei td ende, bejonders Nerven-, Geſchlechs⸗ 
um ıd Blutfrante, erhalten genaueite ärgılige Une 
Blut» nd Alrin- Analvſe 10» 
2014 Dsgvod Etrabe, 2, Fiaı. 

Tintws 

Dr Deiß. Deiterreic- Ungar, bebanden alle 
Frauentranthe iten, unterrichtet Hebammen und 
nimmt Entbindungen bei mäßigen Preiſen au. 
1176 Milwaufee Uvenue, vter Türen ſüdich 
von Diviſion Straße. Tel.: Moſoe 

2311 


Damen; ſpricht 
Weit Madiſon 
9—b6, 
matsi—midg 
ohne 
Stule Eırrape 
Jol.momideorg 


Sr. 


ho m as, Spezialiit für 
„Ronfaltation jrei. 740 
Etr., Ede Halited Sır. Stunden 


sur, obne _Wedign, 
20—22 ©. 


Prerrer Kneipp 


Dr. Front, deutſcher Urzt, uber Wilitent 

behanden gewiſſenhaft 
1164 Viilmaufee Ave... nabe 

vorm. 10—12, Ubends 5—U 


tan*3 


Eir, 


Unterricht. 
(Anzeigen unter dieſer Rubrit 2 Eis das Worth 


— au 
Beſte — atſt under wim Enatif fd: u, $5, 
Geprüfte Lehrer 1. Lehrerinnen. 
gen toitenfrei. sithle<chulräume, 
‚Juimois Gebäude, 715 North WAv., 


3Mon. 
Probeſtelluu⸗ 
Stets geötinek, 
nabe Salited, 
aſondi 


— 


Jllim or 
Unterricht ın 


Hebammentdule. 

Deutih vder Englikn;. wei nduche 
sum Staatsexamen. Gelegenhen 
für praltiide Erfabrung bei Entbindungen 1m 
as — J9— 315 Ed 


Halited Sir. unfafomiim 


— s⸗t — — — —— 
Engliſcher Sprachunterricht jüur Eingewandere 
Methode, Preife mäßig. Jeine Boraus 
zablung. 1523 N. La Ealle Etr, ottt the Koehnt 
23mai,jafomit 


sitber-, 
teilt Dtto 


Mandolin- und GuitarreUnterricht er⸗ 
Fiiher, 2039 N. Hallted Str. 
Zmat,Si@ 
“ Gründlihen Rtolin- und Pianonmerrio er⸗ 
teilen a mäßigen PBretien Mr, u, Wird, Artbire 
Sirih; Anfänger und Borgelhrittene. 637 = 
Üre., nahe Larrabee Sir, Tel: Kimeoin 51 


dad 'a® 


Die einzige deutihe Automobilihule 2 der 
Stadt. Viele Nachfragen für — C 
und Reparirleute. Leichte ke 
Abendllaſſe. —** „a< Schoo — 


ele, * 4, in gurem | —2021 S. Laflin 
Übe, 


00. unge 8 





* 


F Abend und Sonntag 
— 


Möbel, Haudgeräte m. |. w. 
(Uingeigen unter biejer Hubril 2 Cent das Wort.) 


berfaufen: Möbel von 5 Zimmern, gut er- 
Meffingbett, Dining Room Cet, PBar- 

Eet u. f. iv. 1714 N. Halited Etr., Sat. 1, 
afon 


SEE —— 
AR. verlaufen: Billig, feiner Kinderwagen. — 
Southport Ave., 3. Flat. fafon 


Zaufen gejudt: Stühle für Sommergarten. 
1 Seving Bart Blvd. Telephon: Jrving 483. 
R. Bandom, 


Mi verlaufen: Eisbor, 3 bei 5, und Laundry 
gel, 2221 Elybourn Xbe. 


nn ——n 
7 verlaufen: Eisihrant, fait neu, ganz m9+ 

ein großer Eisiparer, jehr billig. 1023 
Dafdale Abe., 2. Slat. fafo 


Bollitändige Einrihtung von 6 Zimmer Ylat, 
Barlorofen, Kohofen, Drefierd, Larpets, Eh- 
aiummer-Set etc, muß verlauft werden, gebe 

h Deutihland. Ebenfalls Zlat zu vermieten, 
Dfenbeigun , beißes Waffer, modern; Miele 
$24. 3938 % Hamilton Abe., 3. Flat. 


Bu verlaufen: Barlormöbel, Carpet3, Betten, 
Bichele ufw. 1807 School Eır., 3. Ylat, 


Shöne Möbel, Deien und Piano fehr billig 
zu berlaufen. 1323 Otto Etr. 


Möbel zu verlaufen von 3 Zimmern, ſammt 
Bälhe und Gejhirr, 4858 Princeton ir 
ſaſon 


Sofa und gepolſterter Stuhl zu verlaufen. — 
Billig, 708 Weit North Ave., 1. Ylat, 


3u verlaufen: Neue importirte Bettfedern; je 
den Tag vorzufprehen. Wirs.Leitner, 1750 Wells 
Etr., Vafement. frfa 


Muß heute oder morgen verlauft werden; 
den Haushalt auf; pradhtvolle neu Möbel; 
Barlor Eet, 36; $40 Rugs, $16; $50 Mefling- 
bett, Epring, Matrage, $20; $40 Nähmafdine, 
8. Sämmtlie andere Artifel werden Lillig ver» 
auft, 1214 %. Robey Str, nahe Dipifion. 

f frfafon 

Zu verlaufen: Elegante Möbel eines 6 Bim- 
mer Slats; PBarloriet in echtem Leder, Ebzim- 
merjet; prafitvollcs Piano, Eisbor; 2 elegante 
Wilion Rugs; Meifingbetten, vollitändig; Dres 
fer, Ehiffonier, Spiegel, Bilder, Gardinen, 2 
elegante Defen ujw., muß alles zu einem 
Spottpreis berlauft werden. 3617 N. Robey Etr,, 
2. Flat, nahe Addifon und Lincoln Abe. 


— — — — —— — — un 


Bianss, muſitaliſche Inſtrumente. 
Anaeigen unter dieſer YHuviri 2 Kenis das \surt.) 


ebe 
150 


Zu verlaufen gezwungen: Falt neues $350 
Piano; fpottbillig für baar. 3620 %, PBaulina 
Straße. famifr 


Megen Umzug! $14 Laufen Kimball Orgel 
Diano, 2012 Holly Ave, 1 Blod weltligy von 
Eiiton und Armitage. faion 

Zu verlaufen: Münchener Konzert-Zither 
Saiten, aud Wufilnoten, 
1. lat. 


36 

2824 N, Nacine lbe,, 

13jinim& 

Berfaufe $500 Bauer Upright Piano für $60. 
2118 Sremont Str, Phone: Diverfey Fe 

afon 


$65 Taufen $300 Lyon & Healy Upright Piano, 
1956 Larrabee Str. 12in1wæ 





Muß vertaufen: Prachtvolles, nur 8 Monate 
aebraudtes $500 Piano für 8135. 4935, Mag- 
nolia Ave., nehmt Broadway) Kar bis Argyle. 

11jniwX 

Berlaufe für $100 mein foitbares Piano, lei» 
ten DOttober gelauft. ivjährige Garantie. 
3147 Diihigan Uve., neymt Indiana Car, 

11jniw& 





Begen Krankheit ınuß id mein fait neues 
400 Piano für $110 vderfaufen.2235 N. Hal 
ted Str., 1. Ylat. 11jnimX& 


Ehoninger3 PBianos u. PlayerPianos, eib. 1850. 
Berfauft bon Horner Piano Eo., 549 — 
in 


$150 taufen unfer $600 Mahagont Piano, 10 
Schre Garantie; 6 Wionate alt, 550 Arlington 
Blace, 4 Blod meitlih von Elart Str. 22ag*% 


— — — 


Bferde, Wagen, Hunde, Vögel u. ſ. w. 
(Anzeigen unter diejer Kubrıf 2 Kents das Wori) 


Bu berlaufen: Billie, Ihönes Gurrhy, oder 
au vertaujhen. Was habt hr? 3827 %. Der» 
mitage Ave. 


ee —— — — 
Zu verlaufen: Expreßwagen, billig. 8009 
Union Ave, 


Bu verlaufen: Zwei Pferde, Grocerywagen; 
zwei ſchwere Rubber Tire Topbuggies, South 
Bater Str. Wagen, 825; ſechs Expreb⸗ und fünf 
Bugghgeſchirre. 2103 Larrabee Str. 


Zu verlaufen: Billig, Andreasberg Roller, 
extra feine Sänger, wegen Umzugs. 3135 N. 
Yacine Ave, 2. Blat, yinten. 


Zu verlaufen: 15 Stüd Arbeitspferde, von 4 
Sabre alt an; Gewicht von v00 bis 1500 BId.; 
veriaufe zu amneymbaren Breifen. Nachzufragen 
1912 %. Weſtern Ave., ede Ditlwaulee Avenue, 
Sonntag offen. 


Zu verlaufen: Pferd, billig, oder zu vermie— 
ten. Stall, hinten. 2640 Witldred Ave. 





Zu verlaufen: Pierd, billig, wegen Autontos 

bil. Richter, 1747 R. Fairfield Ave., 1. Floor. 

ſaſon 

Bu verlaufen: 10 Pferde und Ponies 

Eorten, tleine und große; ein jtarler Crpr 

gen, 335; jtarles Doppelgeidirr; billig. 
Sreenjelder, 2161 Wlilwautce Vive. 


B. 


Muß verlaufen: Geſpann Pferde, 8 Jahre alt; 
gut für allgemeine Arbeit; Wohnung, 10928 
R. Robehy Str. 


Zu verlauſen: 3 große Raſſenhunde; gute 
Wachter; auch zwei Sprechmaſchinen mit ec» 
oxds. 1023 S. Morgan Str. ſaſomo 


Zu verlaufen: Pedigree Saint Bernhardiner 
Bupies. v2U N, Halited Str., Saloon. fafon 

Soeben erhalten: 2 Wagenladungen Pferde, 
Gewicht 1000 bis 1600 ’%ıd.; Preile rangiren 
bon $25 bis $200; Probe wird gewuhrt. 1944 
Auguita Str., nahe Robey, 


Bu verlaufen: Cine gute Milchluh. Rachzu— 
fragen 4851 Yinslie Etr., Jefferfon Part. 
fajonmo 
Bu verlaufen: Billige, 
in einigen Tagen Foblen 
gute3 »Bferd einzutauichen. 
Arenitein. 


folidre Mäbhre (wird 
werfen) oder gegen 
v22 Xowell Blace. 
fajon 
ee 
Bu verlaufen: Gutes Pierd und Erprebwagen; 
billig, 1520 Elybourn Ude. fria 
Bu verlaufen: Leichter und Teiner Butcheriva- 
gen, jv gut wie neu, billig. 1655 Darry Mpe. 
frſaſon 

Muß verlaufen: 75 Pferde und Stuten von 
0900 bi3 1700 Pfund, für Stadt- und Landge— 
braud; Preiie von $25 aufwärts, und drei Ge⸗ 
fpanne Wtaulefel von 1000 bis 1300 Pfd. ) 
Milmautee Ave. ginimk 
Tauben bringen Dollars, wo Hühner Gens 
einbringen; nuc fleines Kapital erforderlid, 
Lleiner Raum genügend; immer eingeiperrt; 
ftetige® Abjasgebiet. Cchidt nah der Wai-Aus 
gabe unjeres Journal, vollitändige Erflärung 
darin; Preis 10 Gent. NReliable Syuab Journal, 
Berjailles, Mo. lin,imX 


Geſchäftseinrichtungen, Maſchinerie uſw. 
(Anzeigen unter dieſer Rubril 2 Cts. das Wort 


Strickmaſchine. 6340 Racine 
frſa 


Zu verlaufen: 
Avenue, 


Zu vermieten. 
(Unzeigen unter diefer Aubrit 2 Et3. das Wort) 


Zu vermieten: Kleiner Store und 2-itöd. Stall 
an Sheffield Ave. 1000 PDiverfeh — 
aſo 


Zu vermieten: Store, Grocery und Meat Fix— 

tures; 5 Wohnzimmer hinter Store; heißes 

„Bad, feine Lage; Miete $37.50; lommt 

,„ 4259 Weit 12. Str., Zelephon: Lawn— 
dale 4285, 

Zu vermieten: 5 Zimmer und Bad; $18. 3. 
Slat, Edgebäude. 1640 Elybourn Ave. 


Bu vermieten 5 Zimmer Flat. 2358 Elybourn 
Ade., nahe Fullerton Ave. fafon 


Bu vermieten: 6 belle Zimmer, modern, Bord, 
$15; ebenfall3 Stall, 2150 Grand ve, 


Zu verlaufen: Möblirte8 6 Zimmer Flat, 
Abends oder Sonntag anzufragen, 2216 Mil— 
waulee Avenue, ſaſo 


u vermieten: Ein helles 4 Zimmer Bafement 
5 an jaubere Leute, $8.50. 1744 Barrh Abe, 


vermieten: Ein Bafementzimmer an Frau. 
di Bolfram ©tr. : g 


Zu bermieten: 5 Zimmer mit Bab,.s10. (2305 


J Bumatiomen. 
— ‚abe m ot 


1659 |} 


vermieten: 6 belle 
#.-, Cottage, $8.50, 583 n 
Bier Zimmer, 


Bu vermieten: neu delorirt; 
drei Zimmer, Bad. 2246 Lincoln le, ſaſo 


Zu vermieten: Store mit Wohnung billig. — 
1217 Monzicello Uve,, nahe Grand Ape. und 
Dipifion Str. 13ju1m& 


Zu vermieten $12 bi3 $14, belle, freundliche 
3 und 4 Zimmer Flat3 mit Badezimmern. 1760 
Larrabee Str. Seht Janitor, fafon 


Zu bermieten: 4 große helle Zimmer, $10. — 
752 NR. Fairfielo Ave, nahe Humboldt Park 
ud North Ave. Car. 


wre te 


Zu vermieten: 4 große belle Zimmer, Dfen- 
heizung; binten, 2929 ®ernon Abe. ſaſon 


Zu vermieten: 4 Zimmer, delorirt, Gas und 
Toilet, 2. FSloor, hinten, 511. 1047 Gedgwid 
Straße. 

Zu vermieten: 4 Zimmerflat mit Möbel, auch 
Bad und Porch. Nachzufragen Rupp, 716 North 
Ave. frja 

Bu vermieten: 6 helle Zimmer und Bad, $20. 
1431 Elybourn Avenue. Irfa 

Zu vermieten: Zwei Läden, Dampfheigung, 65 
bei 23, joeben vollendet. 4915 Milmaulee Ude. 
Vorzufprehen beim Eigentümer, 4931 Mil⸗ 
mwauiee Ave. 10in1wæ 
Zu vermieten: Drei helle Zimmer. Bad, elel⸗ 
triſches Licht und Gas. Gute Hoch⸗ und Stra⸗ 
ßenba hnverbindung. Kaufmann, 3464 R. Clart 
Straße. 8ink* 


Zimmer und Board, 
(Anzeigen unter diefer Rubril 2 Eent3 da3 Wort.) 


Berlangt: RoomerS oder Boarders. 


1446 
Sedgwid Str., nahe North Abe. 


fajon 


Zu dbermieten: Modernes Srontzimmer. Rein. 
$2. 1831 Sedgwid E©tr., nahe Xincoln Batrt, 
Zu vermieten: Schlafzimmer, Küche und Bord 
füc Haushaltung. Auch einzelne Zimmer, atles 
Igune Miöbel, Ehräg gegenüber vom Bismard 
Earter, 3715 N. Hallted Str., oberes „lat. 
ze. Wells 3715. fajon 
Familie wünſcht 
ſaſo 





Geſucht: Deutſch⸗ungariſche 
Boarders. 1507 Clhbouin Abe. 





Zu vermieten: 3 Frontzimmer mit Kocherlaub⸗ 
niß oder Küchenbenützung, billig. 3 Carlinien. — 
3713 N. Halſted Str. J. X. ſaſomi 


Zu vermieten: 
Geyhdiſtangz, 
wWells Ste. 

Zu vermieten: Schönes, helles Zimmer, wenn 
gewünſcht Board. alle Bequemlichleiten. Hoch» 
und Eirabenbahn 1 Blod, 2110 Bifjell Etr. 

fajon 


e Helles Doppel-VBorderzimmer, 
jeparater Cingang, billig. 660 
übern Grocery Store, 


Zu vermieten: Hübih möblirtes Frontzimmer 
— modern, jeparater Eingang, PBrivatfamilie, 
1545 %ells Etr, 


Schönes 
deutiche 
ton 


Srontzimmer 
che Küche; Bad; 
Str., 3. Flat. 


mit Kleider Cloſet, 
Piano; 86. 2237 Dah⸗ 


Zu vermieten: Schönes, möblirtes Frontzim— 
mer an beſſeren Herrn, mit Bad und allen 
Dequemlichleiten, bei Iinderlojem Ehepaar; nahe 
Xincoln PBatri. 1756 Mohawt Str,, 3. Flat, 


Zu bermieten: Möblirte Zimmer; 


l Ö m alle 
auemlichteiten. 2116 Fremont Str, 


Des 

fajon 
gu bermieten: Möblirtes Frontzimmer; auch 
für leichte Haushaltung; mit Bordyes, $1.5U 
aufwärts bis 33.00. 51l Weit North Uve., obes 
res lat. 


‚Zu dbermieien: Front Barlor mit Alcove, auch 
ein einzelnes Zimmer; fließendes Wajier. 154U 
XaSalle ©tr., gegenüber Germania »Blace, 2, 
Floor. 


Zu vermieten: Ein helles Frontzimmer, mit 
oder ohne Koſt, ſeparater Eingang. 1808 Otto 
Str., 1. Ylat. 

Anftändige Boarders verlangt. 


* 1357 W 
Straße, nahe Loomis. 


2, 





Zu vermieten: Brisatfamilie vermietet helles 
Zimmer in Nabenswood, Hoc» und Straßen: 
bahnderbindung, Bad, Zelephon etc. Adr.: I 
144 Ubendpojt, oder Telephon: Irving 24051. 


Vermiete großes, Tübles Zimmer an 2 Herren 
oder Damen, $2.50, privat, 857 N. Clarf ir. 
ſaſon 


Wittwe vermietet billig großes, kühles Zim— 
mer, mitWaſſer. 1713 Larrabee Str. Hinterhäus. 
Zu vermieten: Frontzimmer. Holvah, 1401 
Wells Str., oberes „lat, 
Zu 
Bad; 
Flat. 


bermieten: 


si Schönes 
1.50 


Frontzimmer 
wöchentlich. 


mit 
1131 


Wels Str., 3. 


Zu vermieten: Schönes großes möblirtes Zim— 
ne aiwei, Dei eier deutfhen Zrau, 644 
2sell5 Str. 

— — — — — — 

Verlangt: Roomers oder Boarders. 337 
Dayton Straße. 
— —— — — — 

Zu vermieten; Zimmer, bloß an Ungarn. — 
1657 Mohawt Str. 


Zu vermieten; Zimmer bei alleinſtehender 
Trau, herrliche Sommergegend. 5211 Strong 
Str., Jefſerſon Parl. Telephpon Irving 1475. 


Zu vermieten: Ein helles, möblirtes Front— 
zimmer an einen anſtändigen Herrn oder zwei 
Freunde, alle Bequemlichleiten, bei alleinſtehen— 
der Frau. Vorzuſprechen Sonntag Morgen, 
3620 Southport Ave., zweiter Flat. Telephon: 
Yale View 608. ſaſon 

Su bermieten: Schönes, kleines Frontzime 
mer. 2337, Seminary Abe., nahe Zullerton, — 
Telephon Diverjey 2136. 

Zu dermieien: Schönes, helles Schlafzimmer, 
mit Bad und Teiephon, bei deuticher Privat: 
familie. 2112 Zarrabee Str., oberes Flat. doia 


„Hu bermiecten: Zimmer, groß, heil; Bad, hei- 
Bes Waſſer; nahe XNincoln Bart; gute Gars 
verbindung. Zallafuß, 2124 Xincoln !ıive,, 

dojajon 


Zu bermieten: Ein großes freundliches Schiat: 
zimmer, t allen Bequemlichteiten; gute Car— 
verbindung. 44935 Magnolia Ave, didoſa 


Zu vermieten: Schönes Frontzimmer mit Lei— 
tungswaſſer und Bad, Telephon. 1683 Hill Sitr., 
nahe Wells Str. midoſaſon 


zu vermieten: Möblirte Zimmer, privat. 1765 
5 3. Ylat. Tel. Lincoln 8750, miſaſo 


vermieten: Möblirtes fauberes Frontzints 
leparater Lingang, Bad, au paliend für 
haltung. 117 ©. Robey Str, iria 


: Hür leichte Haushaltung, Fronts 
hlafzimmer, Bribatfamilie, 1739 
2 ftia 


‚VBermiete großes möblirtes Frontzimmer an 
ein oder zwei Berjonen, Privateingang, Privat: 
familie. 324 YsiSconfin Sir., 2. Zlat, nahe Xin- 
coln Barf, ftla 

Zu bermieter: Herr findet gutes Heim bei 
deutinen Eheraar. Alle Bequemlichleiten, nabe 
part und gute Garberbindung. 2026 Howe Str., 
Apt. 1, nahe Orhard und Genter Sir, 


Zu bermieten: Möblirtes Zimmer, mit Keit; 
deutiche Küche. A. E E., Richart, 1012 Weft 
Ontario Str. Tel.: Superior 4652. 

11juni,110& 

Berlangt: Roomer.Srontzimmer; jeparat. 


+ ı 1606 
Halited etr., Ede North Ave. | 


doiria 
„Su bermieten: Großes Srontzimmer, an zwei 
Herren; Privatfamilie; $10 monatlid. 1056 
Altgeld Str., Ede Seminarh Ave, dofria 
Roomers gewünſcht, 


billig. 
1612 Cleveland Avbe. 


10iniw£ 


heißes Wajfer, 


Zu vermieten: Großes, reines Zimmer, für 2 
Herren pajjend. 2038 Howe Str. —ja 


Zu bermieten: Grobe jhön möblirte Front» 
und SHinterzimmer, $3 und 32.25. 1841 Lincoln 
!lve., 3 Blod dom Bart. diuni1wæ 


‚9u bermieten: Möblirte Zimmer für Herren, 
Privatfamilie. 24568 N. Halſted Straße. Tel. 
Lincoln 1013. siniwæ 


Zu mieten geſucht. 
(Anzeigen unter dieſer Rubrit 2 Cents das Wort.) 


Geſucht: 
1563 


zu 


_ 3 oder 4 Zimmer bei Ehepaar, — 
%. Halited Str, DO. Stern. 

mieten gejucht: Ein guter, älterer Mann 
fuhi 1- Zimmer, wenn mügiidh mit Supper, bei 
einer alleinitebenden Frau, Eüd- oder Axeitjeiie, 
Adr.: T 187 Abendpoft. 


mieten geſucht; Zwei leere Zimmer, Nord⸗ 
oder Lale View. Mrs. Auguſte Eckert, 
Florence Ave., 2. Flat. ſaſonmo 


Zu 
ſeite 
2714 


Vater und Sohn ſuchen Zimmer und Board bei 
ruhiger Familie, Preisangabe. Fullerton und 
Lincoln Ave. Umgebung vorgesogen. Joſeph 
Weib, 2474 Ordgrd Str, 


Zu mietensgejudt: Store, pajiend für Meat: 
Miarlet, Muß beliebte Straße jein. Udr.: T. 136, 
Adendpoft, us” : 

Zu gelucht: 2 bis 3 angenehme, nicht 
moblirte Zimmer für leichte Haushaltung, an 
Nord» oder Weitjeite, Adr.: D 586 Abendpoit, 


Geiuht: Mann, 32 Jahre alt, jucht möblir- 
tes Zimmer bei alleinfiehender Srar oder jum 
gen — Drieflih unter der, Adr.: P._676. 


.- 


Bimmer 23. 


Bäder inichliekl: fe ' 
hen Fi 2 ji hichneis 
‚der, Floor Cafes, Wall Cafes, Eisbor und i 
eier Guksae atuie Hadoten, Bene .h 
ner enden Bläbe 
auf der, Südfeite und wird nur berlauft, da der 
Eigentümer diefelbe nicht. beforgen tann, was 
ertlärt werden wird, die ganze Kahbarıyaft tit 
auf diefen Pla angewielen; berfähleudere bei 
ſchnellem Verlauf; auch Zeilzablung, wenn ges 
wünicht. 109 Eait 51. Str., nahe Wiihigan Av, 
Morgen bon 1:30 bi8 4:30 borzufprecen. 


Beitgelegener und gut eingeridhteter Grocerh 
und - Deltfateifen Store; Nordjeite; einziger 
Store gegenüber einer Fabril, in der baldıgit 
2000 Madden beihäftigt werden; Pic; mus 
gejeben um gemirdigt zu Werden. zigenten 
ausgeichloffen. 2800 %, Waplewood, Ede Di: 
verjey Live. ſaſon 


Zu verlaufen: Milchgeſchäft. Schwalge, 1938 
Howe Str., nahe Center und Larrabee. ſaſo 


Muß verlauft werden; Wagen Blackmith—⸗ 
Shop, wegen Zeilhaber-Uneinigieiten, 42. und 
milmaulee Ude. fajon 


Zu berfaufen: Deltlatefiens und Grocerhitore, 
mit 4 Zımmern, 2101 Addifon, Ede Hohne ae 
afvit 


Zu verlaufen: Photographen-Atelier, gute 
Lage. 4141 Urmitage Ave. am) 





Zu verlaufen: Bäderei, gang neue Yirtures, 
12 sahre etablirt. 1936 Xaie Str. 


Zu verlaufen: trantheitshalber, Ede Delilatei- 
fen, Grgcery-Gejihäft, neue NSaaren und Fir. 
tured. »erlafje die Stadt. 3456 N. Nobey Str. 


3u verlaufen: Reitaurant gegenüber 6 Yabri- 
fer, obne Stonflurrenz, jhöner Etore mit 8 
NSodnzimmer und Stall, nur $15 Miete, ijt 
billig au verlaufen, 720 Weit 22, Str, 
Muß ſofort derfauft werden: Sein gelegene 
Home-Bäderei, groper Barganır, feıne Badttube, 
mit 5 Zimmerfiat; verſchleudere vollſtändig zü 
nur $350, baar oder Zahlungen. Sonntäg 
Morgen don 10 biS 12 Uyr vorzufipreden. — 
1057 Wellington ©tr., Ede Seminary Yivenue, 
ein Blod weıtlih don Sherield Ave. 

Hu berlaufen: Hardiware Store, mit Tin Shop 
bervunden jür Bagr: oder Gity Property. 3908 
D2earborn Str. 


Sejhäftsgelegenbeit: Eonfectionery, Zigarren, 
Zabal» und NXotions-Store; gut eingerichtet, in 
deutſcher Rachbarſchaft; Eichenvertleidungt gro⸗ 
Ber Soda Foumtain; ſteben Zimmer, einichlieh- 
li Laden; Wiiete $30; bis Juri bezaplt. Jeut tt 
die geihäftigite Zeit Pr Saiſon. Preis $400, 
Nahasuiragen 1528 Wells Str. Telephon Lin— 
coln 8754, G. Malaby. fafon 


$575 laufen, wenn gleih genommen, alt cta- 
blirten, gut zahlenden »eltfatejienladen in Ber- 
bindung init leihtem Lunch; feinite Zırtures im 
gandel, alles neue jriige WWaaren, dieier Pla 
wäre billig zum doppelten pBreis; nur verlauft, 
da ich ihır nicht bejorgen Tann; Zeilzabhlung, 
wenn gewünicht. Borzuipredhei Sonntag Bormits 
tag von 10 bis 1 Uhr. 1845 Jrving Bari Bivd,, 
gegenüber Hohbahnıtation, ein Blod öjtlih don 
Lincoln Abve. 

Zu verlaufen: Etablirt ſeit 30 Jahren, Preis 
8700, Stationery, Zigarren, Kandiets etc., Preſ⸗ 
ſing 8500 die Woche. Laundry bezaählt die gan— 
zen Ausgaben, 436 Ruſh Str. 

— —— hen 

Zu herlaufen: Down-town Transfer Ecke Sa— 
loon, 10 Jahre Leaſe, wegen Krantkheit und 
Abreiſe des Eigentüniers wird verſchleuderi — 
udr.: D. 578, Abenpdpojit. 

Zu verlaufen: Seiniter Caloon an der North 
Ude., groge kimmaymen; guter Borrat; alles 
bezahlt; lange Xeale; gut für Deutjch-lingar, 
Yaheres 2041 Dayton Etr., 2. Flat. 
— 

Zu vertaufen: Saloon an der Nordſeite. 3032 
N. Racine Ave., Carl Schwenn. 

Zu verkaufen; Neu möblirtes zehn Zimmer 
Haus, ein Block vom Lincoln Part; Wiele 340; 
Einlommen 3110; Teil Baar, Reſt leichte Ab» 
zahlungen; Inhaber verläßt Stadt. Wegen Aus— 
funft jprecht dor in 601 »Belvden Uve., 3, Flat. 

ſaſon 


Zu verlaufen: Damen- und Herrenſchneiderei 
auch viele alte Arbeit; eine Woche auf Probe. 
5156 %. Aıbland ve, : 
„Du berlaufen, oder zu bertaufhen: Guter 
Delifatelfen und Grocery Store auf der Nords 
leite, an guter Geichäftsitraße; Zimmer umd 
Store; billige Miete. Adr.: D 592 Abendpoit. 


‚Saushalt und Hardware Store, $700 GStod, 
Sijahrige Xeaje, monatli $20; an 5b. undXyent- 
worth 2iIve., ‚Iranıyeitsyalber jofort billig zu 
verlaufen, steine Agenten. Auch Sormmtags nad 
sufragen. Oblatt, 5536 oder Belt, 5534 Brais- 
rie Uve., nahe 55. Hochbahnſtation. jajon 


Zu berfaufen: Mildhgeichäft. 


215 
Straße, nahe Wentworty Ave, 


Veit. 59, 
lalomo 


Zu verlaufen: Saloon; ich bezahlte $15,000 
für einen Saloon in einem großen Office— 
Bebäude, mit direftem Eingang bon der Straße 
aus, vor zehn Jahren, und betrieb ihn immer 
mit Gewinn; eigne Xeaje, Xigens und Fittures; 
muB Ddiefe Lowe mit meiner Srau nach dem 
Nveiten abreilen und berfaufe das Geſchäft daher 
billig. Adr.: ZT. 114, Abendpoit. dojajon 


‚Ein gutgehender, ausgezeichneter Butcherihop 
iit wegen, Uneinigfeit der Bartner fjofort billig 
zu verlaufen in Oregon, Il., Walhington Sir. 
Ealisbıny Ss Stand, 116,7,9,11,15,14 


stleine Bäderei wegen Strantpeit billig zu ber: 
laufen. tobey und 66. Straße. didola 
Zu beriaujen: VBolljtändige Bäderei nebit Des 
lilatejien, Eisbor. 2536 2. Lawndale Ave, 
ſrſa 
Habe mehrere ſich 
und Hotelgeſchäfte in 


Beſondere Gelegenheit! 
gut bezahlende Saloon— 
der Stadt und auf dem Lande umſtändehalber 
billig zu verlaufen. Auch Farmen und Farm— 
lündereien, Wegen Näherem ſchreiben Sie ſo— 
gleich an Max Bach, Medford, Wis. fria 


Verkaufe oder vermiete Saloon, gegenüber dem 
Waldheim Friedhof, beſt belanutes Einkehr— 
haus, vollſtändig unabhängig. Eigentümer am 
Plat. John Berger, 808 Desplaines Avenue, 
Foreſt Part. itjajv 


xeaje Miöbel don 12 Zimmer Haus, Dampf: 
beizung, Zeiiung3walier, Zimmer jtets vermie— 
tet, »iiete SV; Einlommen 332,50 wöchentlich. 
5) Dit Brand Ave, fria 


3u verlaufen: Zigarren, Gandb», Notions, 
Stationery: und Jce Eream Barlor, feinite Fir» 
tures, jeiniter Borrat; jehr billig wegen Alters» 
fiiwäde. 2142 seit 12, Str. 
Bu berfauien: 
Nachbarſchaft. 
Veriaufsgrund: 
angelegenheit. 


Adr. D. 588 


friaſon 


Bäckerei, in deutich-Troatiicher 
Tägliche Einnahme über $30, 
Magentrankheit und Faämilien— 
Billig, wenn ſofort genommen. 
Abendpoſt. dofrſa 





Verlaufe: Delilateſſen-Store, gutes Geſchäft. 
405 South Kildare Abe. 11iuni, 1wæ 
Zu verlaufen: Gutgehende Bäckerei, Einnahme 
über 8200 die Woche; gute Nachbarſchaft; feine 
Konfurrenz; wegen Abreiſe billig. Adr.: T. 
111, Abendpoſt. dofria 

$550 faufen ein Ed-Grocerh- und. Delifatefien- 
GSeiwaft, mit jeltener BZufunft, 1100 North) 
Weitern Ave. dofria 


Kainz, 404 
viniwæ 


Zu verlaufen: b⸗Zimmer-⸗Flat. 
W. Elm Str. 


Verlaufe für $600 oder beite Offerte ſchönen 
Notion-, Zigarren, Candy» ulm. Store; bin bier 
26 Jahre; 4 Zimmer möblirt dazu; jein für ehe 
paar. Xange, 704 Dearborn Ave, viniwæ 


Zu verlaufen: Erſter Klaſſe Grocery Store, 
ein hübſches Baargeſchäft, ein Bargain, wenn ſo—⸗ 
fort genommen; Rordweſtſeite; guter Verlaufs— 
grund, Fragt nah Aug, Widman, 712 Weſt 
Randolph Str., Käſe⸗-Dept. sinim& 

Zu berfaufen: Gutgehbende Bäderei; Urjade: 
samilienangetegenbeiten. 8. Halle, 1943 Xarras 
bee Straße, Tel.: Xincoln 8261. Sinimf 


Verleufe oder bermiete Bäderei, voliitändig, 
oder verfaufe 1 oder 2 Middleby PBaıent Baıts 
ofen. 2634 Milmaufee Ave, SinLwk 

WBünide zu verlaufen: Möbel von 6 Zimmer 
Flat, billig, aufammen oder -beim Stüd; Teine 
Sündler. 2618 Dibiſion Str, 2, Ylat, Front, 
nah 4 Uhr Nachmittags. 8inlivk 





Geſchäftsteilhaber. 
(Anzeigen unter dieſer Rubrit 2 Cents das Wort.) 


Verlangt: Arbeitender Teilhaber, der willens 
iſt, Samstags und Sonntags an Bäcker-Backöfen 
zu arbeiten. 2903 Weſt Lale Str. Telephon: 
Garfield 4938, A. T. Cherney. 


Verlangt: Mann al3 Dianager für einge 
führtes Geihäft Anteil jiher gejtellt. Adr.: 7 
115 Abendpojt. 


Berlangt: Bartner, um in einem Parf einen 
Lunh kounter zu führen Rachzufragen im 
Sandwid Stand, nahe Kcap ide Dips, im 
Soreit Bart. 


Partner mit $2000 bis $3000 verlangt; gas 
rantire $50 mwöchentlih; abjolute Eicheritellung. 
udr.: B. 687, Abendpojit, dofria 


Patentanwälte, 
(Anzeigen unter diefer Yubrit 2 Gent3 das. Wort.) 


GErteile Auskunft über Batente; Kleines 
Bud) frei. Robit. Klotz, U. S. Patent⸗ 
anwelt und mech. Ingenieur. 139 Nord 
Clart Straße, Zimmer 1705. 

2av didoſaſon 


ot, gelauft und ber 
ae 


„etente werben be,or 
Tauft. Eonntags offen. 7 
Imaulee & 


S$runditücde: $3000, "Bi; 1 N ® 
— — — — — — — — 
ae e eeg 


a 


T 


Abendpoft, 


Zu leihen gefuht: $3000 don Bribatperfon. 
3711 Bernard Str, 


Verlangt: 
men erztelendes Nordfeite Eigentum, 6 Prozent 


$10,000 auf Hodhfeines, Eintom- 


Binfen; feine Kommiflion, 2405 N. Halited St., : 


Apothele. ſaſon 
Wünſche zu borgen: 82000 auf erſte Hypothet 

auf neues 2-jtöd. Bridhaus, Wert $5500 

8. Soeder, 3702 Armitage Abe. 


. 


fafo 


Privatperfon wüniht $1500 oder $2000 zu 6 
Proz. auf Shuldenfreier 6 Zimmer Wohnung au 
borgen; teine Kommifjion. Adr.: X 126 Abend« 
poit. 12jnim& 


Zu verleihen: Spezieller Fond ınSummen von 
$1000; drei oder fünf Jahre; niedrigite Zinfen, 
ZuvorlomendeAlufwartung. Bauanleihen gemacht. 

Haenge&Wbeeler, 
Mortgage Banters, 3198 Milmaufee Ave, 
30ap&£* 


Habe $500 bis $2000 zu verleihen auf bebau» 





tes Grundeigentum. Srant Wed, 2014 Jrving | 


6ian* 


Zu verfaufen: Beite erite 6% Hypotheten in 
Summen von $500 aufwärts; reine Wapiere, 
Ridbard A, Koch, 25 N. Dearbori Sir,, 7, Flur. 
Abends: 555 Norib Ude, de BE 

% a 5 


Bart Boulevard. 


€ 6 Baulıng, 5 ”, La Galle Eır, Erſte 


Hhpoihelen zu verlaufen. Gel, au derleihen zum 
niedrigiten Zinsfuß Xelephon: Main a 
mai” 


Greenebaum Son 
Company 
verleiht Geld auj Grundeigentum und zum 
Bauen. Niedrigiter Binsiub. 
Eichere erjte Hhypuihefen, in belic’igen Sum- 
men, auf bebautes EChicagver srundeigentum au 


Dani & Truit| 


verlaufen. Nordojtede Elarf und Handoiph Str. | 


Sıl*k 


“ir verieiben Geld auf Grundeigemum und ! 


zum Bauen. zu niedrigiten Binfen, Olfen Won- 
lag und Camstag ?!oend bis 9 Uhr, Strauie 
Sovings Bant 1541 Wiilmaufee ve, nahe 
Baulira Strabe. 


Brivatgelder auf zweite Hypotheten zu 
verleihen, auf verbeijerte! Grundeigen- 
tum; leichte Zahlungen, mäßige Krien. 
5. Blotte, 127 N. Dearborn Str, Zim- 
mer 1444, 

Darleyen auf Grundeigentum, Yäufer oder 
Baujtellen. Baudarlehen cine Spezialität. So— 
fortige Bedienung 9. DO, Stone & 
"Bhone: Randolph 300. 76 W. Mouroe Stratze, 

25ip"X 

Cagı und, was hr kauen wollt, wir tagen 
Eud, mus e3 fojtel, ohne irg:n*weide Ber» 


10ja’% | 


ofi12*® ; 


Euv,| 


1, 

Neues 2-Flat Bridgebäude, 5 und 5 Bim- 
mer; Dat. Yubboi Hartholz Zrim, elei- 
iriihes Licht, KombinattonStetures in ie 
dem Bimmer, Auuleaug, Screens, Kombina- 
tion Sterm- und Screentüren, Qusnace im 
eriten Flat; zweites Ylat Dfenbeigung; gi 
vermietet an auderläfligen Dieter; 30 Fuß 
Lot, gepflaiterie Straße; 1 und 2 BlodS zu 
Straßenbabnlinten, bequem zur Hocdbahn; 
$6175; $1000 Waaz, 330 monatlid), 


Kofige, 6 Zimmer Brid_ Cottage, Yurnacebei- 
ung, Hartholz Irim und Floor, offene Ylumtb- 
Ing, Bad, Gas, heißes und Taltes Waller, ges 
pflafterte Straße, aties bezahlt, $2750. 8600 
Baar, $15 monatlich. 


I. 

Ein „Snap“, 1%-ftöd,. Brid Cottage Flat, 
Bad, Gas, heißes und laltes Waſſer, hohes Ba—⸗ 
jement, gepflarterte Straße, $3000, $1000 Baar, 
Veit nad Belieben, 


IV, 
$500 Baar, $15 den Monat, laufen ein fieben 
immer Haus, Furnaceheizung, an Yletcher 
Etr., nabe Lincoln Str, Straße gepflajtert und 
dafür bezahlt, $2750, e 
13ju1m& 


William Belo3ty & &o, 
Haupt-Difice: 
1905 Belmont Ave. Xel.: Late View 1641. 
Eunbdivifion Offices: 
2359 Addifon Eir, 3801 %. Wellern Ude, 
Alle Orfices ofen am Sonntag. 

Zu verlaufen: Vom Cigentümer, 2-jtöd, mos 
dernes Brida Zlatgebäude, 6 Zimmer, Dal_Fis 
niſh durchweg, 2 VBlocks von Addiſon „L Sia⸗- 
tiön, 2 Furnñgaces, Eigentümer verläßt Stadt. 
Udri: K. S. 71, Abendpoſt. 

Zu verlaufen: 2⸗ſtöck. Holzgebäude, 2— Zim— 
merwoynungen. Bad, Gas, $2950. 1827 -let⸗ 
der Er. i 13julWw& 


Mub fofort derfauft werden: Eigentümer ber» 
läit die stadt, zwei 4 Zimmer Wohnungen, 
“Brid, im bejlem Zujtand, nördlih von Center 
Straße, nur $3250, 

xtdler, 2712 Lincoln Abe, 

$500 Baar laufen neues modernes 2:i5laı 
Stramegebuunade, Konfreibaiement, jedes 5 Yim- 
mer, eleftriihes Licht, 30 Fuß Kot; Preis $5200, 
an Winnemac Ape., nahe Lincoln Ave. und 
Weſtern Ave. ſadido 

Frant Beck, 2014 Irving Parl Pivd, 


Zu verlaufen: Bargain, modernes 2-5lat Brid⸗ 
gebaude, Steinfront, 6 u. 7 Zimmer, Heibmwuls 
turbeigung, cleftr, Xicht, Schön deforirt, ein Flat 
Iceritehend, fertig zum Cinzieben; 35 Fuß Lol; 
reis 57500. Bedingungen: $1000 Baar, Weit 
wie Miete; an Hobhne Me, nahe Hochbahn 
und Straßenbabnlinien, ⸗ famomitr 

Srant Bed, 2014 Irving Park Bivd, 


$3500 Taufen 62Xx125 Fuß Bauftelle an_Nord 
Maribfield Ave, nahe Addilon Str, Straße 


ı gepflaitert und bezahlt. far 


guns- Darlehen und Blane, o)ıe Kommilfion, | 


dir bauen egira warme Gebäude; 
Erfahrung. Alliſon Contracting Co,., 
704, 109 N, Dearborn Straße, 


17:jäbhrige 
Bimmer 
20d3** 


Grundeicentum und Häuſer. 
(Anzeigen unter dtefer Aırbrit 2 tg. da& Wort.) 


Nordſeite. 


Laßt Euer Grundeigentum 
durch einen alten, zuverläſſigenGrundeigentums— 
händler ſchnell verlaufen oder umtauſchen. Ich 
annonzire dasſelbe loſtenfrei. Kommt oder 
ſchreibt und laßt Euer Grundſtück in meine Liſte 
aufnehmen. Kein Verlauf — leine Kommiſ— 
ſion. Habe ſtets Käufer an Hand. 

John Heim, 

3148 N. Aſhland Ave., nahe Belmont Avenue. 
fafon 

Zu berlaufen oder zu bertaufhen: $10,000 
bübfhes großes 4 Flat-Baditeingebäude; 
5: und zwei 6-Zimmer-Flats; Bad, Gas umd 
bobes Bafement; Xaundry Tubs umd Zement: 
fußboden; nahe Summerdale %. W.-Eiienbahne 
ftation oder Xincoln ve. und NRojehill-Stra- 
benbabn; wüniche $3000 
nehme eine Cottage als Teilzahlung. Sohn 
Heim, 43 N, Alhland Ave, nahe Belmont. 
fafon 


Zu vertaufhen: $15,000, ausgewählte Nord» 
feite-Saloonede, 50 bei 125 FZup-kot; 2 Läden 
und 3 #lats; ein Badjtein- und ein SHolage- 
bäude; auf 414, Sabre zu garantirter Miete don 
$150 per Monat vermietet; wünſche ileineres 
Slateigentum; teilweiſer Tauſch. 

John Heim, 3148 N. Aſhland Ave. 

ſaſon 

Zu vertaufen: 82000. Spegzial-Bargain 
Grotze 4 Zimmer-Cottage mit Bad und Gas, 
hohes Backſtein Baſement; asphaltirte Straße; 
nabe Elhbourn und Belmont Ave. Cars; nur 
8300 baar, Reſt auf leichte Abzahlung. 

John Heim, 3148 N. Aſhland Ave. 

ſaſon 


Zu bverfaufen: 2 große 3itödige Baditeinges 
büude an Belmont Ave., halben Blod von Kin 
coln Ave.; ein Gebäude bat 2 8-Zimmer- und 
ein 7 Bimmer:Flat. Preis $7500. Das andere 
bat drei 5 Zimmer-Flat3, $6000. Mub $2000 
baar für jedes baben, Refjt auf Zeit. John 
Heim, alleiniger Agent, 3148 N. Alhland ve, 

fafon 

Zu verlaufen: $6150; hbübfches aroßes 4-Flat- 
Baditeingebäude, zwei 4 und zwei 5 Zimmer- 
Flats; Bad, Gas, auf 50%X125 Fub Edlot, nicht 
weit don Lincoln ve. Cars; nur $500 baar; 
leihte monatlide Zahlungen. 

Sohn Heim, 3148 Afhland Ave. 

ſaſon 


N. 


Zu berfaufen: Ein Bargain, ausgewähltes 
North Ade.-Geichäftszentrum, an das neue Mil- 
ler:Gebüude angrenzend, öjtlihd von Scögwid 
Etr., muB berfauft werden; Eigentümer wohnt 
außerbalb, Sohn Heim, 3148 N. Aſhland Abe. 

ſaſon 


Zu verkaufen: Im beſten Teile der Nordſeite, 
Ecke, 50125, ein Backſteinflatgebäude mit zwei 
6 Zimmer⸗-Flats. Ein Holz-Saloongebäude mit 
Baditein-Bafement und 8 Zimmern über dem 
Laden. Nehme 2 Flatgebäude als Teilzahlung 
oder verlaufe für $3000 baar und Reit auf Zeit, 
Sohn Heim, alleiniger Agent, 3148 N, WAlbland, 

ſaſon 


Zu berlaufen: Nur 33750, feines, 2ſtöckiges 
Slatgebäude, ein 4- und ein 5-Zimmerflat, Bad 
und Gas, mit bübfher 4 Zimmer Gotage bin- 
ten,auf Sonfret-Bafement, nabe Dalley und 
Eullom Nve., Mbzablung nah Bereinbarung. 

Sohn Heim, 3148 N, Afhland Abe. 

ſaſon 


Yu verlaufen: Bu einem Bargain 2232 Ely- 
bourn Ade,, bübihe 6 Zimmer Cottage, Kot 35 
bei 125, Madt Dfferte, 2232 Elybourn Ave, 

fafo 





Zu berfaufen: Billig, 1828 Otto Str, nahe 
Lincoln, moderne 2:jtöd, Srame Ylats; 


Bu verlaufen: 1818 Melrofe Str., nabetincoln 
Eir., modernes 3:itöd, Frame, 5 Zimmer Flats, 
Bridbafement; Miete $49; nur $5200; leichte 
Abzablungen. Baumann, 3065 Lincoln Avenue, 


Zu bverfaufen oder bertaufhen: 2120 Roscoe 
Str., nahe Hohne Ave,, 2:itöd, Brid und Franıe, 
6 Zimmer Slats, breite Lot; nur $5100; leichte 
Ubzadlungen, Baumann, 30605 Lincoln Avenue, 


"Bu verlaufen: Billig, Cottage undLot, George 
Str, nahe Eouthport Ude., leihte Abzahlungen; 
nur $1600, Baumann, 3065 Lincoln Ude, 


Zu berlaufen: Vom Eigentümer, bübjh ge 
bautes zwei Ylat Srame Haus, Bridfundament; 


awei | 


VBaaranzabhlung oder : 


| 


nur 
$3300; leihte Abzahlung. 3065 Lincoln Abe. | 


5 und 6 Zimmer; Dfenheizung; große Dadlam- 


mer und Bafement; Miete $504 jährlid. Bar- 
gi au $4350. 3735 Nortd Marihfield Ave,, 
2. Flat. 


Zu verlaufen: Moderne, 6 Zimmer Cottage; 


Hhpothel 31200, 2047 Lewis Ctr., Hypothet 
$1200, oder madt Dfferte für Anteil. E, 8. 
sKtendall, 82 Wet Wafhington Str, 


Zu berlaufen: 2jtöd. Sramebaus an 3456 N. 
Dailey Uve., Edlot, Nadaufragen 3617 N.Robey 
Straße. fafon 

Zu verlaufen: Bom Cigentümer, billig, und 
leihte Zahlungen, wenn gewünfcht, wegen Ber» 
lafiens der Stadt, 1%itöd. Frame Cottage, 7 
Zimmer, Gas, heißes und altes Waller, Bad, 
CSchattenbäume, bequem zur Straßen- und Hoc 
bahn. 2159 GEullom Mpe., Ede Xeaditt Etr, 


bei 125, mit einem 2ftöd. 


4 Zimmer „Flats3 und andere Gebäude, 


Zu verlaufen: Verfchleudert, zwei Xotten, 25 | 
Framegebäude, 2= | 
nur | 


$2600, $3500 wert, Albland Ave, nabe Corne- 


lia, Einzelheiten, 


Sred CE. Nelfon, 3240 Herns 
don Str. 


dofrſa 

1956 Sbeffield Abe.,s⸗ſtödd, Brickz Preis 
85300. Muß vexlaufen. Unterſucht. C. Rauſchert, 
2040 Osgood Str. diniwæe 


Zu verfaufen od. zu bertaufheft: Feines neues 
2::5lat Brid, 5 und 6 Zimmer, u. 2s,5lat Srame; 
Miete $888, nahe N. Robey und Xaurence Avde,, 
für nur $7800, Bengerle, 3806 Lincoln Ave, 

9inimE 


; moderne 


Bargain. Verlaufe wegen Yamilienangelegens ' 


beiten, 4 Lotten in einem GStüd, zum Spott⸗ 
preis, Tel.: Lincoln 2861, ®. SHalfe, 1949 
Larrabee Str. 

Baue eine fünf Zimmer Cottage, nahe Weitern 
Ave. und Montroje, modern; Preis $290U, Ber» 
laufe an gute Leute mit $100 Anzahlung, Reit 
$10 per Monat. Baumgartner, 4119 LincolnAve. 


$1100 faufen, meinen Anteil an einem joeben 
auten Fra: nabe 


8inim | 


Frank Bet, 2014 Irving Par! Blvd, 
Erbidaftsserfauf, 3—6 Zimmer Bridgebäude, 
Miete $756, Preis $6200, oder Angebot, 2333 
Lincoln Are. TZorpe, 2360 Lincoln Ave. 

13ijn1m& 


Modernes 3—6 und 3—4 Zimmer Bridge: 

bäude, große Lot, Dienbeizung, nahe Welling- 

ton Sohbabhnitation, $12,500, famomi 
George W, Torpe, 2360 Lincoln Ave, 

Zu derfaufen: $2800 erite Hhpoihel, 6% Bin: 

fen; Sicherheit Nordjeite 2-Flat Bridgebäude. 


George ZTorpe, 2360 Lincoln Ave, fafo 


Spottbilliges Lincoln Ave. Gefhäftsgebäude, 
nahe CSouthport Uve., $4800, wert $6000. — 
Geerge W. Torpe, 2360 Lincoln Abe, famo 


Shöne®s 2—6 Zimmer Flat Gteingebäude, 
Surnace u, eleftrifhes Licht, 3626 Racine Ave., 
$6900. George W, Torpe, 2360 Lincoln Ave. 

13in,famomifrfa 


Zu verfaufen: Bargain! Schönes, fait 
neues 21% jtöd, Frame, Konfretfundament, 2—-5 
und 1—3 Zimmer; Miete $480; nur $3500. 
€. 3. Anton, 2021 Roscoe Str, 


famt 


Zu verlaufen: 1426 Warner Ave., 2:6 Zim- 
mer Flat3, Frame; Bad, eleftr, Kit; Dliete 
$46; Preis $4500, baar 31000. 

Soeder, 555 North Vbenue, 


„Bu berlaufen: An Star. Str., nahe Varl, 2-6 
Zimmer Flat Brid, 2-4 Zimmer Frameilat3 
hinten; Miete $58. Preis $5800; baar $2000, 


Soeder, 555 North Avenue, 


Bargain an Daldale Ave., 5-4 Bimmerframes 
Flats; Miete $31; Preis $2150; baar $500, 
Soeder, 555 North Aldenue, 


Muß jofort verlaufen: Gute 2-Flat Frame, 
5 und 6 Zimmer, Miete $420, für nur $31uUV. 
3350 N. Paulina Etr., 1. Flat. viniwæ 

Zu verlaufen oder zu vertauſchen: Feines Up— 
to⸗date 2⸗Flat Brickgebäude, 7 und 7 Zimmer, 
Steinfront, Heiswaſſerheizung, Lot 32125 
Miete 81080, für nur 39000 in Ravenswood 
Manor, Leland und Campbell Abe. Zengerle, 
3806 Lincoln Ave. e viniwæe 


Ravpenswood, Bargains 
20 neue Gebäude, jetzt im Bau begriffen, nahe 
Lawrence, Weſtern und Lincoln Ave. Kommt 


ſofort. 
Huberty & Lobeinrid, 
4864 Lincoln Ave. Phone: Edgemwater 477. 
4ap,fa* 


Zu verlaufen: Aihland Ude, nahe Wolfram 
©ir., mehrere 4 und 5 Zimmer Eoltages, Ze 
ment:ISall, gepflaiterte Etraben, Breile $2000 
bis 32500, Sehr leihte Bedingungen, U, Ho— 
linger & Go, 179 Wafhington Str, la* 





Zu berfaufen: 4 Zimmer Cottage mit Bad au 
mäbigem Preis, 3917 N. Hermitage Ave. frja 


Kauft Diejen großen Bargain! 
2:5$lat Bridgebäude 
3624 Racine Ylvenue, 
Durhiveg modern, Hartholz-Finiih. Zwei Fur⸗ 
naces; ſehr ſchöner Schatten. Gute Fahrgeleg:n- 
heiten; Xot 31Xx125; Preis nur $6100, Bargain 
au $6800, 
z Sebt dasfelbe fofort, 
MeEollam & Kruggel, 127 N. Dearborn Str, 
frſaſo 
Wohnungen, 
Str.; Preis 
Ave. 
12jnim& 


$1000 faufen ameiitödiges Brid, 4 Zimmer 
Wohnungen, Zoilets; Miete jährlih $516; Preis 
$4200. 8. Ruedel, 602 North Avenue, 
12jnim& 
——, —— 
Zu verlaufen: Brickhaus mit vier 4 Zimmer 
Wohnungen, in guter Nachbarſchaft; $1700 
Baar nötig. Kriz, 2330 Osgood Str. frſaſo 


Feines 2-Flat Brid, 6 Zimmer 
Bajement, Altic, modern, OSgood 
H500. 3. KRuedel, 602 North 





Bu berfaufen: Zwei 6-Zimmer, moderne Brid» 
gebäude, Yurnace; 1632 Brun wiawr Yve,, nahe 
Clart; gelegentlih zur deutihen Stiche und 
Cdule,. Preis $6250. Steinbed & Meyer, 1615 
VBelmont Ade., Graceland 3509. doſaſon 


Vargain: Haus, mit zwei 4:Zimmer Wohnun- 
gen, Dachboden, Was, Toilet; Scaitenbäume; 
preis H1000, Ermi Sol, 1738 Röscoe Str. 

10juni, doſaſonmifrſa 


Zu verlaufen: 5:6 Zimmer Bridhaus, Dampf» 
beizung, $4500, 

$5700 laufen ein 2itödiges Gteinfront-Brid- 
haus an ‘Balmer Straße, 
$3500 laufen ein 4:5:6 Zimmer Framehaus 
an Wabanſia Abve. K. Soeder, 
3702 Armitage Ave. Offen Abends u. — 

. miſa 


Notdweſtiene. 


Zu verlaufen; Modernes 2-Flat Haus, 6 u. 
6 Zimmer. 2254 NR. Yamwndale Ave., nabeBelden. 
Neue 6 Zimmer Gottages zu berfaufen oder 
bertaufhen für 2-Flat, 3404 Hirfh Str. Jenien. 

fajon 

Milwaulee Ave. Property, zwiſchen Diviſion 
und Noble Str. Miete 52250; Preis 310,600. 
Adr.: B 679 Abendpoit. 


3u berlaufen: Zweiltöd, Sramebaus, 4 u. 5 
BSimmer Flat, Attic, Bord und Vajement; nahe 
5 Garlinien; Iranfheitshalber. Nachaufragen: 
2424 Armitage Uve,, Ede Milwautee, 2. Floor, 

6,10,13,1Tin 


Zu berfaufen: Beim Eigentünter, neues awei- 
ftodiges Brid, jedes 6 Zimmer, modern, durd)- 
weg Daf Trimi; Lot 36%X125; alle Berbefferun- 
gen ausgeführt und bezahlt, nabe "Eliton und 
California Uve.; Preis $6000; bringt 10 Pros. 
Sred Beitenfield. 4725 Caftello Ave, 12iniw 

$200 Baar laufen Brid-Cottage 
Dinien; Preis $1700. 
North venue. 


Zu verlaufen; 2⸗ſtöckiges Frame, 1 und 
1—6 Zimmer Flat, Baſement; Preis 82550; 
nur lleine Baaranzahlung. Win. Durchſlag, 2603 
North Avenue. frſaſo 


und Stall 
Wuin. Durchſiag, 2603 
frjaio 


Bu bertaufhen: 2 Flat Frame, 2:6 Zimmer 
ne Flat3, oder billig auf Teilzahlung 
verfauft. Schaefers, 3531 North Abenue. 


frfafon 


Zu bertaufhen: $3500 Anteil, 2 lat, moder- 
nes Brid, 30 ZuB Lot, für Nordjeite Cotage. 
Schaefers, 3531 North Ave, frfafon 


$500 baar, Refte wie Miete, faufen modernes 
2 Zlatgebäude, Preis nur $4000, Schaefers, 
3531 North Adenue, frfafon 


$500 bar, Reit wie Miete, laufen 2 $lat mo» 


dernes Brid, nahe Hodbahn. Schacfers, 
3531 North Ave. ® ’ friafon 


$200 Anzablun 
neues fünt vder 


mo 
ete⸗ drei rs und 
Dito Lodrotd, Zrving. 


faufen eine ſehr Fleine 3> 
Zimmer - Cottage. Städti- 
iches Wafler, Gas, Gasofen, 
eleftrijches Licht und 50 Fuß 


Land, 
$50 Anzablung, 
$10 den Monat. 
Nehmt Irving Part Gar 
bis 64. Dffice jeden Tag 
offen von 1—5 Uhr Kadın. 


Oliver L. Watſon. 
RE frfafon | 


Zu berlaufen: Ein neues 5 Flat Briddaus, — 
4101 Thomas Str., Ede starlomAive. Anzahlung 
$4000 oder mehr. Eigentümer unten. 


Zu verlaufen: Billig, neues Bridhaus, 4, 5, 
6 Zimmer Ylats, 2511 NR. Kolin Ave. 


Bargain, 3:5 Zimmer Ylats; Steinfront, mit 
Bad, Gas, Eleltrizität, 36 bei 138, nahe Bart, 
$6500. I. Iorgenien, 3616 North Live. faion 

Bu verlaufen: Haus und Kot, 2Ysitödig; ein 
4: und ein 7-zimmer-Zlat; bringt 330 Miete; 
ift jehr bililg zu Neriaufen; in Jreving Bart; au 
erfragen: 3832 N. Harding Ave,, nahe Iyront 
Straße. 


Zu verlaufen: Großer Bargain! $200 Anzab- 
luñg, Reſt monatlich, laufen neue 5 Zimmer 


Cotiage, alles Harthoiz⸗Finiſh, feines Baſement, 


ganz „plaſtered“, großer Dachboden, große 
Froñt⸗ ünd hintere Porches, Furnaceheizung u. 
elettriſches Licht, 3220 Warner Ave., nahe Ked—⸗ 
zie Ave. Eigentüber iſt Sonntag von 2 bis 5 
Uhr am Plätze. W. FHanlon, 1107, 64 W. 
Randolph Etr:, Tel.? Randolph 1730. 


*4300 laufen mein modernes 7, Zimmer 
Haus, Heißwaſſerheizung, ri A 
und »Belleidung; Lot 75X125, Eigentümer Nar: 
jon, 5%8 Dalin Str., Irving Bart, ſaſon 





Zu verlaufen: Eine gute Anlage, Länden und 
Flats alle vermietet und verpächett; Ofenhei- 
Jung; Miete 51650 jährlich; Preis $12,500, 
Schüldenfrei. Uebernehme Hypothelt für 30000. 
Vorzuſprechen 48480 Montroſe Abe., nahe Mil— 
waulee Ave. 

Zu verlaufen; 
lows, gute 
monatlich. 
nahe 


Neue, moderne 
Fahrgelegenheit; 
Nächzufragen 4845 
Milwaulee Avbe., 


Brick Bunga— 
$150 baar, Reſt 
Montroje . Ave., 
Eigentümer. 

Zu verlaufen: Ein feiner Pla, 5 Bimmer- 
Haus, mit einem Ader Land, Hühnerſiall 100 
Sub lang; feine Bäume. Beim Cigentümer, 
6238 Norid 64. Ave, Nahe DWilwanıee Upe., 
YNorwood Part. . fajon 

Zu verfaufen: Humboldt Ave,, nahe Hanlin, 
Sid. Sramehaus, 8 Flats, 4 Zimmer jedes; 


Konfret-Fundament; Dienheizung; Diele $4sU. | 
9. Holinger | 
!a* 


preis $4500. Leichte Bedingungen. 
& Co., 179 Wafhington Str, 


Nagelneues, 3 Flat, dampfgebeizstes Gebäude, 
Aldany Bart, nahe Hohbahn und Straßenbahn. 
Sonntag often. %. 3. White, 4752 N, . stedzie 
Ave, nahe Lawrence Ave. Telephon: Irving 
1435, dofrſa 


Zu verlaufen: 
Brid-Eottage, 
Harding Xlve., 
Albany 2387, 


Zu 


Flats. 


Schöne, 
vom 
nahe 


te, moderne 
Eigentümer, 
Didilion 


5-Bimmter 
11283 N. 
Str. Tel.: 
tria 


verfaufen: Brichhaus, 


zwei 6⸗Zimner 
2237 N. Spaulding 


Ude. fria 


$200.00 Anzaylung— 
—$14.00 monatiıd 
faufen eine „YZuetze!l* GYımmer Brid-Eottage, 
fertig” zum Einziehen; Yurnaceheigung; 30 
Buß Lot. 
$300.00 Anzablung— 
—$20.00 monatiid 
taufen ein ZBuetell“ Zwei⸗ Flat Bridhaus, cin 
Flat vermietei für $22.0U den Wivnat. Da3 an. 
dere lat ift fertig zum Einziehen. 
dueleli 4101 üullerion Avenue, 
Bueilell, 2201 %, Kojtner Ave, von zus 
221a 


$400 Baar, $15 monatlih laufen 2: Flat VBrid- 
hau 3, neu und modern, 6 und 6 Zimmer, Dat 
rim, elettrifches Licht, Furnace-Stads, 2 Buy 

Seniter; 31 HuB breite Lot, $6000, 
Edhart ZIon, Eliton und Kimball ne 
mifrla 


$2000 baar laufen zwei 4 Zimmer und Vale 
ment Bridgebaude; modern; nahe kalifornıa, 
Eliton und Belmont Straßenbahn und Yorihives 
ftern Eijenbahn. 2942 %. xwalhtenaw Uve., 2. 
Floor. Hypothet $2500. 10iniw& 


Zu verlaufen: Ein zmweiltödiges, faft_neues, 
modernes, zwei 4-yimmer Bıidhaus, Zement: 
Bıfement, große Bord, Bad, Gas, 33% Fuß 
Kot, Nabaujragen: 1714 N. steyitone Ude, (früs 
be+ 40. &t.), 2. Stod. 


Süpjeite, 
$100 Anzahlung faufen 2-ftöd, Frame, 3 und 
4 Zimmer Slats, Konfretiundament; Keıt leichte 
Abzahlungen. 5619 ©, Datlley Ave, Ebenfalls 5 
Zimmer »ungalows, 5837 ©. NRobey Str., zu 
Zwangssvertaufspreiſen. Tel.: Harriſon a 
aſon 


85.00 Anzahlung — $1.00 wödentlid,. 
Großer Vertauf von Lotten 
Morgen (Sonntag) Rachmittag 

—in unjerer— 
Halited und 103, Straße 
Bargain 
Double Section Line 
Subdiviſion. 

—30 Fuß „Home“-Lotteen—— 
mit Zementfeitenwege, „Graded“ Straßen und 
Büumen, alles von uns bezahlt (Semwer und 
Waffer wird bald von der Stadiverwaltung ein- 
gelegt werden). * 

Es ſind nur 37 von dieſen Lotten vorhanden, 
jedoch ſolange ſie vorhalten werden fie verfauft 
vet dent Wiotto: „er zuerjt fommt, malt zus 
erit”, 

„Home”-Lotten $275.00 und aufwärts, 

Ebenfall3 noch einige 25 Fu Geihüfts-Kotten 
an 103, Straße, $50U und aufwärts; alle VBer- 
beiferungen ausgerührt und bezahlt; 10 SBrozent 
Baar und 10 Brozent monatlich, 

103, Straße bat doppelte Strabenbabngeleiie, 
melde bis nad South Eyicago dur&hgeführt wer: 
den, ud wenn die Halited Stragenbahnlinie 
berlängert wird nah Ydejt Pullman, wird der 
Iuert Diejes Eigentums jih enorm jteigern, 


Kauft jcekt und habt den Vorteil. 


Nehmt Durdlinie an Halited Str. oder Cot- 
tage Grybe und jteigt um zur 103, Straße, — 
Unjere ifice it Ede don Halited Eir, 


Bm U. Bond & Eo, 


25 Nord Dearborn Straße, 


Bu verlaufen: Lot, 25 bei 161, mit 2 Frame: 
bäufern, 4041 Etate Str.; 
natlih, follte mehr bringen. $6500. Nadhaufra- 
gen 209 Welt 24, Place, oder Teleyhon: Galus 
met 3966, Bormittags. fafomo 


Zu verkaufen: Anfergewöhnlicher Bar- 
gain, und eine gute Anlage für Neden, 
welcher fi Roomers zu halten wünict. 


535 Dit 33. Straße, 


1% Blof von Cottage Grove Ave, und 2 
Blocks vom See. 2ſtöck. Backtein-Reſi— 
denz, 9 Zimmer (alle nah außen); 
Tampfheizung, gerade deforirt und in 
feiner Berfajjung und fertig zum Gin- 
ziehen. Bis zu H100 den Monat follten 


die möblirten Zimmer bringen und troß= | 


bem 2 oder 3 Zimmer für eigenen Ge 
brauch übrig lajien. Preis herabgeſetzt 
auf 34750; $300 Anzahlung, Reit leichte 
Bedingungen. Wegen Bereinbarung, 
das Haus zu befichtigen, ruft auf Nan- 
dolph 3751 oder fragt nad Hrn. Johnion. 


dofriafon 


Zu vertauſchen: Anſe vrdentlich gut 


gelegene Läden und Flats, Südſeite, ſtets 
an zuverläſſige Leute vermietet, Gebäude 
in guter Berfaſſung. Ich vertauſche mei— 
nen 3100. 000 Anteil für altes verbeſſer— 
tes oder ſchuldenfreies vakantes Eigen— 
tum oder ſchuldenfreie, nahegelegene gute 
Farm. Bolle Einzelheiten verlangt oder 
keine Berückſichtizung. Mein Gebäude 
bringt $15,000 Miete, und eine ſtrikte 
Unterſuchung iſt erwünſcht. Belaſtung 
Hein und 5jährige Frift zu 5% ohne 
Sahlungen. Adr.: D. 532, Abendpoft. 


Omai* 


Zu vertanfchen: Tenmwood Apartment 
Gebäude, Ede, Miete über $7,200; in 
guter VBerfaffung, an einer der beiten Re- 
fidenzitraßen der Südfe : gelenen, Ich 
vertaufche meinen Anteil, $35,000 Bela» 
ftung zu 5%, für — was habt Ihr? 
Einzelheiten auf Verlangen zugeſchickt, 
falls Ihr e8 ernit meint. Adr.: 8. 268, 
Abendpoft. 30mai 


z Seht diefe kiege See aubeeane ut: ie 


Hartholz⸗Fußböden 


bringt $74.50 mo« | 


00 Baar faufen 100%X244 Fuß in Hıiica 
Pr atoiichen 109, und 110, Str,, Gemüfegar- 
ten angelegt, 30 Bäume, alle umgäunt; gurer 
Blak fur Hühner. Nehmt Halited-11i. Str. Car 
ir Endpunit, 1 Blod weitlid, 1% Block nörd⸗ 


Geo, Doelling, 736 Root Str. 

Zu verlaufen: 2 Flat Bridyaus, Steinfrons, 
4 und 4 Zimmer, 2 Badezimmer, 7 Zub Bafes 
ment; $30 Miete; Preis $2600. Eigentümer, 
2455 Grenihaw Str., nahe Kampbell Ude. und 
12. Etrabe. ſaſon 


$1800 taufen halben Aere (Chicago Lawn) 
mit 4Zimmer Cotiage mit Dachboden und ho⸗ 
bein Bajement, Hühnerhaus und Obſtbaume, 
Nr. 3945 Weit 77, Str. $300 Baar, dtejt wie 
Miete; wert $2200, Eigentümer Jouvenat, 112 
Nord Lacaile Str. Itfafo 


Neues Familienhaus billig zu verlaufen. 4218 
©. Francisco Abe, 10inim& 


Beitieite. 


Bu verlaufen: 4162 DOgden Ave., zwei Flat 
Haus, alle Bequemlichleiten, Fiztures dollitäns- 
dig, billig. Spredt vor. fafon 


Zu verlaufen oder zu bertaufhen: Billig, 5 
Ader guter Boden, fein für Gemüfe-Gärtner, 
autes Zrintwaifer, mit Gebäuden, 5 Ets. Fahr⸗ 
geld, 1849 W. 20. Etr., Store, 


3u derlaufen: Sieben Zimmerhaus; annehms 
bare Bedingungen. 3019 Bolt Str. frſamo 
Zu verlaufen: 6 Zimmer Brick⸗Cottage; hohes 
Bäſement; 34000 wert, für 33000 vertauft. Rach⸗ 
zuſragen 26390 ©. Harding Ave. frſa 


Zu verlaufen: 3 neue Gebäude, 3027 bis 3033 
South 42. Ave. i 
6,6,7,12,13,14,19,20,21,26,27,28in 


Spottbillig, wegen Todesjall, 3 Flat Stein- 
fronthyaus; Miete $86 monatlid. Näheres beim 
Eigentümer, 2673 NR. Halited Str, 11inim& 


Treittödiges Brid (Doppelgebäude), mit Bates 
met, entbält 16 Flats, 2 und 3 mühlirie Hims- 
mer, Ofendeizung, Wuet3ertrag 3200 moenatli; 
Kreis $11 ö0u; Baac $1750, Keit $100 munats 
fi, Eigeniummer dajelbit, 1433-1455 YZulton Str, 

din 1wæ 

Zu verkaufen: Zweiſtöckiges modernes Brick 


und Baſement. Zu erfragen beim Eigentümer 
2314 W. 28. Str., nahe Dalley Avbe. 
8in iwæ 





Vorſtüdte. 
Zu verlaufen: 12% Ader, weitlid bon und 
bequem nad stenilwortd, EC. & N. W.- Bahn; 
| wünide »tordieite-Slatgebäude bis zu $30,000; 
| dann baar auszahlen. ; 
Sohn Heim, 3148 NR. Ajhland be. 
ſaſon 


| Zu verlaufen: Eigentümer bverfchleudert hüb— 
fhesS modernes Heim und Garage Stucco 
Finiſh — Heißwaſſerheizung — Screened Por—⸗ 
ches — große Baume, A Acler reicher Boden, 
3 Blocks von Station. 50 Meilen von Chicago 
an N. W. Adr.: T. 133, Abendpoft, 


Zu berfaufen: 4 Zimmer Cottage, 11% Blod3 
bon E. & North. Eifenbahn; Lot 50%X195, 
Bargain, 3, Heel, 175 Addijon Ude, Elmburit, 
Illinois. 


Neues, großes, 5 Zimmer Bungalow in 
Desplaines, alles modern, Obft- und Schatten: 
bäume, 3 Blods bom Bahnhof, 23 Züge bon 
und nach der Stadt; unterfudt und madt dem 
Eigentümer eine Offerte. 9. %. Mahler, 358 
Desplaines Ude, Desplaines, ZU. 


Zu berfaufen: Große Xotten an Ogden UAve., 
125x130, 10 groß wie 5 Stadtlotien zujammen, 
nur drei Blod3 von Straßen. un. Eilenbahn, 
20 Miinuten Fahrt nad der Stadt. Brei von 
$450 aufwärls. $25 Baar, $10 ver Divnat. Keine 
Binten oder Steuern für ein Jahr. Jederzeit 
ojien. 4. 4A. Adams, gegenüber Werwon 
Depot, Berwyn. SU. 21il,jonmiia* 


Oel Park Bargains, auf Abzahlung. Sechs⸗ 

| Summer gement-Haus, alles ntodern, Lot 4lz 
135. $3400. BZmweiitöd,. Holzhaus, 8 Zimmer, 
modern, Lot 371% x125, $3500. Yginmer neues 
Fungalow, alles modern, Lot 374%x125. 169 
Lotten, 372x125, $575 und aufw, Eigentümer: 
HYaul Schulie, Office: Dal Part u. a. Sir, 
ofcſa 


Schönes 12 Zimmer Haus mit Buicherſhop— 
großer Platz, mit großer Kundſchaft, 20 Meilen 
| don Ehicago, ift altershalber zu verlaufen; aud 

wird fleines Property in Zaufh genommen. 
Adr.: KR 220 Ybendvoit, 22mailm& 


TFarmländereien. 


Zu verfaufen: Land in Elbertm 
Die blühende deutjche Kolonie im jonni=» 
gen Süden. Auch fultivirte Farmen. — 
Grkurfionen jeden erjten und dritten 
Dienstag im Monat. 

Elberta Realty Company, 
Elberta, Baldwin County, Alabama, 
oder ⸗ — 
912 Hartford Blog. Madiſon und Dear: 
born Str., Chicago, Ill. 
ſaſonmo 


Zu werfaufen: 21% Acker Geflügelfarm in 
Mt. Greenwood, Ju. Eigentümer 109. Str., 
weſtlich von Central Part Abe. 

97 Ucres jhwarzer Boden, alles unter Bilug 
und angebant; und 40 Ucres, zur Hülfte au: 
| gebaut; 50 Acres Jivagen. 40 Acres Hafer, 10 
Zlıres Sariofjeln, 5 Zimmer Haus, Sialluung 
22x32; Suübhneryaus und Nebengebäude, 1u0 
Sitgner, 3 ’Bierde, 2 Kühe etc.; Preis 36000, 
$2000 Anzahlung, Reit 5 Jahre, 5 Prog, 

a" Bitter, 

‚ ‚Binmer 725, 208 ©. La Calle Str. 
Billale: 4349 S, Wentworth Ade., Chicago, III. - 
Offſen Sonntags bis Mittags. ſaſo 

Zu verlaufen: 35 Acker in Roscommoun 
Eorunty, Weachigan; 840 Fuß Front an Higgins 
Xale; dvorzüglide Lage für Sommerrejort-Hotel; 
an Michigan ZentrabEiſenbahn; jeine Echuts 
| tenbäume; hält Unterfuhung aus; wüunide vers 

bejjertes Chicagoer kigentum und übernehme 
Hppothef, John Heim, 3145 N. Aihland Ylve, 
jaton 


Zu derfaufen: Shöne Midigan Farm, Zuders 

| rüven, Yılfalta, Klee-Anpilangungen, 200 Acres. 
| tier Meilen von Stadt mit 35,0Uu0 Einwohnern, 
lan Eifendahn und „Ziding“, in wogihabendein 
Farmer: Diitrıft, Hat ihönes aht Zimmer Haus 
und alle erforderlihen Berbejjerungen, feiner 
| 2xalferabaug, lehmiger Boden. Drei ‘Bferde. 29 
C:üd Rindvieh, Adergeräte in Preis einges 
folojien; $55 per Acre, $7500 Baar, Reit leigte 
AUbzahluna. Adr.: T 139 Aberdpoit. 


‚Su berlaufen oder bertaujhen für Chicags 
| Kroperty, 516 Acres gutes Yand in Nebrasta, 
einſchliezlich 30 Stück Pferde und Kühe, eben— 
falls Adergeräte. 1456 George Str. 


Vertauſche 80 Acker eingerichtete Farm, eben—⸗ 
ſo 80, Acker Eichenwald. J. Wax, 3212 Bloom⸗ 
ingdale Alpe, 
—— — — — — 

Zu vertauſchen: Kleine Bienenzucht u. Geflügel— 
farm; gutzahlendes Unternehmen, nahe Chicago; 
Preis 82000;: ſchuldenfrei; macht Offerte; muß 
ſchnell verlauft werden. C. A. Bergſtrom 6 
Co., 35 S. Dearborn Str. 10jun,mija* 


Sarmland Im einer Solomie deuticher 
Farmer finden Heimjucer mit $200 Anzahlung 
eine fihere Zulunft. — Crträgniß pro NAder 
$75 bis au $250. Näher Auskunft erteilf 

Sohn Bogt, 
1848 Dadton Etraße, Chicago, SU. 
10,13,14,17,20,21,24,28jn,1,3,5,75 


Zu derfaufen: Eine jehr aute 32 Acres Michi⸗ 
gan Fruchtiarm. Nähere Austunit beim Eigens 
| tümer 9. Pitt, Stevenspille, Mich, in5,6.13 


90 Ader Farm, 65 unter Pflug, aefät; Neil 
Weide und einige gutes Holz; gut eingezäunt; 
Haus und Stall wie neu, 21%, Meilen don einer 
guten Stadt und Eifenbabn, 52900. Eigentümer 
geitorben. Gerichtlider Zmangsperlauf, Dies ift 
pofitiv der größte Bargain, der beute ojferirk 
wird. Howard Nadeau, Anwalt für Nadlar, 
412 79 Bisconfin Straße, Milwaufee, Wis, 

friafon 


160 Ader guter Lehbmboden; 5% Meilen von 
guter Stadt; 40 Ader unter Pilug, Reit guies 
Hartbol;; gute Gebäude; Preis $4U00; annehms 
bare Bedingungen. 3. B. Zolg, 1943 Grace 
Etrabe. 11in&* 





nee nn 
Zu verlaufen: Beites Wisconfin Farmland, 
feb3 Stunden don Cbicago, $15 bis $20 ver 
Arte, Baar oder Abzablung. Nebf. 164 W, 
%albington Str. 11junt,1o& 
Bargain: In Clark Counth, Wis, Stod und 
Dairy Yand, $15 un? aufwärts: (Seldgrube; 
Bargains im verbejierten FJarmen, au im 
Indiana, Dan fprecje dor bei’ 

Ernit Golg, 1738 Ausowe Er 
10juni,dojajonmifrie 


Kauft eine Farm und werdei unabhängig! — 

u der deutſchen Kolonie Hiles, eng 

Dies ift eine richtige deutihe Kolomie, fruchte 
bares Land. nabe Gilenbabn, Städten, guien 
Märkten, Kirchen und Schulen, Wir geben Urs 
beit das ganze Jahr, Arbeitälohn $1.75 aufs 
wärts. Kommt perlönlich, überzeugt Euch! Vils 
lige Breife und leihte Absahlungen. Schreibt 
für deutihe veſhreibung. R. Pillor, Kigem 
tümer, Zimmer 725. 208 ©. La Ealle Sir, 
Chicago, ZA.—Brand-Dffice: 4349 Wentwortd 
Ave. Offen Sonntags und Abends biß 8 lihr. 
in13—380,fafonmi 

m— —— — — — —ñ — — — 


Berſchie denes. 

u laufen geſucht:; Eine moderne Cotage, 2 
(Otgebude, rohe Lot, nabe Hodhbahır; muß 
illig fein, für baar; Nord» oder Nordiveits 
feite; Teine Agenten. Yor.: 8 & 87 a 





Mub nad Deutihland, Berfau 
Haus mit Attic, Stall, grobe 
zung Biete 843. Adn: Ks 





ir werd zehn Jahre uud profiten — 
Hunderte von Erfindungen, ehe wir es fanden 


Einperlektes Telbftheigendes Bügeleifen 


Der Fabritant nennt dies nene Wunder das 


“I-WANT-U” Comfort Eisen 


Erhitzt fi jelbit auf drei Stunden zu einem 
Koſtenpreis von einem Ceut 


Andere ſelbſtheizende Bügeleiſen koſten bis 


ſtündigen Betrieb. 


Auf unſere Empfehlung dieſes Eiſens 


zwei Monaten. 


Dieſe rieſige Nachfrage beweiſt, 


er 


zu 15 Gents drei⸗ 


verkauften wir 35,000 in 


Wir verkaufen jetzt täglich durchſchnittlich über 500. 


daß die Frauen in Chieago die 


Vorzüge wohl zu würdigen wiſſen von 


kühlem Komfort beim Bügeln 


mit einem 


heiß bleibt und nur 16 
Schickt uns eine Poſtkarte und 
Eurem Hauſe in Tätigkeit. 


mechaniſch perfekten Eiſen, 


das ſtundenlang hindurch 


zZeines Cents die Stunde zum Betrieb koſtet. 


wir zeigen Euch ein Eiſen in 


The Peoples Gas Light & Coke Company 


Keople3 Gas Building 


— — 


Schiffskarten 


über alle Linien zu den | 
billigften Preijen. 
Geldjendungen 


prompt beforgt durch 


Hoft, Bank oder Telegraph. 
Erbihaitsiahen, 
Vollmachten, 
Kaufverträge, 

Angar. Arkunden u. Dokumente 


ſeder Art, ſowie Bärfe für Samilien in Ungarn | 
ausgeftellt. 


alle Geriähtd- und Hypothelen-Eahen erledigt. | 


Borihuß auf Erbfchaften und Eparlaffen- 
bücher gegeben in jeder Höhe. 


Notarielt- beglaubigte Vollmadhten 
Evrache. 


Wendet Euch au 


K. W. KEMPF 


120 N. La Salle Str. 
CHICAGO - - - ILLINOIS 


Eonntags offen von 9 Bi8 12 Nr. 
de317,1nomifa* 


in leder 


orthopädiige. Apparate 


Künftlihe Glievdmake — 
Bein-Shienen — 
Geradehalter » Koriet3 
nach Syitem Helling. — 
Geſtützt auf unſere lang⸗ 
ährige Tätigfeit in dieſer 
—— ſind wir in der 
Lage, eine Arbeit zu leiſten, 
weiche dem SKranfen zum 
Segen gereiht. — Unier 
Unternehmen jteht unter 
unferer periönlichen fach 
männijchen Zeitung. 


WOLFERTZCO. 


Geo. Wagner, Manager. 


(54 Nord 5. Avenue, 


nahe Randolyh Str. 
Auch Sonntans von 9 bi 12 Ubr offen. 
14maı,didofafon* 


Könnt Ihr ſehen? 


Wenn Ihr an 
leidet, laßt uns Euch viſſenſchaftlich mit Gläſern 
verſehen in vergold. Rahmen, Brillen oder Knei— 
fer, bollitändig, fo ! mwiest; 


o billig wie sl. Unieeinuung son Experten frei. 


Dr.BERGSON& COMPANY 


Sprezialiiten im Rerheiiern fehlerhafter Augen, | 


314 Republic o+bäude, 
Eüdoft-Ede von State und Adamz Elr, 
Nordizite Office: 

602 W. North Ave, Ede Larrabee, über d. Bant, 
Etunden: 9 Borm. bis S AbdE,, Mittvoh und 
Freitag bis 6 Abends. Sonntags 10—12.30. 

Imai, fa* 


E. STRASSBURGER, Optiter, 


2830 Lincoln Ave. 
unterfuht Cure Mugen 
jrei und paßt Eud 
Augeneläler ımd Brils 
Ien an, mit den meites 
ten „Ever⸗Loct“ Geſtel—⸗ 

Mlien (Gohne Schrauben), 
Iaber leine lockexen u. 
ſchiefſirenden GLa fe — 
mehr. Auch Sonntags offen von 10—12 UND 
20mai, fadir 


HEUMATISM US 





Abſolut geheillt darch 
Schrages Rheumatie Cure. 

Biele Jahre im Markte. Dauſende bon Yet 
kungen. Keine Fehlfchiäge. In der ganzen Welt 
berfauft. Die fhlimmften älle geheilt, von tr: 
gendwelcher Urſache und Sas gleich, wie Tanga 
Ihon beitebend. Greied Bud über Hellung bon 
Rheumatismus, und Beugniffe, 


SCHRAGES $1.000,000 GURE 


Glazl ir. usb Mebiter Aue. ER 


Konker Kräuter-Bee 


Das beite Blutreinigungsmittel 


sur Vertreibung aller böfen Cäfte aus dem Blut 
und zur Kröjtigung und „eärkung des Eyitens. 
Ein wohlegL,rodtes und cusiglieglig aus Kräus 
tern hergeſtelltes Witte gegen stran!heiten, bie 
bon Untcinigleiten bed DBiutes herrübren, mie 
Stropheln, Geihmwäre, Eitergeihiwülkte, "Haut. 
trantheiten, Magen, Leber-, Nierenfciven, Rhen- 
matismus, Verftopfung, rieber, Suiten und An- 
tarsh. Preis 250. Bu bdezichen von allen Apo⸗ 
tbelen oder ban der Burda Drug Go, 2261 Si 

sein Ave. Ehhidt nad freier Probe. ud 


Hühnerangen, Fußgefhwüre, einges 
wadiene Fußnägel, geſchwollene Gelenke. Vlati⸗ 
füße m f. w. gebeilt im 


U, College of Chirorody & Orthopedics 
1321 N. Clark Str. 


Sreie Llinit Mon» 
tag, Mittwoh und 
Kreitog Abend. 


Konfiveb oder Nugenfhhmerzen | 


malfives Goid | 


Telephon Randolph 4567 


— Finansielles. 


Gegründet 1890. 


Industrial 
Savings Bank 


2007 Biue Island Ave, 


Die 48, halbjährlihe Zahlung 


Alle Einlagen, die an oder vor 
dem 18, Juli gemacht werden, 
tragen Zinjen vom 1, Juli an. 


dofria 


BE Geld zu verleihen 


auf Grundeigentum au ben 
eünitigften Bedingungen. 


HYorziiglide erfie Hypotheken 


au 5% Bis 6% Binfen ftet3 an Sand, 


A. Holinger & Co. (Iit.) 


Suite 201—205, ge W. Waſhington Str. 
Xelepbon 1191 Main, ol1bmilamo® 


Schiffskarten 


Billiger als anderswo. 
Kommt und überzengt End. 

Nah Rotterdam, Bremen, Hamburg, Antmwerben, 
Berlin, Dderberg, Wien, Budaveit, Temesbar 
und allen RBläken in Europa. 

Kon New York nach Rotterdam $45.00 
in Kajite. — Extra billig in dritter Klaife. 
Geldjendungen fchnell und ficher. 
Dokumente 
wie na & T to, werben Bilfig und fach 

dig verfertigt. 


J. V. ZINNER & CO. 


140 N. Dearborn Str., Ede Randolph St. 


— beutiiungarifche Agentur in Chicago, 
Offen 8 Morgend bı3 6 Abends. Eonnt. 9—12. 
Biliale 619 W, North Avenue. 

Difen 8 Morg. bis 8 Abos. Gonntags 9—1. 

ol5didofa* 





Das Ruſſiſch-Amerikani— 
ſche Bureau wurde den Ge— 
ſetzen des Staates Illi⸗ 
nois gemäß gegründet mit 

+ einem Anage - Kapital don 

- $10,000. Die Abteilung für 

Rechts⸗ Angelegenheiten fett 

Vollmasten, Kauf: ır. Ber: 

laufs⸗Alte, Wechſel u. ſ. w. 

halten bon 

nd d Galizien ein 

umd aibt Au tt in allen 

An gele genheiten frei Wir laden zur lorrefpons 

denz niit dem Yercau ein. Anfı .agen Wegen 
Preiſen und um Snformation richte man an 


Russian American Bureau 
1E N. Fifth Ave., wiichen NRandolpyb und Laie 
€ Sbicaac. AU. 
offen an Wocdentagen bon 
ends 
Vorm. 


Straße 
Das Bureau iſt 
8:00 Morgens bie 30 
und Feiertagen vo :00 
mittags. 


und an Gonns 
bi5 4:00 Nadh- 
bjunſa* 


Schiffs-Karten 


Extra billige Preise. 


Dampfer fahren wie fol t: 
Mauitenia, Ya. Cat 13., Geor 
ton, Finland: 16 3 aterland, sir 
Meuretania, Ele u 2a Trovence; 20, 
Olympie, Lapla Kai. Wilp. der Große, 
Lufitania: 24., srance; 27. Imperator, Zeeland; 
30, 8. Rilbelm II, Rotterdam, Amerila. 


Koftanweifungen, Geldwechfel, Bollmady- 
ten, Erbichaften, Kollektionen. 


10 Juni, 
W zaſhin g⸗ 
Cecilie, 


— 
Ertra Office⸗Stunden Abends 6 bis 9 Uhr | 
| jeven Montag und Donnerstag. 


J. S. LOWITZ, 108 S. CLARK STR 


Offen tägl. 5is 5:30 Ubd3, Eonntags geiälofien. 


NEED 


‚ vw 0 N 
* ) ” 
Schiifs-Rarten 
Extra billig jest. 

820 in Zwiſchendeck. 

8322 bis 832.50 in II. Kaiüte. 

$40 bis „$65 in II. Sojüte, 

je nad Au2mwahl er Linie, 
Gepüd vom ‚Haufe abgebelt ınd auf Dampfer 
befördert. Näheres bei Anton Toenert, Genera.: 
Schiffsẽ agent, in CEicago feit 1871, 616 Süd 
S-arborn Str., nabe Boll Str, Depot. 

ap2öfamode' 


REIMERS BRONGHIAL ELIXIR 


Wohltuend, wohlſchmeckend u. unübertrefflich bei 
Bronchialhuſten, Aſthma, Kalarth. 
öl. 50c, $1.00 und $1.75, 


REIMERS LABORATORIEN 


2783 Lincoln Avenue, Ede Diverjey Barlwan, 
Chicago. — Tel.: 5274 Lincoln. En 2—30% 


Bandwurm nit Kopf vertrieben 


Keine Echmerzen, fein Faften, leicht 
einzunehmen, effektives Mittel. Greffä 
Bandwurm-Mittel, 2.00. 


L. J. GEISPITZ, 


Deutiger Apotbe er 


41733 N. Halsted Strasse 
- m Me Willen En —. 
Wöbolint 





Die nacftehenden Notirung 
Broduftenbörie, vom Beginn der Börien- 
jtunden bis um 11 Uhr Vormittags, wer- 
den ber „Abenbpoit“ täglich bon der Ge- 
treidemafler- Firma © W. Wagner & 
G»,, > Board of Trade Bldg., neliefert. 


Meize 
Juli ... ur NH $ 33% 
FSept ‚82% Vs 82 IR 
Des 85% ‚841% 
Mais— 
Juli or. + TIy-u 
681 


Sept ... 
DEE or... . .58%-59 
Hafer — 
Suli 2... .40% 394-7 
Sept u +38 38% 
DE ar. ..89% 30% 
Schweinefleiſch — 
Juli ....21.05 
Ecpt .... 
Schmalz — 
Juli — 
Sept ....10.27 
Ripychen — 
Juli ..11.40 
Sept „...11.45 


sa 8.85% 


82% 
‚85 —— 8 


TO „71-% 
57% .68 
58 .59% 


.T0%—-% 
6856-4 
53% 


.39% 


21.00 


21.00 
— 20.05 


10.25-27 


ä 10.10 
10.27 10.27 
11,37 
11.42 


-40 11.37-40 


11.4 
11.40 11.4: 


Außerdem liefern €. W. Wagner 
& €o. für heute . den 
Situationsbericht: 

Weizen it ruhig. Aus MWisfonfin, 
dem jüdlichen Jllinois und Teilen des 
füdlichen oma mird gemeldet, daß 
Irodenheit den Stand des Hafer 
gefährdet hat, während Mais im All- 
gemeinen dort gut fteht. In Kanada 
und dem Nordiveiten der Ber, Staaten 
herrfcht fühles, dem Stand des Mei- 
zen: auf hedordentlich —— Wetter. 
Nach Berichten aus Deutſchland wurde 
am 1. Juni der Ertrag an Winter— 
weizen auf 78, der an Roggen auf 76 
Prozent geſchätzt. Dies bedeutet einen 
Zurückgang von 2 Prozent an Weizen 
wie Roggen gegen die Abihägung am 
1. Mai; indeljen hofft man immerhin 
noch auf eine Mittelernte. Weizen ijt 
heute an der Berliner Börfe 1% 
niedriger, Liverpool 3% niedriger, Ant- 
werpen unverändert, Budapefi 14 
niedriger. 

Die Metterporherfage lautet auf 
mögliche Regengüffe in faft dem gan- 
zen Gebiet der Ver. Staaten. 


Droduftenbörfe, 


Auf dem Uepfelmartte fann 
man beobachten, wie die Spekulanten 
mit ihren eigenen Waffen gejchlagen 
werden, Nachdem nämlich im Herbit 
und Winter die Preife fünftlich hoch- 
gehalten wurden, gewöhnten jich die 
Verbrauder daran, ohne Aepfel aus- 


folgenden 


| zufommen, und jegt will niemand faus 
| fen 


der Zinjen findet am 1, Quli | 
ſtatt. 


und die 

große Summen. 
Kaliforniſches O 

ders Aprikoſen, brachten 


Spekulanten verlieren 


b jt, befon- 
geitern auf 


| der legten Auktion diejer Woche etwas 


niedrigere Preife. Montag wird der 


| Brei wahrjcheinlich wieder fteigen. 


Auf dem Gemüfemartte war 


| frühes Einfaufen die Zoofung, und die 


] 
B 
: 


Bfun ee ar 
“.n........... 450 5.25 


(Noti s a IM —* iu 
otirungen von Jepfen urma 6 Weit 
r Com ter Strabe) 
Während des beißen Wetters rafen wit ab, 


eihlachtete Schweine zu fdiden und fönnen 
eine Breite angeben. 


Rindfleiſch (zugerichtet.) 


Rippen, Nr. 1, das Pfund 
u NR, 2. das Riund.. 

Nr. 3, das fund... 
„Seins“ ‚ %r, 1, das Bund 
d0., Kr. 2, das Pfund.. 
dv., Wir, 8, das Rfund.. 
„Reunds“ ‚Nr. 1, dus Pi nd. 
do., Nr, 2, das Pfund.. 
do, Nr. 3, Bon Plund.. 
— —* das Mund 

Re, 2, 008 Rund. . 

—* Nr. 3, das Pfund. 
„Bates“, Nr. 1, das Brei; 
‚Nr. 2, das Pfund.. 
Nr. 3, das Piund 


Friſches Obſt. 


Aepfel. 


(Notirungen von Al, Biren & To., 
Sourh ater Sırabe.) 
Davis“, das Faß.... 1.50 

. Ar, 2, dad 3aß.. 
Weitlihe „Arlantas Blad“, 

die Kiite 1.75 
„den Davis“, die Sitte... 1.25 
“Diflouri Bippins“ siite.. 
„Winefaps“, die Kite. 
„Willow Twigs“, das Faß... 


Kirſchen. 


Illinoiſer Kirſchen, ſauer, 24 
Quarts 


— 
—2 


spesesesss 
7 
ee 0 


—* 


177 Weft 


„Ben 
„Starts“ 


1.50 
5.00 


Beeren. 

ron Wayne & Bow, 
Eyut) Water Sırabe.) 
Erdbeeren, 24 Quati3........... geräumt. 

do., Michigan, 16 Quatis.. 110 —1.35 
Michig. Stachelbeeren, 16 8 1.25 
Stacbelbeeren, 2.00 
Rote Loganbeeren, 24 Ri. $ 3.00 
Rote Himbeeren, Illinoijer, 

Kiite, 24 Bints —5.00 
Zennefiee Bromt 1.25 —2.50 

d0., 24 PBint: —1.25 
Carolina Blaubeeren, 32 —6, 00 


Kalifornifches Oft. 


(Notirungen bon MU, Biron & Co, 
Eoutd Water Straße.) 


Kernobit. 


Orangen, Meine, Kiite 
80,, große, Stille 
Zitronen, die Kiite 
Grape Fruit, die Kiſte.. 
Ananas, die Kiſte. ae 
Kirſchen, 8 Pfund Kite 
Aprilofen, die KHilte.....oo0nnese 
cfiche, die Kiite 


(Notirungen 159 Melt 


177 Weſt 


| Pflaumen, die Kiite.. 


Händler hatten bald ausverkauft, Die | 


MWaare mar 
Preije blieben feit. 

Nah alten Kartoffeln 
herrfchte ungewöhnlich ftarfe Nach: 
frage, und Preiſe jtiegen um 5—10c. 
E3 find fehr wenig bier und Ende 
nächſter Woche mird die Saifon für 
alte Kartoffeln wohl vorüber jein. 


in gutem Zuftand, und | 


| Louifiana Biwiebeln, der Sad.. 


Neue fommen nur in geringen Men= | 


gen und wurden teurer, Nächite Woche 
merden größere Zufuhren erwartet. 

Maffermelonen find immer 
no nicht zum Bolfsnahrungsmittel 
germorden, fondern merden hauptjäch- 
ih von den kaufkräftigſten Bevölke— 
rungsfehichten verlangt. Nächte Woche 
wird hierin ein Umfchmwung ermartet. 
Gantaloupe3 find felt. 

Beeren find unverändert, But- 
ter ftieg um Y4c, und Eier zeigen 
feine Preisichwanfungen. 

Geflügel, mit Ausnahme von 
„Broilers“, ijt reichlich vorhanden. 
Preife für lehtere zogen an. Man er- 
wartet große Zufuhren in der nächlten 
Woche, Breife merden mahrfcheinlich 
aber Montag noch feit bleiben. 


Die folgenden Preiſe gelten für den 
Großhandel. Beim Einfanf Heimerer 
Dnantitäten Find die PBreiie etwas höher. 


Molkereiprodufßte. 


Butter. 


Sahne & Lot, 
South Water Straße.) 
„Ereamerh”, ‚Extra, dv. Bid. 
„Extra Sir ts das Re 
„Sirits y ‚dus rund. su ME 
„Seconds ‚das Fi ınd.. > BR 
„Dairies“ ‚erira, das Pi Pen 
„Fir ts “, Das VPfund.. 
„Seconds“, das Pfund. 
Radwaare, da Pfund. 
„Ladies“, das Prund.. 
Prozeßbutter, das Pf und.. 
(Preife für Grocers: „Creamerh“, 
2814; in Pfunde abagewogen, 


Gier. 


(Kotirungen bon Wahne & Lom, 
— Water Straße.) 
Gemiſchte Waare, Kiſten ein 
geichlofien, Dupend — 0. 
do., Kiiten zurüdgelandt.. 0. 
„Dirties“, dad Dubend.. . 0.15 u— 0. 
Stdinarh Firitz“, Dutend. 0.17 —0. 
Freſh Firlt3“. Dukend..... 
„Seconds“, das Dugend.... 
„Ched2”, das 
(Eier für Grocerd ungefähr Ic höher.) 


Käſe. 
(Notirungen von der Käſebörſe.) 
Rahmtäſe, „Twins“Pfund 
„Young America”, Piund... 
„Long Horns“, Pfund 
"Dailieß“, BREND; „oo000u00.a 
Brid, neu, das Pfund. ...... 
Ccihweizer, rund, Piund. .... 
00., „Blood“, Plund....... 
Limburger, da3 Biund.... 


Geflügel und Sleifch. 


Geflügel (lebend.) 
(Nstirungen bon Jepfen & Murmann, 
South Xxater Siraße.) 
das Pfund 
das Pfund 
das Pund.... 
das %fund.... 


(Notirungen _bon 159 Weft 
0.26% 
V, 26 
—(), 2313 
if), 51% 
0.25 
—(,23! 
0.19 
0.18 


774 


... 0.19 
extra, Küdel, 
291%) 


159 


Welt 


* 


in 


2209 
⏑ 


“ea 


0.15 


226 Weſt 


Hühner, 
„Broilers“, 
do., aroße, 
Irutbühner, 
Hähne, daS Pfund 
Enten, daS %fund.. 
sänje, das Bund... se 
Perlhübuer, das Tugend. 
Alte Tauben, lebend, Ded 
do., tot, daS Dutend 
„Squab3“, lebend, Dußend.. 
do., zugerichtet, QDugend.... 
Kleine magere. weniacr. 
(Dbige Breife gelten für fünf Lattenfifien oder 
mehr. Einzelne Lattenliiten sc d; Pfd. teurer.) 
Geflügel (geciite Waare,) 
(Notirungen don Iepten & Murmann, 2 
South Suter —E— 
Truthühner, das Pfund.. 
Hühner, das Pfund. 
Hähne, das Pfund 
Gänſe, das Pfund. ...... 
Enten, das Pfund. so 28 


Kälber (geichlachtet.) 


0.1414 
—0,32 
—0.34 

0.15 

0.09% 

v.14 
—0,16 

4,00 


....... 


Molirungen bon Jepien & Murmanıt, 226 Welt 


South 
50— 60 2id 
ee = 


0—130 


ater Straße.) 


. Gewicht, BB. 011 —0.11M 
Gewi d. 0.12 —0.13 
. Gewicht, 013 —0.1 


= — fd. 


| rücken, 


Ytopfialat, 


See 
(Notirungen ven John BP, DO’Brien, 
South Water Straße.) 
Norida Waſſermelonen, 
Waggomladung ».............300.00-400.00 
do., Stüd oder Dkd., große 0.65 
vo,, d0,, mittlere.. 0.60 
do,, do, Heine .... 0.50 


Gantaloupes. 
Notirungen von Erutchfield, Woolfolf & Clore, 
11 Weit South Water Str.) 
KRaliforniihe Cantaloupes, Ponies, 
54 EStüd, Kiite 1.1 
do., Standard, 45 St. 


Weſt 


Kite 250 —2. 


Friſches a; 
bon Niemann Bros, 169 
Souib Water Straße.) 

hiefige, Kite, 4 Did. 3.50 
hieſige, Kite, 2 Dyd. 0.7 K > 
das 


Florida, 


(Notirungen Weſt 
Spargeln, 
Gurken, 
Kraut, 
Sellerie, 
80c und 

Louiliana Eierpflanze, Kiepe.... 
Blumenfobl, bieliger, die Kiite 
Artiſcholen, die Kiſte.. O6 u0 
Bieflerichuten, Die sälte.. 
Kohlrabi, bier gezogen, Hundert 
Srüne Biwiebeln, Bundden..... 
Sihotenerbjen, die Kiepe.. 
Suni-Erbfen, biefige, Sad. 
Erbien, „Zelephon“, große. 
Hieerretiig, daS Bund... 
Kncklaud, der Strang... 
Kopfſalat, hieſiger, Kiepe 
„Marle Iceberg“, 
Kübel 


—4,00 
—1.00 
—2.0) 
Bündel, 

1.00 


— 255 
Er 


—0,75 


—1.00 
—0.15 
—0.08 
— 9.45 

1.25 
— 3.00 
—1,50 

—2 35 

2.50 
—(0,55 
—1.50 
—[),40 
—(0.15 
—0.30 


biefiger, 
Vlattialat, die Silte....... 
NRbabarber, Bündden.... 
Rote Rüben, Did, Bündchen. 
Mohrrüben, der Sad... ... 
Tomaten, die Kiſte 
Louiſiana Tomaten, die — 
Texas Zwiebeln, die Kiite.. 


Hu aomo 
saoä 


Grat 


bier 
hundert 
weine, neue, 
Kiepe. ... 
das Ki örbihen Bose 


Bohnen, 
(Notirungen _bon Niemann Bro3,, 
South Water Straße.) 
Grüne Schnittbohnen, Kiepe 1.00 
Wachsbohnen, Miſſiſſippi 
Kiepe ... ... 0.50 
Trodene Bohnen, “aus seriefem 2 2.15 
Note Nierenbohnen 444 


Kartoffeln. 
Starl3 Co,, 192 N. Clark Str.) 


Peterſilie, 
Rettige, 


gezogen, Dod. 


SR 


ons vor eoeo PosSppp! 


@pinat, die 
Sajjerfreiie, 


169 Weit 


—1.25 


—1.25 
—2.40 
—3.25 


(8, 
Alte— 
Wiskonſin, gemiſcht, Buſhel 0.70 
do., Rurals“, beſte, Bu. 0.82 
Neue 
Weiße Florida, Nr. 1, 
do., Wir. 2, 
goulfiana Triumph, Bırfbel 
Texas Red Triumpbs, in 
Säde gefüllt, Buidel 
Alabama RedvTriumpbs, Bu. 
Texas Cobblers, Bufbel.. 


Faß 5.00 


0.95 


(Die Breife gelten nur für den Großhandel.) 


r 


Getreide und He, 
(Vaerpreife.) 

Nr. 2, rot, 91%—92c; Nr. 3, rot, 
WE— Ic; Nr. 2, barter Winteriweizen, 
914 —921c; Nr. 3, harter Winterweizen, 
01- -Hll%c. 

srüblahr: Sweizen, Wr. 1, 
— 061 oc, 

Mais, Mir, 3, 714 — 
Nr. 2, geld, 72- 
Tilsc; Mr. 3, gelb, 
70% —T1e. 

Safer, Nr. 2, meih, 
Uu—40%c, Nr. 4, 
Standard, dI—41%c. 

Gerite, „Malting”, 
„Sereenings”, 35c—571ec, 

Norgen, Sir. 2, 65—66c; Nr, 3, 63—65c. 

Die geitrige alte von Weizen für den bie- 
figen Wartt jtellte ih auf 161,000, von Mais 
auf 283,000, bon Hafer auf 239,000 Buſhels. 

Ser] ihidt wurden bon bier 195,000 Buſhels 
Weizen, 534,000 Buſhels Mais und 346,000 
Buſhels Hafer. 

Mehl. „Spring Patents‘, $5.30 dad Faßz: 
Roggenmehl, 32 8 10;3 „Firſt Clears, 
jute, $3.60-—$3.80; „Winter ‘Batents“, jute, 
$4.20—$4.40. 

Heu. (Verlauf auf den Geleifen.)— Belted Ti- 
— $19.00-—$20.005 Nr. 1, $17.00— 
$18.00; beites Alfaıfa, $17.00—$18.00; Nr. 
1, $15.00—$16.00; Nr, 2, $13.00—$14.00; 
Pacheu, $6.50—$7.50. 

Kleefamen, „Eoumtry Lots“, $9.00—$12.50. 

Zimothhfamen, „Country Lot3“, $4.00—$5.25. 


Del, 


WEB: SED. scan 
375. „oo0seee 


Weizen, 


96—97%c; Nr. 2, 95 

286 Nr. 2, weiß,73%c; 
2er. 3, Uu— 
im 72; Nr, 4, 


41%—42c;Nr. 3, weiß, 
weiß, 3. —Alk%c; 
56— 66; 


„Feed“, 49 -3836; 


0.09% 
0.11% 
0,1115 
0.141% 
0.15:% 


Stendard, 
Headligbt, 
Eocene 
Kapbtba 
Gajolin 5 
Leinfamenol, x 0.55 
do gere inigt, 0.56 

ZTerpentin, imt Saß.. * 0.54 

Benzin, DV . — 0.18 

Vleiweib, im Saf, "Bund... 0.0714 

Schlachtvieh. 

Ninder. Gute bis ausgeſuchte Stiere, 88.80 - 
$9.35 per 100 Pfund; mittlere bis gute 
Ctiere, $8.30—$8.75; gute bis ausgefudte 
Kübe, $5.50—$8.75; gute bis audgefihie 
Kälber, $0.00—$10.25;5 „Native Bulls“, 
$5.50—$7.65, 

Schweine. Gute bi3 ausgeluhte Pölelwaare, 
$8.05—$8.15 per 100 Pfund; gute bis aus» 
gefuhte (zum Berfandt), $8.05—$8.15; 

— — — — — — — 


Kommt zu mir! 


als wie zu Eurem Familienarzt. Ihr werdet 
diefelbde Beahtung erfahren, und bon der Na- 
tur Gures Leidens erde, ih feinen Vorteil 
sieben. Ih braftizire Medizin feit_ 21 Jahren 
und babe alie dieie Zeit meinen Studien und 
der Rebandlung "don 

Nerven- und Spezial-Kranfheiten 

aewibmet. Meine Erfabrung und Kenntniffe 
find genügend Bürgſchaft datlir dab Jbr, die 
mtodernite und wiffſenſchaftlichſte Behandlung 
von mir erfahren werdet; und Jhr werdet eins» 
sin und allein mit mir felbit zu tum baben. 

Eine freundfdattlide umd vertrauensvolle 


| Nusiprade mit mir foitet Euch nichts. 


0.14 
0.16” £ 


Prof. Ehrlich Behandlung mit 606 ober 914 
wird von mir angewandt, wo fie notwendig ift. 

Geihäftäftunden: Tänlih von_9 Uhr Borm. 
bis Uhr Abende. Dienitaq, Donneritag und 
Sonnabend von 9 Borm, bis 8 Uhr Abends. 


LDR PAR ERENUA 


—R— 


Nachſtehend die Notirungen an der 
hieſigen Attienbörſe: 


Attien. 
Verläufe Hoch Niedr. “nr 


5* Fiſheries, bev. * 73 73 73 
€. €. & Kon., beb... 36% 36% 
Edi, Ays., Scries 1. 6% 96% 
»0., Series 2...... 200 34% dla 
Eommonw, Edijvu .. 12 136% 1308 
KEN & L, bev. 50 40 40 
National Carbon „... 15 113 113 
Sears-Roebud et 189 4048 
Swift & Eo.. 105% 105% 
Union Tarbide 153 153 
u. ©, Steel 02% 62% 


$ 3,000 Chicago Eity —* I. 

10,000 

3,00U Chicago Zeieppone 58. 

1,000 Ogden Gas ösS.. ORTEN —*8* 
4,000 do ... 95% 
2,000 Beoples Gas Nefunding Bi. 101% 
5,000 Swift u, Go. neue Ö,,. 

5,000 

5,000 


Union Elevated R, R. 
do. 


Todesfälle. 


Nahftehend veröffentliben wir die Namen der 
Deutichen, über deren Tod dem Geſundheitsamt 
Meldung zuging: 

Friedmann, Beſſie, 

Hab, Grace, 36 53. 

Haß, Eharlotta, 79 3% 

Herte, Felix, 59 Er: 

Klein, Conrad, 11 3.; 

Kraus, KRojine, 68 I: 

Lauer, John, 42 I.; 2322 ©, State Str. 

Beterien, Hugo, 48 %.; > oft 22, Er. 

Etraug, Zojeph, 42 3.; 1709 Waihtngton Blvd. 


— —— — 
Heiratslizenſen. 


Folgende Heiratslizenſen wurden 
Office des Countheleris ausgeſtelit: 


Charles, A. Fogarty, Wargaret Croonan, 28, 28 
E. Norfus, Levofie Stunczaite, 26, 23, 

23, Butshou, »iarh) Stewart, 32, 31. 
Franciszer Vega, Karolina Kieza, 24, 22, 
Henry Zebbens, sannie Horwig, 26, 26, 


42 3.; 8723 Barber Str, 

„3724 Bernard Str, 
3002 .Galitornia Ave, 

3502 Meirofe Str, 

3627 ©. Seeley Abe, 

840 N. Robey Str. 


in der 


Peter Oſter, Elzebet Wagner, 24, 19. 
Steve Namber „da M Gutaner, 25, 26, 
wohn U, Detlevien, Ruth ©. Ytmell, 3, 2. 
Nogef »tat, ZIetia Zmtda, 26, 19, 
®. Z, Guſtavſon, Anna Anderion, 29, 30, 
Sofef Kioda, Weilie Janet, 23, 20, 
T. U. Rsempoff, Mar E. 5goe, 35, 24. 
Bohn Koiteny, Emilie ost, 18, 16, 
Koland D, Viarib, Julia DO. Harvey, 26, 27. 
ee 3. Wagner, Zillie Derosfi, 40, 36, 

. U. Trogg ır., Gertrude Kaſtens, 28, 22, 
5. WB. Wiujard, Annie Kennedy, 40, 27, 
Nichael Wernöbufe, Anna Proslt, 36, 23, 
F. G. Umbdenſtock, Leile Mozec, 34, 28, 
Frant Dunobsih. Mildred Maiet, 22, 17. 
2, Stonislad, E. Sianfolati, 28, 21. 
‚Sad Abranıs. Fannie Cobn, 22, 20. 
Alcz Tifhon, Antonina % zipon, 27, 26. 
Artyur Sohnfon, Mae S Connell, 21, 
Chas. W. Friend, Be ‚Herzog, 21, 
Peter Evanofic, Maca Refa, 25, 21. 
9. €, Marten, Lillie R. Hofintan, 26, 20. 
3. 9, Kolm, Matilda Pacouret, 25, 20, 
srant 3. Sreitag, Viayme Simons, 25, 22, 
Sohn WA Hoved, „Johanna Trivago, 24, 19, 
2. Manla, Mary Simla, 25, 21. 
Edward C. Garvey, Helen Hobe, 33, 30, 
3. Harry Home, Elizabeth Ihomas, 42, 34, 
„sonas Haas, Yanch Dahiberg, 29, 25. 
Jan Wojcif, Nofie Bırratowsta, 26, 19, 
Victor Hanien, Marh Claufen, 34, 24. 
Salomon Wolinsfy, Annd Tartal, 22, 21. 
George 3. oft, Evelar G, Small, 22, 18, 
Leroh ©, Wootin, E, %. Shumaler, 30, 24., 
23, vt, Kimball, Ruth M, Viiller, 22, 21. 
Howard E, Carlion, Mary Douthart, 27, 24. 
Karl A. Zobnion, Emma M, Btorf, 28, 25, 
Sofeph Delorto, Frances Gargoro, 21, 18, 
Jerrd Gernovsty, Gvaline Hermanet, 27, 18, 
RD 2, Divrigbt, Lillian €, — 21, 18. 
Emil Sees, wmma Drefs, 24, 
Gonitantine ©, Kowalsti, — M. 


) 25 
26, 25 


Charles Kunſch, 
Fortunato Sisca, 


W. 


19, 
17. 


Heinz, 


Mary Gorgoih, 38, 22, 
Angelina Tojto, 26, 20, 
George Eutro, Mary Demato, 24, 21. 
Srant 3, Kroth, Unna B. Bra, 24, 23, 
3. Kiefeldurg, Anna Bulc, 22, 
Sohn Bernot, Rofe Salubonakt 6, 22, 
DB, Dihrigorio, Flemma Manelli, u 18, 
D. Latint, Annie Brombino, 26, 2 
Allen Johnjon, Anna, Anderion, 26, 24. 
4. Czepiila, Anaitazia Caombos, 25, 23, 
. %. Stearnd, Alberta Hammon, 31, 30, 
. Sheehan, Elizabetb MceManus, 24, 24. 
s. €, Kohl, Mabel 9. Sperber, 24, 27 
. U. Mader, Marie Melef, 30, 19. 
Michancio, Katarzyna Nepich, 26, 
. Neljon, Adina DV. sBeterfon, 22, 2 
Cihvola, Tella Salmela, 23, 24, 
Jopn Rent Unna Eifchen, 38, 34. 
R. H. Juhl, Beſſie M. vicnabb 5m. 
E. Sdien Frances Petrafel, 22. 21. 
Harrh Trotsfn, Celia \seinftein, 26, 22, 
Afonfo Rocco, Maria Midolla, 21, 18, 
Patrid Golden, Mary Langan, 28, 26. 
F. MR, Ehureht, Daiiy Torneden, 25, 21 
B. W. Warnecke, 8. vHaenffermann, 25, 22. 
veRoy 9. Gates, Romwena Lawion, 26, 22, 
K. Ialabowsti, vt. Diielanowsti, 26, 22, 
R. 8. Goodman, Bellie Yueinitein, 22, 19, 
T. P, Bilfon, Hagel €. Henfen, 21, 18, 
van Eunningbam, race m, Quinlan, 
Frant Gerleve, Helen Eblorn, 24, 23, 
S. MeGinnis, Sufan MeShane, 27, 27. 
geape zel Braha, Mark Calarz, 28, 23, 
A Carey, Martha T, Roc, 29, 28, 
R. J Murtah, Florence Beli, 34. 286 
. 8. Sanderfin, %. Goorid, 23, 22. 
ẽ. 2. Doerrer, Hattie SKtelien, 24, 19. 
8, Kolms, Das el Arbogait, 3, g 
I. Dies, Laura Gruel, 23, : 
Woodbury, G. Black, 20, 25. 
. Etepbens, Lillian Pawiv, : 
Dufil, Barbara Gablef, 27 
in Sheda, A Valenta; 33, 25. 
. M. Runde, %. Huebner, 28, 24. 
Abe GChapınan, Nellie Eirota, 25 
D. E. Carlfon, Edith Larfon, 22, i 
BR, Sobnion, E. Hagemann, 21, 18. 
Ihomas Traynor, Mary Morond, 32, 
Lco KRabinobik, Marx Fur, 22, 20. 
San Wancdo, Mary Etopla, 22, = 
Fred 3. Vlume, Nellie Sones, 34, 
351. 3. Maden, Clara firum, 27, F 
Th. Buchanan, Honora Sweeneh, 20, 
M. J. Vranel, F. M. Kalina, 29, 23. 
Veter Budgin, Kazmela Valhant, 21, 
O. H. Hutton, Mamie Helf, 25, 19. 
Anton Burich, Roſe Jiral, 25, 20. 
William Fink, Ida Feingold, 26, 24, 
J. Swaras, V. Ballocaite, 33, 23. 
Richard Allen, Marie Kramer, 19, 19. 
Sofeph O. Glenn, Anna Kolb, 40, 23. 
A. E. Ulmen, Minnie Ewald, 30, 36. 
Michael Kloc, Agata Oftofin, 22, 22, 
oliv Slafoper, Anna Matijafik, 38, 
Steve Breita, Sda Lahman, 23, 18 
Chruiif, Matilda Tomfik 
Fobn I. Chavohn, Anna KCaita, 
Etebo PBapovpidh, Antonia Jarabel, 30, 2 
I, Doligin, Rebeda Ctein, 23, 22. 
Edward Milz, Bertba Bogda, 23, 21. 
Salob ®. Ziegler, Mabel Wallen, 28, 22, 
Sohn Epielis, Emma Mad, 22, 21. 
Harry Rubin, Rofie Litbim, 26, 22. 
Frank Pariman Anna Andermeier, 29, 25, 
W. Szhpta, Mary Kaszewsla, Ki 22. 
u. 9. Witlowsli, Marb Reich, 29, 
Su DO. Glas, Dale Siflefvie, 33. 35. 
Lale Powell, Mae Schumader, 22, 18, 
N. L. Ecott, aBnfy Smith, 2°. 23. 
Marim Grin, Yabara Neftul, 28, 17, 
Sohn M. Steed, Julia MeNteone, 25, 23. 
A. Withers, Annabelle Sadjon, 20, 19. 
Noban Senla, Annie Raul, 26. 
€. 9, Huguelet, Mae Eehterbenn, 26, 25, 
3. $. Htesfinla, Stella” Mezdplo, 24, 23, 
Lee Horn,, Anna -Baars, 34, 34. 
Jan Drobnd, Rozalia Smietana, 21, 18, 
3 Wodczot, Lillie Keczmarel, 22, 17. 
W. I. Jorik, Meta Eielaff, 28, 26. 
Emil SHieber, Helen Gongoll, 24, 21, 
Stant Miller, Ida Burbab, 32, 28. 
Edward 9. Drew, Emma Tigbe, 37, 28. 
E. 3. Dearborn, 3. B. Nucty, 29, 27, 
rel Lind, Selma Larion, 18, 20. 
GE. Borabefi, Guiditta Quchefi, 29, 17. 
Albert ol Koehler, Marie Überel, 23, 20. 
NR, ©. Nereim, Charlotte Exnit, 25, 20, 
W, Sherman, Marie Fleming, 24, 20. 
WB. Benthuis jun., Autb Eiterauift, 23, 23, 
Rudolph Kuper, Cecilia Plata, 27, 21. 
Joſeph Levh, Roſie Slores, 55, 50, 
E 3. Quill, Cecilia &, Sobnion, 21, 18. 
"ob SHaln, Hilma seoberg, 23, 21. 
Fred E, Uber, Jobanna Garitth, 39, 27. 
Samuel UArnnenberg. Bertba Eoben, 24, 30. 


— —— — 


Bauerlaubnißſcheine 


wurden ausgeſtellt an: 


6108 S. Aſhand Ave. lſtöck. Backſtein Reſi—⸗ 
denz, F. Lody, $1700. 
4211. ©. Francisco Side. 1sftöd, 

C. 5, Miller, $170 

1504 Aftor Str., Front und innerer lm- 
bau an 3itöd. Baditein Nefidenz, E. B. Eu 
dahy, $15,000, 

2712 Üvergteen Ape., 3-ftöd. Baditein Flats, 
B. Friedman, $11,000, 

1056 Scholl Str., 2⸗ſtöck. Backſtein Store und 
Flats B. Hargenhahn, 80000. 

4017 Drafe Ave., 2:ftöd, Baditein Flats, I. U. 
Nippel, $5000, 

4094-30 N. Drake Ave., gas 2:ftöd, Baditein 
Flats: I. ©, Nippel, 
5526 Ibhomas Str, — Reſidenz, T. 

Nielſen, 32500. 

4708—10 Nadfon Blbd., zwei Möck. Backſtein 
Gebäude, S. J. Gunderfon & Sons, $4000, 
4745 W. Jackſon Blod., Be Betz Ges 
bäude, ©. 7. Gunderion & Sons, $4000. 
6117 4 Campbell Ave,, 2:jtöd, Badftein Flat, 

I. Wirk, $5000. 
4918 oma — 2⸗ſtöck. Backſtein Flats, A. 


— 
dire Etr., 2ftöd. Badftein Apartment: 
e, 46. Str. und Went- 


Framehaus; 


be ®. Broo 
ebäude, 
Ade 


- DIET 


Milwaukee Avenue und Paulina Strasse 


Montag, 15. Juni 


Lehte Woche unjeres arofen 
Berfaufs von jeid. Nleideritoffen 


Das ArrangemlAt unferes Seide-Departements macht es 
notwendig für uns, mit verfchiedenen Nummern aufzu- 


räumen zu Preifen, weldye von keinem Konturren⸗ 
ten unterboten werden können. 


Grocery: Dept. 
4. Floor. 


Century od. Waib- 
vu 9* 1:8 696 


Hnr.: va 75 


Be na Beit 
amiluy Me 
s a Adtel.. '62c 


Eckharts beſtes boͤhm. 


Mehl; ein 59. 


Rn Actel au... 
Seiſe Chips — die | 
5 Sorte — 9! 

#3 Pfund für ..I2C 

©i- 


„Double Dip“ 
J cherheits Streichhol⸗ 


zer — — 
Padet für.. ‚93€ 


Waſch⸗Soda — 
J das Pfund 


Granulirter Zucker — 
10 Vfd. fur 


nur 
Pfund Kaffee 


Farben. 


4232011, 


cream, 


jest die Dard zu 


mit 1 
für 25c oder darüber, 


Klumpen-Stärde — 
3 Pfund für 


ulile > Call vreis 81ſpeziell zu 
olumbia = Seife — 


10 Stüd für 39 


BR 1 Bad, 10c Lekfo frei. 
Corn, Tomaten und 


Erbfen — drei 
Büchjfen für. 25c 
Gebroch. —— 


Kopfreis, drei 
Pfund für.. 


Gefiägeifutter. 
Pfund für 


54 — fpeziell zu... 


Schuh - Dept. 
'93c 2. Floor. 
100 Schwarze Serae u. 


3 Bointers Leder» 
1.69 


Hausd:Slippers für 
Ebenfo ver- Damen, alle Grö- 
Yaufen wir — 


D ‚all 
—— .10c 5 ta. A 


3 Pfd. für. 
Baarfuß Sandalen 
Unfere neue Mifchun 
en man De für Mädchen und 


Set —— 
a 1 Dice Kinder — in allen 


Größen von 4 bis 
—— 7 11 — au 
die Bücfe zu 4 2C 4 


59 und . 
Beaberrn Kaffee — 

Drug⸗Dept. 
250 Bid.-Schadtel 
Suder zu 13c 
50€ Smißco oder 
iment u... 20€ 


25c Golden Liauid 


: a für 


750 


Tapico — fein und 


arob — das 1 
Pfund zu... ‚62€ 


Giienwanren- 
Dept. —4. Floor. 


50 Fuß Garten - 
Schlauch 5⸗ fach 
aefuppelt — regulär 
85.00 mt.; 


35c Bitchers * 
ria od. Sy 
rup of Fila 1 22c 


Pictorinl Review 


Toiletten -» Bapier— 
aute Quali*’it Ziffue, 
regulär 9c die Rolle; 


4 Rollen für 25€ 


Rleiderfloffe 


1 Dard breite Meffaline—in allen modernen 
einfhliegih Schwarz—1.25 
früberer Breis—jetst die 


Dard 


Gharmeufe, Cascade Dean und Crepe 
Ehine—in all den neueiten framzöftfchen 
Scattirungen—1.98 Wert; zu 1.35 


423011. feidene und wollene Bopnlins—ihwarz, 
lobhferbig, bellblau, bramm, 
fowie grau—mwurden au 1.19 verfauft; 


dunfelrot, 


Eine aroße Bartie von 25- und 27»3Ölligen 
BPorgers und Foularde— wert bis zu 25 
75c—fo lange der Vorrat reiht —die Dard, c 


feiderröcke für Damen 


Walhbare Damen-Sfirtd in lohfarbigem oder 
mweibem Lub — in allen Größen zu 
haben — ſpeziell das Stück 


Weiße Boile⸗Bluſen für Damen —angebrochene 
Größen—um damit zu räumen—reg. 


Damen-Hausfleider in eptra Größen— gemacht 
aus beiten Percalen— Größen 46 bie 


Männer-Ans- 

jtattung., 2. ST. 
Blaue Chambrab- 
Arbeitsbemden für 
Männer, mit ein- 
fabem oder Mili- 


tärfragen, 35c 


500 Werte, 

Arbeitshofen für 
1.50,1.89,1.29 
Reinwollene blaue 
Kniebofen für Kna= 


ben, 1.50 : 98 


Werte ... 


Pubwaaren= 


DTedt. 
Hüte für Kinder, 
aarnirt mit Blu- 
men und Band — 
fpeziell für dieſen 
Berfauf — zu 


39c,49e 
und 98c 


Draht: Facon® 
fpeziell für diefen 
Berfauf — zu 


15e 


Schnittmuſter für 


den Sommer, 10e und 15c jedes. 


gefährliche 


Augengläfer 


a das Pfund. 


Liför- Dept. — 
4, Floor. 


“ 


1.25 Cream ——— oder 
har Mo 

0 ua 
die Flafche... 69e 


DVerliner Doppelfüms 
mel — die Quart- 


l 
ze En: .39e 
1.10 Flafde von une 


ferem Union Jens 
tuck Bourbon — 


a. —* ..59e 


— € — 
— — 3 


Flafde NE 53 


1.39 Flaſche 
Darling Lentudy » 
Bourbon — gefüllt 


in Bond— .79e 


volles Qut,. 
Tafel » Bier — bie 


i i 
Sutend .... de 
Fleiſchmarkt. 

4. Bi, 

143e 
Lamm für 


Stew, Bid. 123e 
Prima Ehud Roaft, 


das Pfb. 153e 


14e und 


Beal 
Stem, Sin. 


Friſch gehackt. Fleiſch 
— bdas Vid. 


für... 


Bars Te ae 
Di x 1 43€ 


Friſch. 535 
das Pfund 


Romp Corn Bee — 


das Pfund 1 46 
Geſalzene Schweine⸗ 


Schultern, 14 
20 
Geräuderte 


Ribs das 
1 — 
Pfund au... 14e 


Geräud. California 


Schinten — 3 
das Pfund l14ie 5 


az Sped — 


Koffer- Dept. 
4. Floor. 


Speziell für dien 
Berfauf baben wir 
24- und 26-,öllige 
Anzug- Koffer Be 

Matten — m.J Rjedh- 


beichlägen > 
fpeziell .... 9 IT 


find folhe Augengläfer, die nicht 
fpeziell für die Augen, für welche fie 
beitimmt find, geichliffen und an⸗ 


gepaßt find, 


Hier werden Eire Augen unter 
fucht in einem fpeziell ausge ftatteten 


Unterfugungszimmer, 


duch er 


fahrenen * Spezialiſten, die geſchikt in ihrem Berufe find. 
Unſere ſaͤmmtlichen Linſen werden in dieſem Gebäude geſchliffen, direkt 
unter der Aufſicht des Unterſuchers und werden daher genau gemacht und her⸗ 


geitellt für jeden einzelnen Fall. 


Da wir ausihlieglic Augengläfer und Brillen herftellen, find wir im 
Stande einen Artikel ’u liefoen, wie er in dem gewöhnlichen Laden oder Op- 


tifer Werkftatt nicht zu finden i 


erbrochene Linſen ſchnell 5 tt, 0b $ 


bier oder fonitwo gekauft. 


Mir — vollſtündige Zufrie⸗ 
denſtellung in jeder 


Hinſicht. 


Seit über 35 


a Iahren etablirt. 


4323 ©. Francidco Ade., 
G. Kloß, $1000, 

3318—20 N. Alban Ave., 
Flats, G. Meiſter, 388000. 

1147 ©. Springfield 2ilve., 
Slat3, M. 8, Norris, 96500. 

6016—18 EChappel Avde., 2:ftöd. Badftein Apart: 
ntentgebäude, Ellen Di. Chea, $9500. 

3816 Welt End Ape., 2:ftöd, Baditein Flats, 
3. Burneb, $5000. BR 

843 Karlov Mpe., 2:jtöd, Badftein Zlats, 
Martin, $4000. ; 

835 N. Karlod Uve., 2-itöd, 
E Z. Martin, 33600. Fr 

1135 %. Leamington Ave., 1-ftöd, Frame Refi- 

1:ftöd, 


denz, P. Burns, $2500. “ 

820 N. Keyſtone Abe. Baditein Refi- 
2700, 

1:1töd, Baditein 


2 ſiöck. Frame FAats, 


2⸗ſtöck. Backſtein 


3⸗ſtöcl. Backſtein 


E. TJ. 


Backſtein Flats, 


denz E. T. Martin, 

* Winllion Ave. 
—A Krapf, 3500. 
227 Sition Gr, Zitöd, Baditein Zlats, ©. 
Mannoca, $3500, 

7244 Brairie Ave, 2:jtöd, 
R. Shannon, — 

3729—31 High © 
baus, U. €. Sollanffeine, $4000. 
7201—03 ©. Carpenter Sr., Umbau und Con: 
eret Yundament für Kirche, Ehandler Metho: 
dift Episcopal stirie, $5000. 
** S. Parl Ave. 1-ftöd, Baditein Garage, 
J. Joyce, $1000. 
0ubö- 53 265, Ywincheiter Apde., 2:ftöel. Frame Re 
fidens, &. U. Saver, $52 500. ; 
3250—02 Wafhington »Blvd., 3:itöd, Baditein 
YFlatd, Ida D. Brown, $20,000. 

4526 NR. Spaulding Ave,, 1:ftöd, Frame Refi- 
denz, A, 3. Hallman, $3000. 

4715 8, Wioneoe Str., 2:ftüd. Baditein Ylats, 
BP. Donle, 35000, 

6101—6107 Eberbart Abe,, 1- und 2-ftöd, Bad: 
ftein Laden und Flats, I. Hamiltom, $12,000. 

837—843 VW, Madijon r., 2:itöd, Baditein: 
Laden- umd Officegebän e: A. 8. Harris, 
25,000. 

4706 W, Adams Str., 2:ftöd. Baditein-Flatge: 
bäude; Thomas Bropbh, $4800, 

5231-33-37 GEullom Ade., drei 2:itöd, Baditein- 
Slatgebäude; Montrofe Conitruction Eomp,, 


jedes 34200. 

2450 Kimball_ Ave, 2:itöd. Backſtein-Flatge⸗ 
„‚bäubde; $ M. Wennderg, $9000. 

3128 R, Sedzie Abe, 21töd, Baditein-Flatge- 
bäude; €. ©, Bolin, 84000. 

2517 Wrgyle Str., 2:jtöd, Baditein-Flatgebäude; 
Huberth und Cohein ih, $6000. 

2104 Gullom Ude, 2:ftöd, Baditein-Flatgebäu- 
be; Hubert u. opeineii, $6000. 

2431 Eaftrmood Ave, 2itöd Paditein- Slatge- 
bäude; Huberiy u. Loheinrich, $6000, 

3235-37 Franklin Blod, 3sftöd. Baditein- 
Apartmentgebäude: vietor Kantor, 350,000. 

2455-57-59 W, Divilton Str., 1-ftöd, Baditein- 
Ladengebäude; I. M. Browarsty, $10,000, 

2423 S. Aber3 Abe., 2-itöd. Baditein-Refidenz; 
H, Nabe, $3000. 

4003-05-07 Ralmer Str., 2:flöd. Zus üte 
ee IR. Elendenin, $15,0 

uses Barl Ude, 2 Ar " Baditein- 

—— $. Kretel, $7000. 

4321 Kon Ave., 3itöd. Baditein-Laden- und 
»latgebäude; eller Bros., $8000, 

aan Oentiwort 22 spe. vide "Frame-Refideng: 


et, $1 
5707 2 1-ftöd, Frame-Refidenz; 


Nefidenz, 


DBaditein Flatd, I. 
1-ftöd, Baditein Lager- 


ı Gummiftrümpfe, Bandagen, Brud;s 


—— direlt von der Fabril an Euch 
— Knielönge,Z .25 


Strumpf, nielänge, 
Baumtwolle....... 
Kni»Stüd — 
Seide. 
Knie-Stüd — 
Baumwolle. „u... 
Knöchel-Stüd — 


Seide 
nn — 
Baimwolle.... 
Leibbinden — 
Seide 
Leibbinden — 
Baumtolle....... 


....... 


1.75 

1.75 
38 

1.70 
1.25 
3.25 
1.95 


.nnnnsnnne- 


Esunuonunannem 


Wir fabriziren Über 100 Sorten Bruhbäuben, 
ein gut paliended für jeden. 


Erfahrene Bandagiften — and fir Damen. 


Offen täglih don 9 Borm. bis 7 UhrAbendi 
Eonntag3 don 9 bis 12 Uhr. 


HOTTINGERS FABRIK, 


801-803 Milwaukee Ave, 


Ede Chicago Ave 
6 Stsd — Nehmt Elevator, 


Dr. Hubert Miller 


Deuiiher Arat. 


10 Dft 80, 
= W. 
4100 S. Kedgie 


Str., 


0-42 5 
Frame:Flatgebäude; 
$2500, 

4515 W. 63, Str., 
Slatacbüude; 9. 
40900— 


cago, $325,000, 
5937 Auftine Str., 
Frau V, Lind, 
2853-019 ©. 
Lagerbaus; 
3103 Chriitiana 
bäude; 5. S. 


Ratbol. 


2:itöd. Baditein-Refidengg 
3000. 
Halited Str., 
Metell 
Ade.. 
Zamillo, 33500, 


— Cbroniſche Aranfbeiten. 

1121—23 Schiller Bldg., 64 W. Nandelph Sie. 
Etund. 11—5, Eonnt, 10—1. Tel. Central 4141, 
21mai,dofafon, im 


144 ſtöck. Frame ⸗ Wohnhaus; 
Turner, $2800, 
UÜde., 
Grane Gomp., $16, 350. 
434 Mapleivood Abe, 
e 6. "Zilmore, i 


1:itödt, —— Laden⸗ * wi 
Katduis, = 
20 Grand Bivd,, 
firhe und Konvent; 


Backſtein⸗ Schornſtein; 
zwei 268 


1» 3: da Bad 
Bifhof von 


2:ftöd, — 


Signal Eo. 


2:ftöd. 


Scheidungsflagen 


wurden eingereicht ben: 
Carrie gegen Be L. Neff, Berlaffer 


Siace IR Baul St 
arte Mu 


——— Balter 





nich mangeln. — » * ar N y 
Unfere Preffe hat aber liche: 
Weife dem Vejuche bes Herrn 1 
weit mehr Beachtung gefchentt, und 
vergleicht num mande feiner Aus- 
fprüche über Amerifa mit denen be3 
Präfidenten der Columbia Univerfität, 
Herrn Butler, der ich Fürzlich in einer 
Ansprache an die Studenten über den 
Begriff der amerikanifchen Freiheit 
ausgelafjen hat. Beide Männer ftim- 
men barin überein, daß unfere viel ge- 
rühmte Freiheit einer jehr notmendi- 
gen Auffrifhung bedarf, und daß die 
meiften Menichen Hier vielmehr ein 
Stlaverileben führen, da3 ihnen durch 
die rapide Entwidlung unferer Indu= 
ftrie und unjere® Handel3 aufgedrun- 
gen worden ift. Herr Brandes äußerte 
fi allerding® mit meit größerer 
Schärfe und meinte, daß in feinem 
Zande, mit YAudnahme von der Türkei 


vors, —8 


1. 15e „..... 


tra feine Corte, bon 

‚Superfine twil · 6 3 16— 4, DEd.Nir...Be ä 

1 Kabe, 10,98, Mas | Kelten, Fe |" yite aehad.Der- 
10€ rare ' 3 aldi | Corte, Bid. DC |meal od" Graham 


£ t, it. 
bis 12%%c, Rolle Ti4e Farben, Paat...... Be | nendl, 
letwafier, er 5e farb. Nähfeive, | Lite, 3e Haten ws Deien, | de tuberpiakt. Fin Lemon Drops ob | Eraderd, Pfd., 8e. 

50 Pd. Epule......2e |lobfarb., Bü 2 Dig. auf Rarte..Lo !gerhüte, zu.......2e | fortirte KHimbees Eigen gemadhtes 
gewendet, Grö⸗ 


25e PBaders 
— — ren, das Weißbrot, drei be⸗ 
LITER —J — Pfund..... 9 
allen Größen, 50c | Ben bis 2; $1.50 — er — Sohlen, ſehr leicht Sohlen, Gr. 253 b. 


feife, Ctüd......1öe 
Xeibe für 10e. 
Onting_ Oxforbe. 
Werte, tert, ’ I nn T5c tot., 4, $1.50 
für 29c 89c Miwaurze AvENUE ar PAULINA STREET. 39€ wert, z....49e 


MONTAG BARGAINS 


fage Cream..... is 
r Damen. 
Kinder, j warzer 


— 


—— 
— 
eg vr... 69€ 


Armour3 Grape 
Quice, Dt 33c 


50€ Doan’s 
Nierenpillen.... 29 


Damen-Slippers, 

Lederfohlen und 
Abjäke, gute Corte 
Ichtwarze Serge, in 


Schuh-Po- 
RN weiß, 
8....50 


Hier find zwei Spezialitäten — welche die aufergewöhnlichen Werte repräfen- 
Kiren, die in unjerem Blod Iangen Möbel-Departement zu finden find, Unfere 
Biene find immer die nie- 

igften und find mit deuts 
lichen Ziffern marfirt. 


für Diefes 
Colonial 

Meſſing⸗ 
Bett, 


2 ©trap, band» 


Madchen⸗Slippers 
uſter u. Odd⸗ 
Canbas, Ellſtin⸗ 


Weißer Canbas, 


Partien, — ſtarke 


Dieſes Bett (wie Bild) hat maſſive 


l 
I 


| | 
up! | 


FINN 


VALLE 


2zöll. Pfojten mit fchweren Fillers, 


finifhed glänzend oder Satin, wert $15 (leichte Abzahlungen), zu 89.95. 


und Rußland, die Bevölkerung fo arm 
an wirklicher yreiheit wäre, ala ge 
rade in den Xereinigten Staaten. Beibe 
Männer aber find Heine Peffimiften, 
fondern glauben an die Zukunft un- 
feres Landes, die ohne Frage einmal 
Sedem die Möglichkeit geben mird, 
feine Individualität voll zu entfalten 
— fomeit fich das natürlich mit den 
Rechten ber Nebenmenfchen verträgt. 
* * 


Eine Illuſtration zu dem Beſtreben 
nach jtärferer Entfaltung ihrer Eigen- 
art haben ung erft in diefen Tagen un 
ſere ſchwarzen Mitbürger gegeben. Sie 
find über das einftige Sklaventum 
längft hinweggeflommen, und fühlen 
fich ganz als gleichberechtigte Menfchen 


$5.00 und 


Drei: Sfirt3 für Da- 
men und Milfes, reinmwoll. 
Werte bi3 zu $5.98 — 


un 81 


un 

Tuchmäntel für Damen 
und Miſſes, wert bis zu 
$17.50 — ſpeziell für 


dieſen Verlauf, 83 


Tuchmäntel für Mäd⸗ 
chen; auch für Babies — 
wert aufw. bis 55.98 — 
au $3, $2 
und 


Leibchen für Kinder — 
gerippt; auch Beinkleider, 
Größen 20 bis 26; wert 


bi3 zu 2ic— dc 


Auswahl zu 


Nnterzeug für Männer 
— hochfein, Lisle merce—⸗ 
rized ſeid. Hemden und 


Hoſen, wt. bis 50€ 


1.50; Auswahl. 


Union Suits für Män- 
ner — alle verichiedenen 
Facons wert bi3 $1.50; 
ipeziell für 
nur 


Bilderrahmen; laht Eur: 
Diplome u. NKonfirmations 


f&eine einrabm, 3. Andenlen; 

— or lie pafiende 
abmen, jehr billig, 

= 3560 


Hãlelwolle echte 
San Seide, alle Schatti— 
rungen, auch ſchwarz und 
weiß, Spule 
für nur 


aus 


10€ 


Grtra fpeziell 


Schr hüsfhe Umalität und die neneften populä— 
ren Formen in echten Banamas zu 


32.98-51.95 


Spiten =» Genterpieces, 
tarfen Spibenjtof- 
fen, große Auswahl von 
Muitern, 19c 

wert, Auswahl. 


$1.48 


Swiß Stiderei Flounc- 
ing; 18 Zoll breit, neue 
Muiter, für Kinderklei- 


der, wert bi3 Ic 


48c; Yard 


wii Stiderei Floune- 
ing — 27 Zoll breit — 
neue Mujter — ivert bis 


zu 58 — 39€ 


die Yard 


Cambric Stickerei Edg⸗ 
ing und Einſätze — reg. 
Te ix wert — jpes 
ziell die Yard 7 c 


nur 


Allover Stiderei 
eine neue Auswahl von 
Muftern — regulär 75c 
Werte — die 

Yard nur 


Deutſche und engliſche 
Torchon-Spitzen — auch 
Einſätze — reg. be wert; 
ipeziell die 
Yard für 


Damenftrümpfe — in 
ſchwarz oder lohfarbig ⸗ 
ae — e, dopp. 
Ferſen u. Zehen, * 
10e wert, zu..... nn] « 


Kinderftrümpfe, gerippt 
baumwoll. nahtloſe, dopp. 
Ferſen und Zehen, Größ. 
5 bi3 9u— 
für nur 


Männerjtrümpfe — in 
ſchwarz, Tan oder fanch 
farbig, baummoll., nabtl,, 
10e wert — 


Paar 5e 


Babiesſtrümpfe, ſchwarz, 
weiß, roſa od. hellblau ⸗ 
ger., baumt.Lisle Finifh 
nahtl., Größen 7 
46%, 12%c it... 4E 


in dem großen Herentejfel der Natio- 
nen. Ya, man gebt faum zu meit, 
wenn man fagt, daß unfere „farbigen 
Brüder” mit einem gemiffen Troß 
überall dort die Gleichbemwertung ver- 
langen, wo man fie ihnen nicht ber- 
mehren fann — auf den Straßen, und 
öffentlichen Verfehrägelegenheiten, und 
in allen Pläten, wo das Gefeß ihnen 
die gleichen Rechte einräumt, Selten, in Fuß Klängen; 
faft nie, gibt ein Neger feinen Plat in olt, in affor, | derlauft 4,49 
der „Subway“ einer vor ihm ftehenden tirten Muftern, ot, blau und | dU 

weißen Dame, und wenn man da Dard 19c 
auch ala eine gamz befonbere Unverb an Grit 
Ihämtheit empfindet, wer Hat bie fe Sacon, automatif. Ueber» 
Macht, den jehwarzen Rüpel von feis Borbänge, "grobe Rüben * 
nem Giß zu treiben? Und wer will | | [amren ‚Shinmireien, Bert 
Sum Liebfaber der Mufit und Rünfe || are". #9.95 
geworben ift, verweigern, wenn er jich 

in einem Symphoniefonzert neben 

einen Weihen fett, ganz gleich wie un= 

angenehm diejer auch dadurch berührt 
fein mag? Zwar gibt es noch ein un— 
geſchriebenes Geſetz, das die ſchwarze 
Bevölkerung von den beſſeren Plätzen 
in den Theatern und Opernhäuſern 
ferne hält, und das auch die beſſeren 
Reſtaurationen von ihnen frei zu hal— 
ten weiß. Sie empfinden das aber als 
eine Kränkung, und nehmen ſie keines— 
wegs ſo gelaſſen hin, wie man es ge— 
meinhin anzunehmen bereit iſt. Aus 
dieſem Gefühle heraus, um gewiſſer— 
maßen zu zeigen, daß ſie derſelben 
geiſtigen Entwickelung fähig ſind, wie 
die weiße Raſſe, haben ſie in New York 
ein Orcheſter gegründet, das nur 
ſchwarze Muſiker aufnimmt, veranſtal— 
ten ſie alljährlich ein großes Konzert 
in der vornehmſten Halle — der Car— 


Eisſchränke 
herabgeſetzt! 


Dieſe Eisſchränke gebrau⸗ 


für das Haus und Maſen 


Sideboard, aus maſ⸗ Bierfach genähter Tep⸗ 
fivem Eichen, Golden | pihbefen, aus guter Aue 
yınijd, polirte Platte, | lität WBefenlorn, (feine 
ebt maffivde geihnit- | Boft: oder Phone-Beitell,, 
te DVerzierung., franz. ;1 an einen Kunden 
geil. Cpiegel, große das Ctüd 

u . 


86*8 zegul. Br. 3 

=>.00, Baar oder auf | Gute Gras - Auffänger “ 
Kredit 17.50 |.$ Cegeltuh — an Mär 
.... ber bis zu 21 Boll ans 
$15 Piedeital Aus» Mafiiw eichene Ge- | zubringen — wir berfaus 
ziehtiih, aus mafliv. IM 4 Ihirrfhränte, ajfortir- In das Stüd 
Eichenholz Golden 4 te Bartie, Türen und 

Fin, Klauen. 1% Ceit. aus gebog. dop= 
= Füße, auf 6 f »eldidem Glas, Colo» 
Fuß aussusie WA niale oder Klauenfüße, 
ben — Baar | 325.00 Werte — 
oder Kredit — Baar oder auf 
verfauft zu Kredit, verlauft 


59.85 ee 16.75 


Waſchbrett, — Fami⸗ 
liengröße — mit Geſtell 
aus Hartholz gemacht — 
wir verlaufen morgen 
das Etüd 


) FB Standard » Größen — au c 

aute Sorte Drahttuch Maicteifel, Nr. 9, feite 

Ef Boll c Griffe, der Dedel ift aus 
Größ 


einem Gtüd gemadt, 
Tapeten, paiiend für Bar- 


extra ſchwerer Kupfer 
lors, Ehzimmer und Korris boden, $1.85 Wert — 
dore, 18 Wi., 


Rolle... .. c 1,19 


Tapeten, für alle Zimmer pai- Fenz-Aichenbehälter, 
fenv. 10c Wert, 5c große Korte, jchmeres 
Rolle zu... Eiſen, verſtärlet Holz⸗ 

Beſter trodener Tape⸗ 61c boden, $3.25 2 19 
tenlleiiter, Pfd............ „”2 + A 


3-.&t. Barlor Suites, 
afiort. Partie, Gejtell 
in fein, Golden und 
Bird Magaond, nette } 
Facons, in fpaniihem 1% 
fhwarzem od. braun. 1 
eht. Leder gepolitert, I 
Werte bis au $85 — WM 


Baar od. 11:9 
Kredit. ....- 47.50 


Kork Floor-Linoleum, 
Potter u. Armitcongs, 
bedrudt, 16-4 Breite — 
fowie engl. Deltud, vier 
Vd. breit, ajlort. yarb,, 
arößte Ausw. von Mus 


Zeitgemäße wirkliche Erfparnifie 


den das wenigjte Eis von 


irgend einem heute exifti: 
renden Eisſchrank, und ſie 


5- Pin Gartenichlaud i inifheb 
En Gartenigiand 53.50 voll nidel-finiihed Gas 
( Baltes, mit zwei VBrennern, 
zlufp_ Platte, mit Iojen Ro 
ten, Beine mit Bolzen an der 
Bıatte befejtigt, 
fveziell zu 


Glas Banel KAlapptüre Bar- 
Dfen für Gas» oder Delöfen, m. 
Asbeſtos —— Kaſten aus 
bolirtem blauem Stahl gemacht, 
mit Blech ausgelegt, doppelie 
Regale, — badt tadellos, wert 


$2.50 — 1.85 


8 Mänden fanitä - echtem Leder geboliterte 
Wänden, janitäre ent | guy, u tufted, fdivar- 


fernbare Regale, wert se3 Leder, Geftell aus maffivem 
5 Eichenholz — ein $3 
Baar oder Kredit, 
lauft 


Jap auiſches Stroh ⸗Matting, 
hardbreit, vom Bol 
halten Eure Nahrungsmit- Grasideeren zum Be- 
mE er * ie fhneiden des Nafjens, — 
tel auf einer fühlen, gleich: das Etüc 
mäßigen, geiunden Tempe- 


Screen » eniter, ver» 
ftellbar, — gute Corte 
Hartholzrahmen, Größe 
30 bei 33 find 33 — 
24 bei 33 


Fi 3 
ratur. Leonard Eisſchrank 


mit galvanif. Eifen aus 
gelegt, aus Hartbols, 
runde Eden — Banel3 
aus Cpiegeleihen, mit 


i Sie find aus Hartholz 

’ gemadit; bejigen 65 Pfund 
Eiz-Napazität, Mineral» 
mwolle-Fütterung und fani= 
täre bveritellbare Chelves. 
Speziell zu nur 


Mit 


Sercen-Tären — grün 
angeitrihen, in allen 


16-zöllig. Electric Ball 
Vearing Rafenmäher, 10» 
zöll. Treibrgd, 4 Klingen, 
Goldbronze-Finiſh — ſpe⸗ 


Leichte Abzahlungen. 


Zapetenreiniger, fertig 


Montag. 
Eeife — U, ©, 
Mail Laundru 


Montag. 
Zuder—Beiter H. & E. granulirter Zuder 


er 2 zu dem miedrigiten PBreije ine Roſe, Linon, Zar, rofa 
Seife, dc Etüd | Chicago das Riund —33 —— 
d 5 


314 c Kur 5 Pfund an einen Käufer die 2öc c 
— — 
— 


Ihr braucht nichs anderes zu laufen, um Sorte 
—XX Dienstags und Samstags Abends bis 9:15, EIILLIGILSR 


Montag. 
Ratine, 27=3Öll., in Old 


Fleifh—. Floor. Die bedeutendften Erfparniffe an ausgefucdhten Groceries—. Floor. 


Teinfter granulirter Auder,, Gier, feine und große Seinfte gel Old Abe Handpaden 
PR 16% mit $1_ Grocerp«deitel, Sg, | garani. frifh, Duß...... Arc Piirfiche, Pf Tomaien, Nr.3 Büchjle... 10c 
„1230 


lung, 10 Bid. für Gotenburg Style Weſtern Zuderlorn, jung und 
Friſch gehaates Monarch reine Toma 18c ’ 
unb 


Liköre 


4. Floor. 
Veunſylvania Rye 


ley, volle Quart 2 
flafhe, au 49 


California Grape Brandy, 
Gall. $1.85, 

1, Gallone c 
2* ver Kiſte von 2 


aſchen ze 


1 Duariflaſche Superior 
Bourbon, 1 Slaſche Black⸗ 
berrh, die zwei 


den Zuder zu erhalten, 


Pillsbury oder Gere Sommerwurft, Pfd 5 y zart, Ded. 75e, 
Sleifh, Pfund. .... fota Mehl, Bbl Holly Matte fein. geräuchert. Mn ee G Blchfen ‚ 4% 
Beet Stew, mager Muh, bobe Bhl., 3 


Pet Marche — Schinlen, 15 e! cent, Mafon Yar Miftletve Marle Royal Anne 
& u A 
— bite Biefer Linvingiton böhmifches 


8* en, regulär 30c, 
2 Feine Michigan Erdbeeren 3.| Club Houſe friſch ent- uchje zu 
Roggenmehl, 56c Ginmachen, Kiſte lernte Rofinen, —S Feiner Old Crop Bea⸗ 
Veal Stew, Bbi von 16 Quart Nub No More 

Feinſte Elgin Cream⸗ 


berry Kaffee, Bid 
! — 
Stork Marke feiner Waſchpulver, Pal 
eruButter, Bid 280 aiasta Race, Bühle...AOC . * 


4 Neue holl. Häringe, 
12 ac guter Filch, a... 55e 


16c Eagley Mark Scenf- 1 5c 


Sardinen, 2 Büchſen 


— FEN — — — — — 


r 
— Eiaener Beitrag für die „Abendpoft“.) 
| New Horkter Plauderei, 


engliihen Kritifern, die Shatefpeares 
Kunſt gefliſſentlich herabſetzen, ver— 
kleinern und den Dichter ſelbſt als 
einen minderwertigen, eitlen und un— 
wiſſenden Menſchen zu zeichnen belie— 


ar 6 feiiagerößet. 
‘Raffee, ind Pf. Hand» 
— ug oc 
icboldts fein, Früh- 
ftüdstatao. Rd... 18c 


Wohlſchmegender 


Wir Haben berühmte Gäſte empfangen. — Dr. 
George Brandes hält einen Vortrag und wird 
außerordentlich geehrt, und Sir Conan Doyle 
beſucht unſere Gefängniſſe. — „Freiheit, die 
ich meine“. — Die Herren Butler und Brandes 


Kirls Snow Flake 
Seifen⸗Chips, 8 Pfd.... 
Wieboldts geräuſchloſe Blue 
Tip Zündhölzchen, 


fhe Stüde, das Edelweiß rein, aus 
gelaji. Ehmalz, Bf... 
Scweinefühe, Wisconf, Limburger 
Ense Küje, Bid 


Loſes Schmalz, vr. fris 


be, 


alet 


FR, ' hHıp= } 
Wu au yılı MEUL 


find gleiher Meinung. — Uniere fohivarzen 
Brüder jtreben nach jozialer Anerfennung. — 
Sie gründen ein Neger-Iheater, — Die eng 
Ude Zexi-Oper ein Viberjolg, 


New Hort, 11. Juni 1914. 


Bon ben vielen Literaten, Journas 
hiiter und Schriftjtellern, die. einen 
Flug über's Meer unternommen ha— 


(Sindriae zu 


4 ui 


til 


1. 


AA 


Irina 

tennt 

bier und ta |...-.. -.. 
chen Feuilletons geisıen, u 
der anregenditen YForin 
eine neue bedeutende Erjeinung au 
dem Büchermarfte 


11 * 
„wei ii 2 


oder er bat wohl auch eines feiner Bü— 
&her gelejen, in denen er über die alte 
und moderne Dichtkunft und ihre Mei- 
Äter in hochintereffanter Weije geichrie- 
hen. Dr. Brandes beabjichtigte gar 
nicht in New York öffentlich zu fpre- 
chen, jondern er wollte, aus dem We: 
Hten zurüdgefehrt, noch einige Tage der 
‚Aube pflegen, und dann fich nach fei- 
ner dänijhen Heimat wieder einichif- 
fen. Aber e3 gelang doch, den berühm- 
en Mann dazu zu beivegen, menigitena 
einen Vortrag hier zu halten, und ob» 
tohl das ganze Arrangement dafür 
fehr überhaftet werden mußte, jo übte 
dein Name doch eine jo jtarfe Anzie- 
Bungsfraft aus, dah der Theaterraum 
des Comeby Theaters nicht ausreichte, 
die herbeiftrömende Menge zu fallen. 
Mehr als 1000 Perfonen mußten von 
ber Züre, bitter enttäufcht, zurückge— 
iwiefen werben. Dr. Brandes, ſchon 
ein Mann von 72 Sahren, machte den 
Eindrud eines Mannes, der noch in 
ber VBollfraft feines Lebens fteht, und 
Mrab mit großer Lebhaftigfeit, ob= 
mohl er fich der enalifchen Sprache be= 
biente, in ber er fich, feiner eigenen 
Srklärung nad, nur als „Bettler“ 
fühlte. Er jprah über Shafefpeare, 
ben Dichter, der merfwürdiger MWeife 
in den Ländern, in denen die englische 
Sprache Boltziprache ift, noch immer 
nicht jo geſchätzt wird, wie in Deutfch- 
Iond, das ihn fait, feit Goethes Zeiten, 
u feinen Klaflikern zählt. Sein 2or- 

ag war mit Humor gewürzt, und 
tigentlich nur eine Abrechnung mit den 


a RHENSER 


B.. , Pints, Splits in allen guten Re- 
ur „ts. Zu beziehen von Mineralw.- 


I Wuill, 


II das Unmögliche 


’ E A 
mit Sachkenntniß 


und durchdringender Schärfe plauderte, 


Für ihn iſt der ganze Streit, ob 
Shafejpeare oder Bacon die Meiſter— 
dramen geſchrieben habe, von jeher zu 
Gunſten des Erſteren entſchieden gewe— 
ſen, und auf den Ausſpruch des nam— 
haften engliſchen Kritikers Frank Har— 
ris, daß es für irgend Jemand, der die 


Dramen Shakeſpeares geleſen hat, un— 
möglich ſei, 


den Dichter zu bewun— 
erwiderte er, daß ihm perſönlich 
gelungen ſei. Der 
de Erfolg, den der berühmte Eſ— 
mit ſeinem kaum eine Stunde 
den Vortrag errungen hat, 
leicht zu einem Abkommen mit 

n, nach dem er zu einer aus— 
ortragsreiſe nach Amerika 


deri 


it no ein Schriftiteller 
‚jort zu Gaft, der noch meit 

ier it ald Herr Dr. Brandes, 

ind dejjen padend gefchriebene Bücher 
bon Nung une Alt förmlich verfchlun- 
ger worden jind und fait in feinem 
Bücerfchrante fehlen. Das ift Sir 
Conan Doyie, der die unglaublidhiten 


| Deteftiv-Gefchichten erfonnen und eine 


Yiqur geichafften hat, die fürmlid 
Fleifeh und Blut angenommen hat und 
bon der empfänglien Jugend als 
Held verehrt wird. Obmohl au un— 
jere Polizei und namentlich unjere Ge- 
heimen auf die phantaftifchen Taten 
bes Herrn Sherlod Holmes mit ironi- 
Them Lächeln herabichauen, hat man 
dem ideenreichen Autor dennoch einen 
jehr liebensmwürdigen Empfang bereitet 
und ihn einen tiefen Einblid in unfere 
Strafanitalten und unjer Gerichtämwe- 
fen tun lafjen. Sir Conan Dople 
bat aber mit feinem fcharfen Urteil 
über Alles, wma3 ihm dabei mihfiel — 
und das war fehr viel — nicht zurüd- 
gehalten, und ift im Ganzen zu berjel- 
ben Anficht aetommen, die kürzlich erft 
Herr Dsborne, “ein früherer Staat3- 
beamter, in einem höchft lefensmwerten 
Buche niedergelegt Hat, nämlich, daß 
unſere Zuchthäuſer barbariſch geführt 
werden, und daß ſie im eigentlichſten 
Sinne des Wortes Strafanſtalten 
wären, und nicht von der Idee geleitet 
werden, die unglücklichen Inſaſſen zu 
beſſern, und aus ihnen, wenn irgend 
möglich, noch brauchbare Mitglieder 
der menſchlichen Geſellſchaft zu machen. 
Geradezu entſetzt war er über die Zu— 
ſtände in Sing Sing, und es muß 
leider geſagt werden, daß feine dorti- 
gen Beobachtungen und kritiſchen Aus⸗ 
ſehungen auch von anderen erfahrenen 
Männern die vollſte Beſtätigung er⸗ 
fahren haben. Man nimmt bier all- 
gemein an, nah Sir Doyle einen neuen 
Band feiner Detektivgefchichten folgen 
laffen wird, bie zur Abwechslung ein- 
mal in Nem York fpielen werben. Er 
bat fich viel mit den Häuptern unferer 
Deteftinbiiros unterhalten, und ſich 


auch dur bie verrufenften Stabi: I 


v 


negie Hall — in welchem hauptſächlich 
Kompoſitionen von Negern zur Auf— 
führung gelangen, und in denen die 
ausführenden Kräfte ebenfalls nur der 
ſchwarzen Raſſe angehören dürfen. 
Jetzt ſind ſie noch einen Schritt weiter 
gegangen und haben das einſtmals re— 
nommirte Bijoun Theater am Broad— 
way und 29. Straße an ſich gebracht, 
um dort Theatervorſtellungen von 
ſchwarzen Künſtlern ausſchließlich für 
Neger zu veranſtalten. Der Impreſa— 
rio, J. Laubrie Hill, iſt ein Schwarzer, 
und ſein ganzer Stab, mit Einſchluß 
der Platzanweiſer, beſteht aus Negern. 
Die Eröffnungsvorſtellung wird am 
nächſten Montag ſtattfinden, und wird 
eine Farce „The Darktown Follies of 
1914“ das Programm vorläufig be— 
herrſchen. Das Theater ſelbſt wird 
neu dekorirt und ſoll in ſeiner Ausſtat— 
tung und Leitung den großen Theatern 
am Broadway in keiner Beziehung 
nachſtehen. Ja, der Herr Impreſario 
hat ſogar in großſprechender Weiſe an— 
gekündigt, daß er in ſeinem Theater 
„profeſſionelle Matinees“ einführen 
würde, zu denen er die weißen Kolle— 
gen von den renommirten Broadway— 
Theatern einladen würde, damit ſie 
ſelbſt ſehen und hören könnten, wie 
wirklich geſpielt, geſungen und getanzt 
werden müßte. Es iſt zweifellos, daß 
dieſes „dunkle“ Unternehmen von Er— 
folg gekrönt ſein wird, denn mit der 
wachſenden Bevölkerungszahl von 
Groß-New Nork hat auch die ſchwarze 
Raſſe an Stärke und Wohlſtand zu— 
genommen. Es iſt wohl vorauszuſe— 
hen, daß ihr heimliches Sehnen und ihr 
unermüdliches Hinarbeiten auf die Ver—⸗ 
beſſerung ihrer ſozialen Stellung ſich 
noch weſentlich beleben wird, daß aber 
dach das Eine, das Weſentlichſte beſte— 
hen bleiben wird, nämlich die Einhal— 
tung der „Color-Line“. Man wird 
ihnen immer zurufen: „Bi3 dahin, und 
nicht weiter.“ 


Keine bejjere oder fichere An- 
lage als erite-Gold- Hypotheken 


Gelanft von ber 


=—— HOME BANK 


MILWAUKEE & ASHLAND AVE, 
(Eine Etaat3-Inititution) 
Wir befigen die folgenden und vfferiren 
fie zum Anlauf: 
Betrag ber Hhpothel $3,500. 
Binsrate— 6%. 
Jälligfeitstermin—4 Sabre. 
Lage—Rarlom Ave., nahe Grand Abe, 
Eiherheit— Ein modern. 2-/töd. u. Bafement 
Badjteingebäude, enthaltend zwei 6 BZim- 
mer #lat3; foeben fertiggeitellt. 
Bert bon Gebäude und Kand—$7,000. 
Wir haben andere in Etüden von $500 bi3 
$10,000. Schreibt um unfere neuejte Kifte, 


ver ® 


Santostaiiee, id 


Flafhen für 


tiere erleichtern i 
as ai 


Am gleichen Tage, an dem die Ans | die Indianer faum in nennenswerten 


fündigung von der Eröffnung des Ne: 


Mahe Abnehmer von Waren verfchie- 


gertheaterg erfolgte, fonnte man aud | dener Art, und da fie zudem die Arkeit 


eine andere Ankündigung in den Zei- 
tungen lejen, die für die Amerikaner 
eigentlich etwas beſchämend wirken 
mußte. Die Leiter der „Century 
Dpera“ nämlich haben jich endlich zu 
der Erklärung herbeigelafjen, daß die 
Vorführung aller Opern in englijcher 
Sprache, wie das in ihrem Haufe in 
legter Saifon übli war, ji, als ein 
Unding herausgeftellt habe. Das fteht 
im fchroffiten Widerfpruche zu ihrer 
bisherigen Haltung, die fie aud. dann 
noch verteidigt hatten, als ihnen die 
englifchen Zeitungen mit nur ganz ge= 
ringen Ausnahmen das Verfehlte ihres 
Verfahren? nahmiefen. Die elenden 
Veberjegungen der fremdiprachlichen 
Iertbücher, die Oppofition, die oft ge- 
nug bon den augübenden Künftlern 
laut wurde, ımb endlich das urteil3- 
fähige Publikum ſelbſt, welches ſich 
dieſer gewaltſamen Verballhorniſirung 
der Opern widerſetzte, haben alſo zu— 
letzt doch die Herren Managers ver— 
mocht, für die nächſte Saiſon eine Aen— 
derung ihres Programms vorzuneh⸗— 
men. Dann ſollen die Texte, genau ſo 
wie im Metropolitan Opernhaus, in 
derjenigen Sprache geſungen werden, 
in der ſie urſprünglich geſchrieben 
worden ſind. Was werden alle die 
Leutchen dazu ſagen, die ſo gewaltig 
ins Horn geſtoßen haben und das Heil 
der amerikaniſchen Kunſt darin zu fin— 
den glaubten, daß ſie in engliſcher 
Mundart ſervirt werden müßte? 
Paul Grzybowski. 
—— 


Die Indianer Mexikos. 


Die augenblicklichen Schwierigkeiten 
Merikos werden andauernd durch die 
ungewiſſe Haltung der Indianer ver⸗ 
mehrt. Sehr bedenklich iſt, daß in 
dem großen Gebiete der Republik in 
manchen Gegenden die Indianerbevöl⸗ 
kerung ſtark vorwiegt. Dieſe India— 
ner ſtehen vielfach noch auf einer nied⸗ 
rigen kulturellen und wirtſchaftlichen 
Stufe. So wirtſchaften die heidniſchen 
Indianer weltentlegener Gebiete (La—⸗ 
candones, Tarahumares, Huicholes 
u. A.) und gar manche chriſtliche In— 
dianer noch faſt ganz in*der alten vor⸗ 
kolumbiſchen Weiſe; ſie haben dieſelben 
Haustiere, Kulturpflanzen und Kul— 
turmethoden, treiben Fiſchfang und 
Jagd wie früher, Handel und Verkehr 
ſind ziemlich gleich geblieben, und nur 
die Benutzung einiger eiſerner Werk⸗ 
zeuge, die in kleinſtem Maßſtab betrie⸗ 
bene Zucht einiger eingeführter Haus⸗ 
das Leben etwas. 

igleit 


— — ” a4 
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wirtſchaftliche 
auge nad Die Arbeit meidende ini» | 


in fremden Dienften jcheuen, jcheiden 
fie ald Faktoren der merilanifchen 
MWirtichaft faft ganz aus, Die große 
Mehrzahl der chriftlichen Indianer hat 
aber, nah Sappers MWirtjchaftägeo- 
graphie von Meriko, bereits ihre wirt 
Ichaftliche Tätigkeit mefentlih mehr 
von der europäifchen Kultur beeinfluf- 
fen lafjen, und wenn auch im allge- 
meinen Zebensmweife und Aderbau, ftel- 
lenmweife auch Handel und Verkehr noch 
fo ziemlich im alten Stil vor jich ge- 
ben, jo ift die Zahl der europäijchen 
Stulturelemente in ihrer Wirtjchaft be- 
reit3 mefentli größer: mohl halten 
auch fie zumeift an den alten Kultur 
pflanzen und SKulturmethoden feit, 
wohl ift der alteingebürgerte Truthahn 
noch immer ein bejonder® häufiges 
Hauödtier bei ihnen; fie haben noch im— 
mer borzugsmeife die alten Speijen 
und GSpeifebereitung, noch wird biel- 
fach die alte induftrielle Tätigkeit ge- 
übt (Mahlfteinverfertigung, Xöpferei, 
Spinnen und Weben, Seilerei, Mat- 
tenflechten ufm.), neben mancher neuen 
(Hutflehten 3. 3.), noch werden in=- 
duftrielle und landwirtfchaftliche Pro- 
dukte im Haufirhandel verfauft (häu= 
fig von den Produzenten jelbit), aber 
doch haben fie, namentlich im Hochland, 
neueingeführte Nußgpflanzen undHaus- 
tiere in mefentlih größerem aße 
übernommen. 

Stellenweife fieht man auf geeigne= 
tem Boden bereit3 die altertümlichen 
Ipanifhen Holzpflüge mit eijerner 
Pflugfhar im Dienfte von Indianern, 
und häufig haben fie Efel oder auch 
Pferde und Maultiere als Lajttiere im 
Belit. Zudem find auch ihre Bebürf- 
niffe, insbefondere nad Wderbauge- 
täten, bejferer Kleidung, Nahrung 
(befonders Fleiſch) und Getränken 
(leider häufig Pulque oder Brannt⸗ 
wein), ſo groß, daß ſie ſchon beach— 
tenswerte Käufer von Waren ſind, die 
fie durch ihrer Hände Arbeit zurüder- 
ftatten jollen. Da fich die Arbeitgeber 
in gleicher Weife wie in ber jpanifchen 
Kolonialzeit und manchmal faft ebenfo 
ffrupello mie damala bemühen, den 
Vrbeiter (Peon) nicht aus feinenSchul- 
ben herausfommen zu laffen, fo fann 
leicht aus einem freien Indianer ein 
durh Schulbverhältniffe gebundener 
ftändiger Arbeiter werben, ein lm- 
ftand, der für feine Perfon bebauer- 
lich, für die Hebung der Produktion 
jebod günftig ift. Aber auch die nur 
gelegentlih in fremden Dienft eintre- 
tenden Yndianer find bereits namhafte 

Gen während die 


Neue Schiffahrts-Linie 


— nach 


S.IosephMich. 


betreibt den größten, ſchnellſten und feinſten Exlurſioüsdampfer auf Süßwaſſer. 


— 


Ihr lönnt jeden Komfort und jedes Vergnügen auf einer Fahrt nach St. Joe genießen, 
einen prachtvollen Ausflug machen, und daſelbſt um 5 Uhr abfahren und mittelſt der 
ſchnellen Rücfarht in 3 Stunden wieder zu Hauſe fein. Eltern werden dieſe Fahrt be— 
ſonders zu ihrem Vorteil finden, denn ſie lönnen mit ihren Kindern in angemeſſener 


Beit, um 8 Uhr Abends zurück ſein. 


Das 


Doppelſchrauben-Stahldampfſchiff 


“EASTLAND” 


2325 Sub lang, 45 Fuß breit. 


Hat 4 breite, jhattige Ded3, mit genügend Raum unb 


fomfortablen Stühlen für Jedermann. Mit Marconi drabtlofer Telegraphie, bentilirens 
dem Fäderfuitem, Rubesimmern, mit Aufwärterinnen für Damen, Streihordeiter und 
Tanzplag, dem größten auf irgend einem Dampfihiff, ausgejtattet, Lundes zu wohl» 
feilen Preifen ferdirt— Soda Grill in feparatem Wbteil, 


Erfte Fahrt, Sonntag, den 1%. Iuni. 


Exkursions-Raten 


85 Us. cinade sat, 4. 25 


Rundfahrt 


(Rundfahrt, gut für die Saifon, 81.50) 


Abfahrt don Chicago, täglih, ausgenommen Samdtagd u. Sonntags, um 9:45 Borm,, 
Samstags um 2:30 Nahm., Sonntags um 10 Uhr VBorm. _ Spezielle Allomodation für 
Paflagiere Samstag Nadhts auf dem Dampfer Eugene €. Hart, der um 11 Uhr abfährt. 


$t. Joseph-Ghicago Steamship Co. 
—"SsT. JOE LINE” = 


W. H. HULL, General-Manager, 
Dffices und Dods: Nörbliches Ende der Rufh Str.-Brüde — Chicage. 


zei. Rand 60, Ant. 489-302. Stadt Tidetoffice ] 


nifche Bevölferung ala Referve für bie 


fünftige Weiterentwidelung de Lan 
des angefehen werben barf. 


Verſonalnachrichten. 


Fritz Frantzen, 18618 N. Kedzie 
Ave., ein alter daniſcher Anſiedler von 
—5* it dom König bon Dänemark 
mit dem Danebrogordery ausgezeichnet 
worden. 


138 S. Clark St. Dockofice, 407 St. 
Zel.: Randolpyh 60, Auto 489318, 


— 


Tiroler Heimat. 


—— 


An der von Kofeph Hofer mit Umficht 
und großem Erfolg geleiteten „.ıroler 
Heimat“, 729 W. North Avenue, fpielt 
gegenwärtig an jedem Abend und amt 
Sonntag au am Nachmittag ein bors 
zügliches ungarijches Treheiter, das dem 
Haufe * diele neue Stammgäſte zuge⸗ 
führt hat. Den Tanzluſtigen iſt jeden 
Abend Gelegenheit geboten, ihrem Ber» 

ügen zu Buldigen. Morgen Abend fins 
et große Abfchiedsfeier jtatt, der 
berg3vater tritt nämlich mit feiner 
tin eine die Dauer bon Wochen 
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un Bapcın an. — 5 J— 





